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Was geht v vor 2? 


Abteilung ſchwer bewaffneter 
agenten und Detektives rückt aus. 
Gegen 1 Uhr heute Nachmittag 

rückten vom Bundesgebäude aus etwa 

20 Geheimagenten, die Vorſteher 

Clabaugh vom hieſigen Zweige des 

Juſtizdepartements unterſtellt ſind, 


Bundes 


Hilfsmarſchälle und ſtädtiſche Detek— 


Die Hampie im Weiten. 


(Sellefert von der „Affoztirten PBreffe* und den 


oXndon, 5. Sept. Nady leiter amtlicher Annabe wurden bei dem 
Yuftangriff in vergangener Nadıt 11 Perionen netötet, 
wundet. 

London, 5. 
früh lautet: 


„United Trek Affoctattons*.) 


Sept. Ein amtlicher Bericht von hab drei Uhr heute 


„Eine beträchtliche Zahl feindlicher Flieger kreuzte um elf Uhr in 
der leten Nacht (Dienſtag) die ſüdöſtliche Küſte und warf au mehreren 


Plätzen Bomben ab. Einige der Maſchinen erreichten den Londoner 
diſtrikt, in welchem gleichfalls Bomben abgeworfen wurden. Meldun— 
gen über die Verluſte und den Schaden ſind bis jetzt noch nicht einge 
laufen.“ 

London, 5. Sept. Amtlich wird heute Nachmittag verkündet: 

Bei dem feindlichen Fliegerangriff von geſtern Nacht, der ſich in 
das Weichbild von London hinein erſtreckte, wurden 9 Perſonen getötet, 
und 49 verlest. 
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London. verichtete noch des 
Näheren über Agt: Feindliche Aero 
plane in beträchtlie Nacht zwiſchen 14311 Uhr 
Abends und 2 Uhr Morgens in einer be mi — über 
Küſte. Die 


herbeigekommen 
zahl feſtzuſtelle N, c ni 


kilı 


riegs 


wie 


it 


die 
zwei bis 
ihre Geſammt 


— 


u 24,4 2 — * In * a kan 
Flieger ſchienen einzeln oder in Gruppen von 


ſein, und es war ſchwierig, 
It jedoch zwanzig an dem Kampf teilgenom 
men haben. 3wanzig Minuten nach 11 Uhr wurde klar, daß ſich 
feindliche Luftzeuge London näherten, und ſchon 25 Minuten ſpäter wur 
den die erſten Bomben von ihnen auf die Stadt geworfen, bis um 1 
Uhr Morgens im Ganzen deren 40. Den bisherigen Meldungen zufolge 
wurden dadurch 9 Perſonen getötet und 49 verwundet, der 
iſt jedoch nicht ſe : bebeutenb Es heist, ein feindlicher Mer 
den herunt exgeſchoſſen worden. 
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Große Artillerietätigkeit im Ab 


zwiſchen Cerny und Ailles und beider— 


Im Abſchnitt von 
franzöſiſchen Tru in die Lage fünzel 
Nach artilleriſtiſcher Tätigkeit am rechten 
britiſche Vatronillen einige Gefangeno. 
hen die feindlichen Truppenlager 
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„Srientarmee: ein Ueberfall die 
ene einzubringen. 
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drei 
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hurtte ! 


I) haben jest die nanze 
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ı Stimde gqeaen 
achalten | 


bewaffnet, 
Wem die 
Endziel 
Nachmit 


ſämmtlich ſchwer 
mit geheimem Auftrag ab. 
Expedition gilt und wo ihr 
iſt, ließ ſich bis zu ſpäter 
tagsſtunde nicht feſtſtellen, da weder 
Clabaugh noch Bundesmarſchall 
Bradley und der Polizeichef ſich auch 
nur zu der leiſeſten Andeutung ver 
ſtehen wollten. Gerüchtweiſe verlau 
tete allerdings, es handle fih um, 
eine Razzia auf Spione, aber ob dies 
wirklich der Fall iſt, ließ ſich nicht 
in Erfahrung bringen. Bis acaen 5| 
Ubr Nachmittags waren die bewaff 
neten Sendboten no nicht ipieber 
nach dem Bundesgedäude zuriüdae 
kehrt. auch twurde nichts von Verhaf 
tunaen befannt. 

Später tauchte das Gerücht 
e5 bandle fih um eine Raz 
die Offizin des 


auf, 
jia auf 
„Republican“, einer 

Wocenzeitung, deren Nedaftion 
Mayor Thompſon ſehr nahe ſtehen 
ſoll, und der ſich nicht entblödet, ge 
gen den Krieg und die Verwendung 
von amerikaniſchen Truppen in Eu 
ropa ſehr energiſch Front zu ma 
ſchen. Der Verlag der Zeitung be 
findet ſich im Date 138 vs 
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Salle Str. 


Deutsche jollen Slandern teilweise räumen. 


Paris, 5. der Havas-Agentur aus 
brouck meldet, Weſtflandern werde jetzt von den Deutſchen 
wenigſtens bis zur Linie von Courtrai-Thourut (welche 
Dirxmude läuft). Wie man hört, 
in Gent verſorgt; dieſelben waren meiſtens aus Roulers (nordöſtlich von 
eingetroffen, welches den Briten unaufhörlich bombardirt 
Die Bevölkerung von Courtrai wurde von den deutſchen Militär— 
behörden ermächtigt, die Stadt zu verlaſſen, wenn ſie 
die Mehrheit der Bevölkerung ging weg. 
und Flandern ſind auf dem 
(Nichtamtliche 
vom Anfang 
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Depeſchen an die Aſſoziirte Preſſe ſprechen bisher 


Räumung durch die Zivilbevöl 


Vom italieniſchen Rriec 


gsſchauplatz. 
London, 5. Sept. Eine hier eingelaufene Depeſche beſtätigt die Pari— 
ſer Meldung, daß die Italiener den Berg San Gabriele genommen und 


950 Gefangene gemacht hätten, darunter 32 Offiziere. Die Italiener 
Gebirgskette, welche Görz beherrſcht, im Beſitz. 
Das italieniſche Kriegsamt meldete, die während der 
ſei größer als 
igenommen hätte. An der Bainſizza-Ebene, nahe Santo 
und la, die Fliebenden Oe 
genommen, auf 
Auf 


von 
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nicht einmal 
fgehäufte Waffen und Munition 
ſie drei 105 Millimetergeſchütze 
von den Italienern völlig unbeſchädigt 
fliehende ihnen zu beſchie 
wurde die ge— 
erbeutet. Na 
die Stonterbataillone 
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der Weltkrieg. 


mit allem 
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2 En a 
Zimertfa und 
Waſhington, G., 5. Sept. 
Yente, welde für den „Kampf gegen den Kaiſerismus“ ausgebildet wer— 
den, ſind heute vom zivilen in das militäriſche Leben übergegangen. 
Die Fabriken, Läden und Geſchäftsſtuben verlaſſend, beſtiegen ſie 
die Baonzüge nach den Kautonnementslagern. Heute Abend gehen die 
erſten ab, Andere ſolgen, und dieſe Bewegnugen werden bis zum näch— 
ſten Sountag fortdauern. 


Die zweite — der Ausgehobenen fährt am 19. 
ber ab, und die driite am 3 
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Zeptem: 
ftober und den wächitfolgenden Tagen. 


Dreßpverfolgungen in 
DD; 


Ausfiht genommen. 


tr das Nechts 
Zprache in den Ver, 
ſolche in ſozialiſtiſchen 
Friedensvereinigungen, 
trafverfahren führen. Departement 
durch die kürzliche Entſcheidung der Bun— 
York, und Svbveer von Georgia, die den Be 
Burleſon, dem „The Maſſes“, und dem 
Jefferſonian“ * Benutzung der Poſt zu verweigern, 
tigt. Ebenſo werden auch die kürzlichen Aeußerungen des Bürgermei— 
ſters Thompſon von — und ſeine Tätigkeit für die Zeitung „The 
Republican“ mVerbindung mit der Konvention des Volksrats von 
Amerika für Demokratie und N Frieden ceingebend beiprochen. Das Depar 
tement bat wicderbolt mitgeteilt, nicht Jeine Zache, Friedensver— 
Sasse umd Mondbentionen zu verbiidern, aber eine aenane Felt 
ſtellung über die bei ihnen von den Rednern gemachten Aeußerungen 
muß aufrecht erhalten werden, um feſtzuſtellen, ob dadurch nicht das 
Spionagegeſetz verletzt werden mag. 


Kriegsſteuer und Friedensfrage. 


Waſhington, D D. C., 5. Sept. Hamilton Lewis von Illinois 
im Seuat für die Kriegsſtenerbill in der jetzigen Geſtalt. 

Er äußerte die Meinung, daß Steuern beſonders draſtiſcher Höhe 
vielleicht gar nicht notwendig ſein würden; ihm ſcheine eine Ausſicht auf 
Frieden und auch das Ende Feindſeligkeiten vorhanden zu ſein, wenn 
„Deutſchland es ſo wolle“. 

hland“, äußerte 
Staaten als des 


Waſhin igton, D. 
weſen mögen Nachforſchungen über 
Staaten enthaltenen Aeußerungen, 
zeitſchriften und in der Literatur 
in manchen Fällen zu einem 
glaubt ſeine Stellungnahme 
desrichter Hughes New 
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Sept. Vom Departement 
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‚Deutid er „wird jich bald m Die Sande der 
Schiedsrichter iiber die Friedensbedingungen 
geben und eher irgendwelche Bedingungen anmehmen, die ieir anfftellen, 
einen Kampf fortzuſetzen, in welchem ſich die Kordons der Welt nur 
feſter um ſich ziehen und es ſchließlich ſelbſt zur Annahme von Rache— 
bedingungen zwingen würde. 

„Präſident Wilfon Hat Seutichland jetne große Gelegenheit— 
ben; imd es wird diefelbe nicht ıngemugt vorübergehen lafjen.“ 


woiter 
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Ser 


als 


„Mut in der Brust, ſiegesbewußt!“ 


slüichtlinge von Nordrranfreid 


ferung.) | 


‚früheren 


Die eriten (Hruppen einnezonener | pl 
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aus der Verleumdungsfal 


Kriege klar, 


ſehr gekräf— 


der Bemühungen des dentſchen Kaiſers zu 


‚war fein beitimmter Befehl, 


intbnid 


Soukhomlinow unt 


| Kleine Kriegsdepeichen. 


Solländer kritifirt Wilfons Antwort. 
Amjterdam, 5. Sept. Dr. Lotſy, 
der Sekretär der Holländiſchen Ge— 
ſellſchaft der Wiſſenſchaften, in 
der „Nieuws Van Den Dag“ einen 
I offenen Brief veröffentlicht, Der den 
| | ziter trägt: „Der Erwägung 
| | Präfidenten Wilfon unterbreitet”. 
| wirft dem Präfidenten zwei 
|doamatifche Annahmen vor, melde 
Idie Grundlage Seiner Antwort auf; 
den Friedensporjchlan des Vatikan 
ı bildeten: Daß die deutfche Regierung 
joder D der Auifer der ſchuldige Teil 
wären, und daß die einzige Rettung 
in demotratifche n Einrichtungen zu 
finden fei. Der Schreiber erklärt auf | 
Grund hiſtoriſchen Beweismaterials, 
daß für beide Annahmen jeder An- 
haltspunkt fehle, und daß der Krieg 
durch die Urt der internationalen | 
| Beziehungen verurfacht worden sei, | 
| die ih auf Macht, Ntatt auf Necht, 
aründeten. Der Bapfı habe einen 
Weq gezeiat, auf dem das befiehende | 
Syitem geändert werden tönne. Die | 
Seichichte werde über den Präſiden 
ten Wilfon ihr Urteil fällen, weil er 
diefen Weg aejperrt habe. 
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Meaen Mangels an Geldmit 
tein Gaben die Unternehmer die JH 
* bg ve ern jür Nubbar 
feiten um Erlaubniß erfuct, die Ge- 
leiſe pi geplanten eleftriichen Land 
bahn von Mon nach Jerfenpille ent 
fernen zu Dürfen, was die Ummohner 
mit Gewalt verhindert hatten. 


Neue Enthüllungen. 


Deutſchland legt großen Wert auf Au 
gaben im Petersburger Prozeß. 


Was dentjcher Kanzler ſagt. 
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(Geliefert von de 
Amſterdam, 5. 
vorragender 8 
gegen General Sounkhomlinow, den früheren ruſſiſchen Kriegsminiſter, 
in St. Petersburg gemacht wurden. Alle betreffenden Zeitungen 
ſagen, dieſe Enthüllungen täten Rußlands Verantwortung für den Be— 
ginn des Weltkriegs unbeſtreitbar dar. In denjenigen Berichten über 
dieſen Prozeß, welche direkt Holland erreichten, waren dieſe Zengenaus 
ſagen nicht erwähnt worden 
Der deutſche Kauzler Dr. 
dung mit einem Vertreter der 
„Die Ausſagen des 


r„Aſſoziirlen Preſſe“ und den United Preß Aſſociations“.) 


Sept. 


Preſſe folgendermaßen hierüber aus: 

früheren ruſſiſchen Kriegsminiſters und des 
ruſſiſchen Generalſtabschefs (General Januſchkewitſch) 
von der größten Wich t gakeit. Sie ſind geeignet, vollſtändig die 
Legende zu zerſtören, daß Deutſchland am Ausbruch des Krieges 
ſchuld geweſen ſei, und ſie here wenn ihre Veröffentlichung im Muse 
laude geitattet wird, die üffentlide Meinung in Garopa zwingen, ihr! 
Iirteil über Denticyland zum berichtigen! 
günſtigeren Augenblick, als wir ſoeben Kenutniß bon der 
ſchen Antwort auf des Bapites Ariedensnote erhalten hatten.“ 

Amſterdam, 5. Zevt. der Antwort de 
Staatsſekretärs Lanſing auf die Friedensnote des Pavpſtes ze ſagt 
der deutiche Reichsfanzler in dem ermähnten Inte rview woite wird 
die deutſche Regierung als eine nverantwortliche ae: geichilder 
welche insgebeim geplant babe, dte Welt zu beberrichen, 
eigene Jett für den Beginn dos Mrieges aus gewählt und gramam und! 

öblih ihren Jan zur Mustführung aebracdt habe ſich um 
völkerrechtlichen Schranken oder um die Wahrbheit zu kümmern, 
großen Kontinent mit dem Blute nicht nur von Zoldaten, 
dern von unſchuldigen Frauen und Kindern, von Hilfloſen und 
überſchwemmt habe. Die amerikaniſche Regierung hat dieſe 

rik der Alliirten angenommen. 

hatte die amerikaniſche Regierung keine Kenntniß 
Lauf Verhandlungen gegen den ruſſiſchen Ex-Kriegsminiſter, 
andernfalls wäre ihr Urteil gewiß anders ausgefallen! 

Es iſt jedenfalls jetzt unwid — dargetan, daß es nicht Doutſch 
land war, welches die Zeit für den Krieg wählte, ſondern die Militärvar 
tei, welche den Zaren umgab, der unter dem Einfluß von Frankreich 
und England ſtand. 

Es iſt wohlbekannt, 
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ſeinem eigenen 
des deutlichen Volkes nad) Srbaltuna des Sich, | befonders mit 
land, Ausdruck verliehen hatte, durch die Ereigniſſe, die ſich 
ſeines Vergnügungsausfluges nach ſtandinabiſchen Gewäſſern abſpiel 
ten, überraſcht wurde. Bis zum letzten Augenblick hatte er, beim Tele 
grammwechſel mit dem Zaren von Rußland und dem König von Eng 
land, die ernſteſten und glühendſten Verſuche im Intereſſe des Frieden 
gemacht. | 
Tie Wictinfeit der neuen Enthüllungen liegt beſonders darin, 
daft der Zar, welcher uber Arien oder Friede zu enticeiden hatte, infolge | 
der Mcberzeugung fam, dat | 
Die Rolge dieier Neberzennung | 
die ruſſiſche Mobilmachung rückgfängig zu 
machen, — aber ein Baar Verbreder weldhe den! 
Zaren anlogen, mißächteten dieſen Vefehl und vereitelten 

Ausführung. 
Folge der Bemühungen 
Zaren an den General 
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Im amerikaniſchen vartement 

rde heute beſtätigt, daß die amerikaniſche Regiermng keinerlei Kennt- 
rg yon irgendwelchen derartigen Enmtbillungen babe, tie Diejenigen, | 
von denen der deutide Sanzler Dr. Michaelis hir fen neueſten Inter 
view ſpricht, und daß ſie nicht keſitz irgendwelchem Beweismate— 
rial ſei, welches im Vrozeß gegen den früheren ruſſiſchen Kriegsminiſter 
rbreitet wurdo. 


wi 


tem 


mm ?% bon 
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Leſet die „Sonntagpoſt“ 


melie 
I 


ı geworden 
feine Gefabr 


ı slüichtlinge von Niga trafen heute bier ei und gaben dramatijche 


taq 

| die 
: Gedränge um die Erreichung des Pabnhofes; 
| Das 
ſchweren 
einer 
worden! 


worfen. 


Die ganze dentſche Preſſe bringt an her⸗ 
Stelle Zeugnißansſagen, welche bei dem Hochverratsprozeß5 


ſiud reichiſchnugariſche Regimenter den Ruſſen hartnäckig verteidigte Höhen— 


Sie kommen in einem um ſo— 
amerifani- | 


8 amerikaniſchen! 


und welche ihre 


die 


— 
| landtichen Nenterung, 
Rußlands 


Anklagen 


vont| 


nich md dent | 
83 it fein Angriit anf Manor Thomp 


| Selle gegen Mahor Ihompfon peit, 


feine | 2 


| verteidiger hätten ihn beichimpft und 
die amerikaniſche? 


lid 


Das‘ Vordringen im Often. 


We eiteres über die E Einuahme der Hafen: 
Itadt Niga. 


Huch Dinamiünde el. 


Breife* 


Preb Affoctationd*,) 


sstont bei Niga wurde geimel- 
„Zzotenbatillon” hätte während der 
Zdjlacht in beldenmütiger Weife die Teutichen in Breite einer Fünftel- 
zurücgetrieben. Much andere ruffifhe Militärverbände, die feit- 
geitanden md die ftiirmenden Deutſchen mit den Bajonetten vernichtet 
hätten, wurden lobend erwähnt. Das ganze Augenmerk des ruſſiſchen 
Oberkommandos wurde heute darauf gerichtet, die ruſſiſchen Truppen 
aus der Falle sieben, im die fte nordiwettlich von Niga geraten find. 
„sm llebrigen wurde hbalbamtlih berichtet, dal; infolge der Mufgabe 
Nigas, die lange vorbere itet worden war, die riffiichen Linien ſchmäler 
jeien, der Nücdzug vollziebe Fih erdmingsmäßig, und es fei 
vorbanden, dal die Armee untzingaelt werden fönnte, 
Petersburg, Dienftag. 4. Sept. (Berjpütet.) eriten 
Scil- 
Stadt vor der Beietung derfelben 


Geltsfert von der ‚Affosticten 
Zt. Betersburg, 5. Sept. Von der 


det, das aus Frauen beitebende 


und den „Unitch 


au 
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St 
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Die 


derungen ihrer letzten Stunden in der 


durch die Deutſchen. 


m 
ki 


Die erjten Granaten wurden 
früh abgefeuert und ſchlugen 
und Wolken von Stickgaſen verbreitend. 


Straßen: Viele waren nur 


der Richtung von Urkull Sonn— 
zahlreiche Brände verurſachend 
Die Bevölkerung rannte auf 
halb angekleidet. Es gab ein paniſche— 
dieſer aber ſchien gerade 
zu ſein. Dieſe Pamik führte zu 
Blatt „Nowoje Vremja, ſagt in 
ſeienen Perſonen dabei getötet 


ein, 


feindlichen Geſchoſſe 
Menſchenverluſten. und das 
unbeſtätigten Meldung, es 


Hauptziel der 
ehrere 


tauchte ein Zeppelinluft— 
der, Ztadt auf, ımd die Strahlen feines Zuchlidts machten 
Itliebende VBirrger jichtbar. Der Zeppelin warf viele Vomben ab, und 
aus EINE Ant» ben ftrömten Safe. Diele Bomben wurden haukt 
sachlich in r Nichtuung nah Mosfau, einer Voritadt von Riga, ge- 


In der nächſten Nacht, nach Mitteritach 


über 


en 


Zeitig am Abend wurde die Beſchießung mit großen Granaten von 
Urkull her wieder aufgenommen. Eine Granate fiel in eine bewegliche 
Bildergallerie und verurſachte Verluſte; eine andere erplodirte im 
„Hotel Suwarow“. Der lebte Bat hnzug, welder nah St. Petersburg 
abging, wurde ſtark beſchoſſen. Eine große Menge Gebäude in Riga 
wurde zerſiört. 

(Die Schilderungen jteben tin entichtedeniten Widerfprudh a. der 
erwähnten Angabe, dah die ganze Jioilbevölferung von Riga fon bor 
‚dret Wochen aus der Stadt geflohen fer.) 


Dünamünde erobert. 


Berlin, 5. Sept. (lleber Yundon.) Tas deutide Hauptquartier 
| bejrätigte hente Nachmittag die Eroberung von Dinamünde, an der 
| Riga-Front. 
Die ſchweren Küſtengeſchüte ſielen unbeſchädigt in 

Deutſchen. 
| Diineminde liegt nmordmeitlid don Riga an der 
na. 

Berlin, 5. 


die Hande der 


Mündung der 


Sept. Alleber Yondon.) Das deutihe Hauptquartier 


z Pe z meldete geſtern Abend noch ergänzend: 
Michaelis ſprach ſich in einer Unterre⸗ —— ide 3 


„Jin Livland wurden die Ruſſen über die Aa zurückgeworfen. Der 
Feind hat Dünamünde geräumt. 

„Armeeſront Erzherzog Joſeph: Südöſtlich Czernowitz haben öſter— 
ſtellungen entriſſen. 
Kämpfe an. 

„Armeefront Feldmarſchall von Mackenſen: Nahe Muncelul, nord— 
weſtlich Fokſchani, ſchlngen mehrere ruſſiſchrumäniſche Angriffe mit 
— Verluſten für den Feind fehl. 

„Mazedoniſche Front? Der Feind hat ſeine Angriffe nicht wieder— 
holt.“ 
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Zwiichen Sereth und Moldan dauern lebhajte 


Petersburg. >. Scbt. 
die Ruſſen ihren Rückzug an de 
dem Nordoſten 
ı haben 

Zt. ‘Peter 
Finland kehrte 
des 


Das ruſſiſche Kriegsamt beſtätigt, daß 
er Küſie des Golfes von Riga entlang nach 
zu fortſeßten und den livländiſchen Fluß Aa überſchritten 
| 


sburg, D. Zept 
nach Helſingfors 


Diktators oder 


Der ruſſiſche Generalſtatthalter von 
mit der Gutheißung des Entſchluſſes 
rPemiers Kerensky zurück, jeden Akt der fin 
welchen er für feindſelig hinſichtlich der Wohlfahrt 
nötigenfalls mit der Waffengewalt zu bekämpfen. 


Don U-Booten verjenft. 


Sept. 


ſoitens 
balte, 
J 


Yondon. Nadı britiidy-amtliher Meldung jind in veriloj- 


jener Woche 23 britiihe Schiffe, Darunter 15 von über 1600 Tonnen, 


das Tpfer von Tauchbouten oder Minen aeworden. Tas find einige 


I mehr als in der vorherigen Woche einberichtet worden waren. 


Nopenhanen, 5. Sept. Napitän v. Nuehlwetter, der Flottenjadhver- 
itandine des „Berliner Yofalanzeiner“, icreibt, cr erwarte, daR die 


Schifſszerſtörungen durch dentſche Tauchboote während des Auguſt auf 


Dreiviertelmillion Tonnen Schiffsgehalt kämen. 


Des Pudels Kern. Mitglieder des „William H. Thomp— 
ſon Republican Club“ begleitet, und 
mehrere mit ſolchen beſetzte Kraft— 
wagen waren es, an denen eine Hand⸗ 

voll Soldaten und Blaujacken ihr 
Mütichen kühlte, indem fie von 
einem der Wagen das Banner mit 
der Inſchrift „William H. Thompſon 
Klub“ abriſſen. Es befand ſich weder 
Mayor Thompſon in einem der 
Kraftwagen, noch wurde die Hilfe der 
Polizei in Anſpruch genommen, um 
den „Aufruhr“ zu unterdrücken. 


ſens Auto gemacht worden. 
engliſche Preſſe, die Gift und 


an: 
vie 


|pofaunte heute Vormittog unter fuß 

hohen Titeln die Nachticht in die 
Welt, eine Anz ahl der im Grant 
|Rart- Feldlaͤger liegenden Soldaten 
'und Blaujaden hätte einen Angriff 
auf den Kraftwagen von Manor 
Ihompfon gemacht, als diejer auf 
der Fahrt nach Kanfatee, wohin ji 
der Bürgermeiiter heute begab, am 


Ban Buren Straße in die W ichigan 
Ave. 
ſchen 
das Tieffte 


einbog. Die ob 
Verhaltens des 
erbitterten 


es unpatrioti 
Mayors auf 

Baterland3= 

Ghiengs und Umgegend: Heute Nach 
mittag Gewitterregen, heute Abend be- 
wölft und fühler; morgen Mer und 
fühler. Friſcher Südweſtwind, heute 


feinem Kraftivagen mehte, herabge- 
Abend Nordweſtwind. 
JIllinois: Im nördlichen Teil heute Nach⸗ 


riſſen. Erſ das Eintreffen von Po— 

'Tizei hätte den Aufruhr, —*—*— Initiag Gewilterregen, Leute Sihen Beredlit; 
— 38 + tiibler bente Abe nd Rorgen llar u 

deilen Ehicagos Birgermeifi er üng! en ua DE 


ci 

zufammengebrüdt auf dem bin- beine Abend litbler. 

ter!ien Sihe feines Wagens gefeflen, An —— 
eher Midignan: H 

Xuf der Fahrt nah Kantalee mies Gownenuntzegäng, Beute SEE 

Mayor Thompfon von einer Anzahl! Ironvaufgang: Heute Adend 8:24, 


(agae, die vorn an | 


zIndiang; Klar im 
Ende t. Im Mahrdeit ver- hen on - 
‚ein n gemach In sc 
eute 
hielt ſich die Sache folgendermaßen: gen Uar und fübler. — — — 
Sonnenuntergang, beute: 6:18, 





Tafhentüher — 


Schlicht weiße 

I 5 I J f b I — 
Kinder. Initiale 
u. fanch gejtidte 

P} 1 — dieſe 


EEE | 33 
a Donnerstag : Spezialitäten! 


Die großen 

' Erſparniſſe 
an friſchen, neumodiſchen Waaren, die jetzt während dieſes Verkaufs ermöglicht werden, werden ſpäter 
nicht mehr geboten werden. Es iſt wirkliche Klugheit, jetzt zu kaufen für ſpäteren Bedarf. Nach 
ſtehend iſt nur eine kleine Anzahl der Bargains angeführt, die am Donnerstag im ganzen Laden 
erhältlich ſind. "na 


Ueue Herbſt-Schuhe zu äußerſt niedrigen Breifen 
Solid lederne SchulSchuhe für Kna- Schul-Schuhe für Miſſes und Kinder, 
ben. Box Kalbleder, ſolide Leder-Exten- Gunmetal und Velour Kalbleder, ſolide 
fion Sohlen, doppelte Tips, zum Knö⸗ Lederſohlen, Nature Shape Leiſten, 


pfen oder Schnüren, in zwei Vartien: zum Knöpfen. 
Größen 1 89 
11%-2 ® 


81.50 81.95 81.6 


88 Zoll hohe Damen-Schuhe, gemacht von havanabraunem 
und ſchwarzem glaſirten Kidſktin, hohe Louis XIV. Abſätze, zum — 


trachten. Ganz⸗ 
feidene; jchlichte 


< u. fanch 
‚garben = Stom- 
nalionen. 35c 


Werte für nur 


19c 


Schnüren, Größen 3 bis 9, $5.00 Werte, da3 Baar au....... 


Hochzeits⸗ u. Geſellſchafts-Slippers 
für Damen, gute Qualität Satin, in 
Weiß, Roſa, Blau, Schwarz, Ca⸗— 
nary, Grün und Lavender, Größen 
3 bis 8, 82.50 Werte, 

das Paar zu 


Schuhe für Kinder, gemacht von mat- Schuhe ſür kleine Knaben, Gunmetal 
tem Kidſtlin, biegſame handgewendete Kalbleder, mit ſoliden Lederſohlen, 
Sohlen, zum Knöpfen, in Größen Blucher Sinles, Pug Zehen, in Grö— 
bon 2 bis 5 zu baben, $1.00 Werte, | Ren von 7 bis 9 zu haben, 81.50 
das Baar zum Werfauf 


4 r > ‘ 
8.00 Herbit - Mäntel 2.00 nnd 2.50 Iinter- 
3 85 ( —“ = . w 
für Mädchen zu 4.85 röde, 1.19 Sfirts, 4.95 fleider, Ye 
Aus reinmollenem Serge Mebrere hundert ‘Muiter Mleiderröde Dome Eine arohe Vartie ho 
gemadt, mittlere u. duntie un ; ui eri Muſter ——— ke van n, ein große x are von 
Sarben, bejegt mit ſeide Unterröde für Damen, Toplin Serge; Sdulfleidern für Mädcben, 
nem PBlaid » fragen  umd Sateen um nette und anziehende aus mittelfchweren, wald 
Manfetten; allc gefüttert; ı: fchlidte oder $ Navy und baren Stoffen gemadt; in 
Größen 10 bis 14 Jabre wars und alle alle Gröhen; Größen don 8 bis 14 Na) 


Donnerötag 4 85 inderen „Jarben; 1 19 virnerstag 4 95 ren; Donnerstag 
a . Auswahl von allen, Wine » J de 


Wollene Hap Blankels 


7.50 and 8.00 Roplin 1.50 und 1.75 Scnl- 


ſchwarzer 


Kleiderſtoſſe und Baumwollenwaaren 


sße 72080, ſchöne Blaid3 in $ | . 
Größe 1. * ſchöne Plaids ın Rofa, | Velveteen — Kleider Plaids, 
Dlau und Lohfarbe, weich umd Wwarın, |; 8 Fre — * 2 a Er 5 
reguläre $3.50 Werte, das jetzt und ſpart bedeutend. Unſer Entwürfe, Yard breit, blau und grün 
Baar zu 4 Noval Standard, Seide finifbed, 24, Nombinationen, fowte Shepherd 
$3.00 Spitennardinen, Baar, $1.69 — | 2cll breit, echte Farben in 69 Beh gg bis zu doc, 290 
—* Be 3 9. Jans, Kottingbam und! 45 Schattirungen, Nard zu C die Yard au. anneneeneen 
Filet Gewebe, einfache figurirte V 8 
Kleider Gingham, | ———— FR 

vaſchechte Zeer⸗ B'ade bandtuber. en * 
v Mode Nurfe ans beitem dop⸗ bleichte Bettücher, 


Mitten, breite und fchmale $1 69 
Borden, Paar zu......... o 
geitreifte Quali: | pelt TZwilteo Garn; | ans Mei appre 


Ras Rund, 27 bei 54130 Zoll breites Gar. |... J 

Boll, en' gagewebt. dinen Serim, fauch iſchrotes —e tät: derſchieden- Roſa. Blau, Helio tirtem Bettuchzeug 
duntle oder helle Fat- farbiger Border 1 Inlet; dies iſt Die artige blaue Ent-⸗ u. Goldſtreifen u. gemacht: Größe 72 
ben; reguläre 1.200 Ball befranſte Kan—- reaul. 486 Sorte: würfe: 20c Wert; Karrirungen;: beſte bei v0 Zoll; wert 


Daidı........ TAC | Bet: dan 1OSCHr......2IC | e ⏑— 6— 


lauft Euer Velpeteen bübiche San Toy 


oder © r 
— andtüder 

5 x ae 

seder » Tiding, 18 bei 40 türtifche Stüd 
Mard breit, crira — 


e Smalität tüı | 


u, ar 


Wo der Weg zwiefelt. 


Ein Gejichtden aus den fteirifhen Bergen. 
Von Arthur Adhleitner, 


Den engen, fteilanfteigenden Berg- 
graben hinan auf dem jchmalen und 
|fteinigen Sträßlein fuhr ein zmeirab- 
|riger Karren, gezogen bon zwei Tlei- 
nen weißen Dchfen. Hinter dem pri= 
Imitiven Fuhrwerk fchritt der. Haq- 
bauer, der durch Peitfchenhiebe ind 
ı Zurufe die mageren Zugtiere zu arö= 
ıBerer Eile immer wieder antrieb. 
'$tummer und Sorge fündete das fal- 
tenreiche, braunverwitterte Geſicht 
des alten Bauern, eine große Angſt 
ſchien den hageren Mann z u be— 
drücken. 

Bekümmert richtete der Bauer den 
| | Bli voraus, da3 Gelände abjuchend, 
|ften der Gräfin war faum im Erb: |jene Stelle, wo der Weg ziviefelt, das 


Am 7. September beginnt in 
der „Abendpoft“ ein neuer ſpan— 
nender, lebenspoller Roman, ber 
die Lefer in die aufregende Zeit 
des Bürgerkrieges zurückführt. 
„Die Familie Mel- 
pille“ entitammt der fyeber de3 
beliebten Schriftftelers Bal- 
dbuin Möllhbaufen und 
gehört zu deifen beten Schöpfun- 
gen. 


|begräbniß niedergefeßt, als der lange | Sträßlein aufhört, zwei abzmeigende | Ss 


d drohende Gichtanfall den Grafen auf | Saumpfade nach Iints und rechts in |} 
das Heftigfte padte und aufs Kran |die Höhe des Grabenfchluffes Führen. | 


Noch war die MWeagabelung nicht: 
zu fehen. Mit Geibelbieben trieb der, 
Hager, fonft ein quimütiger Mann | 
und Tierfreund, feine mageren Och- 
fen unbarmberzig vorwärts; er hatte 


kenlager warf. 

Lucie hielt ihr Verſprechen. Mit 
kundiger Hand übernahm ſie diesmal 
die Pflege ihres einſtigen Gatten. Er 
fühlte die Wohltat ihrer beruhigen— 
den Nähe nur zu wohl, ſo oft ſie ge- Eile, es galt, den von einem unbe— 
rãuſchlos an ſeine Seite trat. kannten Wilderer durch einen Kugel— 
Segie ſie ſich dann in die Fenſter- ſchuß ſchwer verwundeten Sohn, der 
niſche ein Buch zu leſen, defſen Blät- im gräflichen Jagddienſt ſtand, von 
ter fie lautlos umzuwenden verſtand, der Dienſthütte abzuholen und heim— 
ließ es ihm keine Ruhe, bis er —— Den einzigen Sohn! 
Haupt ſo weit nach rechts gebogen U. lich 

hatte, ihr Profil betrachien zu kön- in Sicht, bie ſich trennenden, ver— 
Inen. wahrloften Saumpfade, bon benen 
Oft, wenn fie am ffenfter ftehend | der nach lints abzmweigende zum \ü- 
zu dem fternenhellen Himmel auf- ‚gerhäusl führt, ber andere nad) rechts 
'ichaute, zogen die Erinnerungen der | Heil hinan zur Höhe, wo etiva eine 
Vergangenheit mie Traumbilder Halbitunde entfernt ein 
dur ihre Seele. Freilich, jene  Dauerngehöft zu Füßen einer mächti- 
| eben diefem Zimmer in die Sturm- | ſteht, das Heim des Einödbauers mit 
nacht draußen entſiohen war, biieb dem ſchrecklichen Namen „Sau— 
unausgelöſcht, aber das Gefühl der hamel“, weitum aber bekannt als ein 
Verzweiflung war vergeſſen. Der grundehrlicher Biedermann, den der 
|Einbfid in andere Familienverhält- | Vager don mandem Handel her 
Iniffe, das tragifche Loos fo mancher | tannte. | 

Frau aus guter Familie ließen fie, _ Eben wollte der Bauer das Och— 
'ihre damalige Empfindungsteife | jengefpann antreiben und auf den 
Iverurteilen. Sie mwuhte jebt, daß linten Saumpfad einlenken. 

das Leben Pflichttreuu und Ent- Da ward er von einer alten Dirn, 
ſagung fordert, und daß keine Frau die ſoeben den Pfad vom Sauhamel— 
ſich unglücklich nennen darf, ſo lange gehöft eiligſt herunterſtapfte, angeru— 
ſie an ein gutes Herz ihres Gatten fen: „He, Bauer! Du fährſt falſch! 


—* Ei 


— — 


„Hü!“ Endlich fam die Siiefelung | 9, 


| Schredensitunde, in welcher fie aus ;gen Granitſturzwand mie angeflebt | x 


En 


RE 


Garantie 
für 
Echtheit’ 


Hüten Sie 
sich ver 


# Nachahmungen. 


kleines F 


Es gibt nur 
ein echtes 


ASPIRIN. 


Das Warenzeichen ‚„Aspirin' 
f (Reg. U. S. Pat. Off.) bietet 
die Garantie, dass der in die- 
sen Tabletten enthaltene Sall- 


6 vylsũu uremonoestigroester das 


Original-Bayer-Produkt ist. 


BR deriveil haft du g’feuert! 


dann find wir bei beinem Opfer!” 
„Bon der einfam ſtehenden Jäger⸗ 
hütte fam Mirl, die Häuferin und 
'Pflegerin des Jagdgehilfen Kandl, 
gelaufen, um den Bauer zu begrüßen. 


c 


böchite geitiegen, die Furcht vor eıner 


B Gegenüberftellung erpreßte ihm das 
J Geſtändniß, daß 
xandl ei 
verfolgt und geftellt habe mit ange= | 
‚badter Büche. 


ihn Der Jäger 
im Gemörevier aufgefanaen, 


| Weiter!” befahl Hager. 
| „Einen Ausweg hat 3 nimmer ges 


A| geben, ich hab’ halt auch aufziehen 


Imüffen mit dem Kugelftugen; er 


; oder i!“ 


J „Hat di' der Jager erkennt?“ 


„Rein!“ 


! ; 2 2— 
| „Aber du ihn? 


v.1u 


ns: 


idem Schießen?” 
Unſicher, zögernd, 


ſonſten hätt' der Jaager Zeit g'won— 
nen und mi' niedergeſchoſſen. ..“ 
„Was haſt g'rufen?“ 
„G'ſchrien hab' i halt: Xandl, mir 


* wirſt doch nix tun?“ 


„Schuft, elendiger. Weiß' ſchon, 


J wie's weiter 'gangen iſt! Der Xandl 


Jhat, überraſcht für einen Augenblick, 


die Büchſ' abg'ſetzt und geguckt, und 
Iſt's ſo 
g'weſen?“ 


a „Halt ja! Im Kampf ums Leben 
De \ + - = —5 * — — 
Iiſt alles verlaubt! Mit dem Schuß 


bin ich flinker g'weſen, aber der 


i Xandl bat mir aftn ein Kugerl nad 


A a’feuert und mid} in bie Haren ’trof 


* fen! Sell iſt auch nicht ſchön g'weſen 
vom Jaager! Leicht hätt' ich verblüe— 


ru 


ten fönnen...! 


2, | Hager befahl der Mirl, das Ge 
ſtändniß Lipps ſich ſchatf Ins Ge⸗ 
J dächtniß zu prägen, damit das Mädel 


als Zeugin vor Gericht werde auftre— 


ten fünnen. Dann fchirrte Hager die 


| Tiere aus und ließ fie auf dem Alm- 
boden meiden. Der Karren mit dem 
feſtgebundenen Knecht blieb vor der 
Jägerhütte ſtehen. 

Mit dem Sohne wollte Hager all 
ein ſein. 

Ein erſchütterndes Wiederſehen! 
Doch gefaßt zeigten ſich Vater und 


Die Angſt des Wilderers war aufs 


erwiderte der 
Knecht: „Sell hab' i tun müſſen, an— 


Mode-Neuheiten. 


Eigendienſt der „Abendpoſi“. 
Kleid für junge Mädchen. 


Dieſes Kleid folgt der Mode be— 
treffs der langen Umſchläge und der 
eingeſetzten Weſte, die mit dem run 
den Kragen harmonirt. An Schul 
tern und Taille iſt die Bluſe gekräu 
ſelt. Der Rockanſatz wird von einer 
weichen ſeidenen Schärpe verdeckt. 


Die langen, engen Aermel werden 


| „Halt ihn etwa liftig angerufen vor | 


} ” PACHT, ch A — 
are i * —— N 
en ——* NT. 
a N ED 3* —— sig 


mit abſtehenden Manſchetten abge 
fertigt. Der Rock iſt am unteren 


IRand 21, Yards weit. 


_ Fir 16jährige braucht man 41, 
'Mards 36 Zoll breites Material 
nebſt 38 Nard 27 Zoll breiten Crepe 
‚für Kragen und Weite mit 3 Nards 


Spezieller Berkanf von Smenter Coatö 5.30 und 6.00 Norfolf-finabeuanzüge, 9.05 
Kluge | Sinappheit | Ein 


Käufer, welche Die 
von Garn fenmen, werden ibren Bedarf 
jegt Deden 


Schn, echte Melpler, aeitählte Eharat- 15 Holl breite Seide. 

| Und isie immer, wenn Rückblide | fahren, bei uns oben liegt der, den‘ Iroden eriwiderte Hager: „ch bin | tete, ügernaturen. Im Heubett auf; Schnittmuiter Ar. 84161. Größen 

Idiefer Art das Herz der jungen Frau | du holen folfit!” dennoch auf dem recien Men! Bei Wolldeden liegend, äußerte Xand!; für junge Mädchen im Alter von’ 

|bemweaten, trat die Gerralt ihres Ba- | _ Dager hielt das Gejpann an und|dir Tiegt der Lipp im DVerbluten? |tein Wort der Klage über Schmer- 16, IS und 20 Sahren. 

ters dor ihre Geinesaugen. Er hatte fragte: „Wie meint?" Lebt er noch?“ zen; er beg n HM ee 

‚feine Pflege in feiner legten Not ge-| „Mach's huſig (eilig, jehnell)! Zu) „Sarendi! Woher weißt du denn Lächeln des Dantes für fein Erſchei —ü—— en ee Fu 

habt, fo wollte fie an ihrem einftigen | uns hinauf fahr’, den Xipp muft ho- | da3? Cine ziwibere Sad’! Mber es ift nen und bat um einen Priefter. | Yumnurer gegen Giniendung von 10 

Gatten qut machen, was fie an dem |len, hinunterbringen zum Bader und ein Ding, und aut ift’z, daf; der Ba | Der kommt morgen berauf! Saa’, | Gent zu beziehen durch Die „Wiodenstei- 

teuren Toten verfäumt. ıhufig verbinden laifen! Hufig, fonft | ber da ilt! Da tannit dem Lipp aleich | Xandl, fannit die Karrenfahrt hinun- Be — Abendpoit“, 223 Teil 
Bon diefem warmen Drange ge; | Verbliiet (verblutet) Ni ber Lipp!* die Haren (Beine) verbinden! Unjer- | ter ertragen? Hätieft eine G'ſellſchaft ze Mine te 

trieben, trat Zu.ie neben ven Grafen, | Und eilig jtapfte die Alte weiter, den |cimer verfteht das ja Doch nicht regt! | eimen Pasaſcher (Paſſagier) hab' Abendvoſt Co.“ ausgeſteiit werdes 

und ſich tief über ihn beugend, fragte Graben hinab. Geh' nur gleich hinein, Bader, in der | Sch Ichon im Ochfenzeual!” — — 

ſie mit weicher Stimme und in trau- Ein Gedanke ſchoß dem Bauer oberen Stub liegt der Lump! Hat „So? Wen denn, Vater, 

licher Anfprace: „Leideit Du viel | Durch den Stopf. Er fombinirte: übrigens feine Gefahr mit dem Ver- | „Den Lipp, der Kmecht it beim! * 

| Schmerzen?” | Wenn ein getoiffer Lip beim Sau: | Öluten!” | Sauhamel drenten! Er hat'n Schuß | Willie Sowers hätte feine Moneten 
Gr jah fie überrafht an. Dann | hamel in Verblutungsgefahr ſteht, Während fich der Bader entfernte, | IM Düren: * — * — der Bank Iajfen follen. 

In’dte er flumm. Sie legte ihre weicye | 10 fan dem Menſchen zugeftoßen | fragte, der Nager: „Ber iſt der BE Pe WO: ae Der 228 Morgen Girafe wohn- 

| Hand auf die feine. fein? Und warum hat die alte Magd | Lipp?“ | | forſchenden Blick euf den Alten. Und | hafte William Bowers hatte in letz 

8 ie vw. Er ap e— a en „Nimm nod) ein Pulver. Tu's!“ die Aufforderung, den Lipp zu holen, „Mein Kinedt und Yump bazu! | Jh erriet der Jäger den Sachverhalt. ter Zeit ſo viel von der Unſicherheit 

Fibre Schul Gaics, mitt Fertig gemiſchte Hausfar⸗ Ball Bros. Maſon Frucht— J —— —* an den Hager gerichtet? Offenbar | Statt in die Arbeit, geht ber Kerl Und ein Lächeln der Befriedigung mancher Banken gehört und geleſen, 

a ra 6 e yä fe, —— ſtar — —— Mi... neh | gläler, — u Men —— 0— irrtümlich, in der Meinung, daß der Wildbret ſchießen, und geſtern iſt er | hufchte ‚über fein bleiches Geſicht. daß er vor etwa drei Wochen ſein 

Berfauf offerirı 79e ; ni En \ I Hager der richtige Fuhrmann fei. | beimgefommen mit einem Kugelfhuß | „Sell wird der Raubigüg fein! Alfo! Guthaben in Höhe von $S00 bei einer 
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Spezial-Einkauf von 2500 neuen | glauben barf. steht um! Zum Saubamel muß! folten!“ 
Knaben-Herbſtanzügen von haltbaren 
Stoffen, mittlere und dunkle Farben, 
manche von dieſen Anzügen haben zwei 


Paar Hoſen, Größen 6 bis 83 9 

17 Jahre, Donnerfſtag nur 

Schul Anzüge für Knaben, neue Nor 
84.00, zu 82.98, 82.48, folk Modelle von zuverläſſigen Chev-, 
81.98 und . . . . . . iots und Caſſimeres, in mittleren und A 
dunflen Yarben, 6 bis 17 

Jahre, 34 Werie, zit. 


1650 wollene Sweater Coats für Män 
Shawl 


Fe m 
und Ya 


5 2. un jra/t y* 
ner fein und WIDE 
— 
kragen und Taſchen, in 


—— = u u ee 
roon, Größen 36 bis 


Partie von woll. Sweater 
Coats für Kinder, echtfar 
biges Maroon, Grau, Car- Neue Herbſt Top Coats für Knaben 21: 
* J md hi bh y | te * 
Dınal une ap zbalvi — N y 1 
* bis 8 Jahre alt, Novelth Effekte in 
oder Byron Kragen, Alter Be on oe 
fancn Chepiots, blauen TGerges md 


Nabren, zu 
3.95, $2.79, 48 $1.98, 51.79, $ Shepherd Cheds, Werte bis $ 9 
81.98. u... $1. $1.48 ımd... 1.25 zu $5.00, zu $3.95 md ... = > 
Sihitriimpfe, Doppeltes Getvebe, 
Baſement "Sc 


Rub-No-More Waſchpulver, 14 | 
ipeziell 5 Er ; C requlärer 15c Wert, jeder zu.. 
Weck Uhren, Meſſingwerk, 


Swenter Coats 
ſür Knaben, Größen 24 
36, echtfarbiges Maroon, 
Ravy, Oxford Grau und 
Kombinations Streifen, 
um Verlauf offerirt zu | bon 9 bis S 


Seßt Die Sorge los. 
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ſpeziell offerirt 49 tirte $1.75 $ 309 Dibend Cuart 49 | Mein Geftandni — ‘0 | 3 0 e BR en u si — u gar . e ve \ 
— ee C |£uat —— Cr, — — anter die fo muß ein Auftrag zur Abholung in der linten Haren! Nat Ntart ge- | hab’ ich ihm doch getroffen! Goti eis |hiefigen Bant behob und ſeither das 
F Wirklich?“ fragte fie ihre Yugen | ® unbefannten Zipp an einen ande: | blutet! Jcht Hab’ ich feinen Knecht, | gedankt! Abliefern, Vater, einfperren | Geld mt Sich berumtrug. Geitern 
„r $ ( ‚ x ö 3 s gr ne Sn u Aber wurde er vor ſei 
Ifef} auf ihn tichtenb So la eg en Fuhrmann gegeben worden fein. | dafiir den angejchojfenen Lumpen im | ben Tumpen: # a en — „EEE Re Teen Haufe 
N: en 2 VE — Vergiß Gabert!“ “ | Demnach fann jener Zipp nicht zur Haus und Schererei dazu, wenn bie! „Sell wird ſicher a icheben! Ginge- don Drei —E— Kerlen ange⸗ 
Die junge Frau, von ihren Selbi-| | u N * Familie des Sauhamel gehöreu,es Gendarmerie von der Malefizge- ſtanden hat er bereits! halten, niedergeſchlagen und das Geld 
‚betrachtungen erfchüttert und ver |, Fr atmete laut. „Glaubteſt Du, muß ein Fremder fein. „Höllleufel, ſchicht' Wind kriegt!“ NRaſch berichtete Hager über das ihm abgenommen. 
irrt, fmiete am Veit ihrer einſtigen daß —* Dich damals  auffreffen vielleicht gar der Raubichük, der den Dafür werd' ich ſchon ſorgen!“ dem Wilderer cabgenommene Ge-| sm dem Borort Wilmette treibt 
Schwiegermutter nieder, drüdfte ih; | Wollte? Du haft mich aufe zötlihhte |Xandl niebergeichoffen hat!“ rief der „Wär mir nicht Ireb!“ ftotterte der | Händbniß; der Alte fragte, ob fich die ‚jet einiger Zeit eine Ginbrederbande 
Haupt gegen deren Bruft und fen |gefräntt. — Gib mir das Pulver!” | alte Hager. | Bauer. | Benennung mit dem  erbärmfichen |1hr Ummefen, die es fih zur Spezia 
. .. ’ er Fer 1 * ⸗ * u 7 spe . PER re s u m + Kar ‘ c Y * 
ihren Tränen, die ſie zu erſticken Er nahm die Kapſel aus ihrer | Mas aber tun? Fährt Haaer bin-! „Jetzt geh mit, Sauhamel! Du Kniff des irreführenden Antufs fei⸗ lität RER hat, Die Wohnungen 
drobten, freien Lauf. ‚Hand, ohne nod) ein Wort zu verlies "auf zum Sohne, fo beiteht die Ge-|mußt Zeuge fein, ich will den Lipp|tens des Wilderers wirklich ſo abge Pay Bag Bergen die ſich 
— lg Br 2 | u ini habe ini d a | : Sommerfrifche befint 
„Ich ſegne Dich, Lucie!” rem hlieb der Werkehr -amifchen | OPT daß inzwiſchen der beſtellte — verhören! ıTpieft habe, twie ber Anedjt angab. Nr Der >ommerfziiie befinden. Ha. 
die Gräfin, ihre Stirn wiederholt | ine ieb der Verkehr -zmomichen | Fuhrmann zum Sauhamel tommt! „Ah na! Warum benn g’rad du?“| Kandl nidie. Cine geifterhafte | „ = ae en 
nee en 2 1 2 j 22 ⸗ — fer fein Gei sr Wochen nicht weniger als pt s 
tüffend. „2u twarft fiebreich zu ihm. | = — * füllte ihre Pflicht i und den kranken Lipp zu Tal und „Mein Kandl hat einen Schuß im Bläſſe flog über ſein Geſicht, der | ine Winbrüche ng — d —* 
Verlaffe ihn nicht. Nicht fo bald me - erfüllte ihre ge um wei weiß Gott wohin bringt. Iſt der Unterleib und muß ſterben! Verſtehſt Blick ward matt und trüb, das Auge ne ge . — yet 
niaftens —- wenn ich tot bin. (Gr ‚ij | teiten Lınfang, und der Graf nahm |gipp aber der Raubihük und Mör- jebt?” Der Bauer begriff fofort und | wurde glafig. Ein Seufzer tam über | PTR MAT, IE ‚esen Die Ritter 
gſte ve n. Er itinie e Pflege mit Zuridhaltung feiner | i Sup KDT= 10° s ! nis 5 Y “ msiEan Os. Dom Brecheilen aeftern den Woh 
an leidende Güte gewöhnt. Verfprich |; —9 nl * abaltung ſeiner der Xandls, ſo muß die Verbindung ſprach bebenden Tones: „Du armer die ſchwachzudenden, taltweißen Lip —“ — en — 
mir, ihm beizuſtehen in — — sein verhindert, der Tatbeitand aefichert ; Vater!“ Und millig ging er mit zum | PET er _.—- „Deien: Cefter Zune einen une Be- 
|& * — — le M lte ne, © D TeInD- |. $ — — 6 Saaer audte erfchredt ıumd fiam-|> ter Mi men mer! Uchten Be— 
Schmerz. Verſprich es mir“ Pr | werben. Wenn aber Hager zuerit zum | Stnecht. Hager zuckte erſch u — — 
7 — Sage . — J | = i ei ! a —— — — | : — ſuch ab und erbeuteten Schmuck⸗- und 
drängte die Gräfin mit Eee re biefelbe jeht Fi. | perbäcitigen Lipp fährt, fenn inzioi- | Hager fchritt hochaufgerichtet an melte in Angit . bitterfter Seelen | irn errachen. — Kleidunasitüde 
Stimme „cd fterbe dann leichter. |; .. c j . ſchen XandI fterben » das Bett des Knechtes und wollte not: „Jeſus, dir leb' ich, Jeſus, dir nt an mehreren ————— 
— Fra 697 ur . Br * cat u im Werte von mehreren hundert Do!- 
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Bei jeinem Eintritt magte Die 
Gräfin ihre Augen nicht aufzuichla 
‚gen. Ein fchneidendes seh erfüllte 
ite, ala fie ihren Sohn aebämpfte 
Worte mit der vermeintlichen rem 
den techlel.: hörte. 

Huch Lucie hielt ihre Blide auf den 
Boden gefeljelt. Erit als der Graf 
an das Bett feiner Mutter trat und 
fih über fie neigte, ließ fie ihre 
blauen Augen forfchend auf ihm 
ruhen. Gr fah Sehr leidend aus. 
Auch bemerkte fie, daß er unbehaalich 
'zu fröfteln begann, fo daß er fich nie- 
verjegen mußte, 

Da aina fie leife hinaus und 
tehrte mit einer Taffe heiben Kaffees 
zurück. 

Er ſah ihr nur flüchtig in das 
ſchmaler gewordene Antlitz. deſſen 
blonder Haarſchmuck von der weißen 
Haube faſt völlig verdeckt war, mur— 


Die goldene Gans. 


Roman don Georg Hartwis. 
43. Fortſetzung.) 

Die Gräfin fuhr auf und preßt 
ihre Hände gegen die glühende Stirn. 
Lucie — Siakoniſſin? Weshalb?“ 

Schweſter Helene atmete tiefer 
auf. Endlich ſagte ſie leiſe: „Als ich 
ſie zuletzt auf dem Bahnhof in Ber 
lin ſah, hatte der Himmel ihr das 
ſchwerfie Geſchick auferlegt, welches 
über ein junges Herz kommen mag. 
Der Mann ihrer Liebe hatte ſie für 
immer aufgegeben. Dom Gatten, 
der fie mißhandelt, trennte fie die 
Scheidung. hr Yater tot. Sie 
jelbft völlig mittelloe. Und ihre 
Mutter...“ Die Diatoniffin prebte 
E - a 
BEaDe gegen Daß pocpenDe Dei einige dantende Worte und 


flüſterte 


Das Meſſer war ſtumpf. 


Ebenſo am Nacken, der vollſtändig 
damit bedeckt war. Entienre 


— — — 


— — — ⸗ 


| * ** * etwa vier Bo. | Baht! —2 tu’ * mich —— dieſer Tage!“ 
Und ie Te | „Schnell! Sie flirht!" | Henene@eite de Anzeige über Gu=| — gehſt mit! Zahlen werd' ich Liph ächzte: 
hier an ihrem Sterbelager! Wenn ‚ber da diinete bie Grafin plöß- Gr vergaß in biefem Kelten aan bepann. NE Hebraudie| ne En ——— en ee u Je — „sterne der Polizei nachgemacht und 
ihr Sohn die Wahrheit erfuhr — ob lich mit ſeltſamem Aufleuchten ihrer Gemiſch von Schmerz und Ueber anderthaib Crüd Cuticura-Ceife md) m. tipp, ber berbluten will!" | „Daft bu Erbarmen mit meinem; Mirl fhloß die Hütte ab und folg- |perfauft zu haben, wurden Guftave 
Zucte auch ihm dann verfühnt bie Geſichtszüge die dunklen Augen, breis raſchung fein förperliches Leib jeine Schachtel Tuticura-Calbe, und Ioar | „Dba, vielleicht gar der Lump, | Buben g’habt?“ ıte dem Gefährt, laut betend für das | Gaul, der Beliter der Magle Stamv 
Hand reichte? Und wenn ibn dann j see beide Arme aus und rief Tuciens Flüchtiaen Schrittes eilte er ibr nach — — En (een) | der... .? s = | „Barmberzigteit! ch hab’ aus Seelenbeil des Verftorbenen. 'Morts, Nr. 18 Süd 5. Avenue, und 
der Gedanke erariff, dah diefe Hand |Ramen. mit dem vollfien Ausdruck bi8 an das Bett feiner Mutter. Dort urg, bio, 9.| ; Sage nidte, drehte fein Ofen: | Rotmehr g'ſchoſſen!“ Vor den Tieren ichritt barhäuptig | George Garmifa, Nr. 10 Süd Elarf 
ihm einft zugebörte, bis fie, die Mut- des Glüdes. fand er Lucie, ſein Weib, in den A— .WVas für Erfelge bhaben nicht — —— und fuhr bergan auf dem „Bird nicht jein! Hü!” ber alte Kaner, ab umd zu fich befreu- | Strake, der ebenfall® Schilder ber 
ter ihm dieſelbe entzoo? Ob er dann — nen Derer, die ſie ſo bitter gehaßt Der ara mti_ nachfolgender Saumpfand zum Saubamel. | Die Tiere aogen an. 1leber den zigend md leije die Sterbenebete ver- teilt, in Haft aenommen. 
feinem Hat gebieten Tönnte? Seinem ! Er je A « | milber Anwendung bon TuticurasSalbe| Im Gehöft an ber Granitwand | Almboben alitt der Karren nun!rtichtend. Der Knecht hatte daz Be EEE 
— | 3 Al die Gräfin durch den zuneh: | in Linderung und Heilung bon Elgema, | war das Nahen de3 O fur 3 | da3 Gerä x un * * 
Haſſe! | RL menden Schleier vor ihren Mucen den | Auzihlägen, Reisitellen, Stivven und. 8 Rahen des Ochſenfuhrwerts peich bas Geräufch der Näber ver- | mußtfein verloren. — Gouv. Sleeper von Michigan 
Am frühen Morgen öffnete ich die, Grafen erkannte, zudte ein Teßtes 2. Schuppen gehabt, und mehr die Salbe | raſch bemerkt worden; ber Dauer | ſtummte. —* Lipp Jah entfeplich aus, | till Etaatötruppen nad) der Orenze 
Zür. Der Graf trat ein. Die Fen- OR Icheln um ihre Shpen BuPE Per |Dheiafkerten. —— ——— —* Hauſe = ftaunte jet machte verzweifelte Anjtrengun | ven Wistonfin jehiden, um die |. 
ns: Boten non) augegogen. E ectant m th „Mein Sohn! Lucie!” Das iwa- | Für freie Probe mit rürtgehenber | yief * u hr — = It) zu befreien, er wollte offen- Kinder schreisn W. W. von den Nupferbergmerfs- 
I Au flimmerte die Nachtlampe noch XP omers ten ihre Iekten Worte Boit jende man Roftlarte an Adwefie:| 1 AT al: „Ok ja ‚elf g’fahren, |bar aus dem Karren Tpringen. NECH FLET , bezirten der oberen Halbinfel fernzu- 
Br hinter dem grünen Schitm. APPLIED EXTERNALLY Der Sara mit den fterbfi Re- Gutieura Dept, H., Boften, Ueberati| DaB°t Das Jãgerhäusl liegt drü⸗ „Reg dich nicht, die Strid’ halten 6 LETCHER'S halten, menn nötig „mit blantem 
5 g hen Rer izu haben. ben, hätteft Iint3 vom Zipiefel fahren !jeft! Noch ein Eichtl (ein wenig it)! CASTORIA | Stahl.“ 





$31,00 


wert hodyfeine Möbel 
werden dveridleudert! 


$31,000 


_ Bir r müſſen ſofort den Laden vänmen. 


545.00 pradıtig entworfener Qucen Anne Periode zellen 
4 geräumige, ftanbireie Schubladen; 
— ſpeziell für 


— Baie 21x42 Soll; 
mit fran zöſiſchem 


Spiegel 


8124.00 maſſive Parlor Suite — 
ſchem Leder 
Finiſh- 


gepolſtert in echt ſpani 
Golden Eiche, Mahogany 
Verlaufspreis in dieſem Verkauf 


Vernice Martin Bettſtelle 
2 : zölligen Pfoſten und 1 - 


zölligen 
Berfauf 


Filfern — ſpeziell in dieſem 


56.95 
=$18. 95] 


53.50 Golden Gide, 
Sitz aus echt ſpani 
‚ Ihem Yeder — für 


51.65 
569.75 75 


oder Wallnuß 


Offen jeden Abend — 


HAEER a Hl 


3924-26 LINCOLN AVENUE. 


nenn 


Lincoln Bart & Boot Klub. 


Regatten und fonitine Feitlichfeiten der 
Anhänger des Ganveiports. 
Das uramerikaniſche 
das Canoe der Indianer, iſt ein 
uberaus Flug erionnenes Boot, 
trüberen Zeiten metit dur geichidte 
Musböblung großer Baumitamnte 
aewonnen. Seine Linienführung, 
die ein fchnelles Fahren und fichere 
Denfung mit eigentümlihem Gin 
ruder geltattet, bat zu einem be 
liebten Sportfahrzeug gemacht. 
Freilich iſt ſeine Stabilität nicht ſehr 
groß, und ſo fahren denn die mei 
en im Canoc Badeanzug, um, 
wenn es umſchlägt, ſich ſchwimmend 
rlott zu erbalten, 05, was 
beiondere Schwierigkeit gebt, 
der umgedreht tit. 
Man fann jid 
dealeren Platz für Canoeſport 
denken, als die langgeſtreckte 
Lagune, die durch den Fahrdamm 
des Lake Shore Drive vom 
jetrennt iſt und über die ſich im küh— 
sen Ichlanfen Bogen die bobe Briütde 
ihwinat. Ganz der in 
Sebuich und Bäumen fait ganz ver 
ſchwindend t der —2 Part 
Boat Club“ ſein igelegt. 
Er widmet Sinie der 
Pflege der Candefahrt, und zwar 
ſowohl des Ruder- als des Segel 
canoes. Allein ſeine Mitglieder ſind 
auch tüchtige Rennruderer auf den 
angen unheimlich ſchmalen Renn 
booten, die unter ihren kräftigen 
Schlägen ſo pfeilſchnell dahin ſchie 
ßen. Von alledem haben die ver 
ſchieden sschte Diefes Sommers 
reihlih Poweis acliefert. Wett 
tahrten mit „Einern“, „Siweiern“ 
‚Bterern“ und „Vchtern“ bieten 
trefflibe Arbeit. Segelcanoes maden 
trotz ihrer Gebrechlichkeit weite 
Fahrten auf den offenen See hinaus, 
um manchmal nach ſtundenlanger 
Wettfahrt wohlbehalten wieder 
im Pe einzutreffen. Innerhalb 
Lagunen paddeln Canodes um 
die ette, werden QTurimiere mit lan 
gen Stangen ausgefämpft, bei 
denen der, der die Balance weniger 
aut halt, unter der Seiterfeit der 
Zuſchauer ins Waller jauit, fuhren 
die fühnen in Wald) 


Hahrzeug, 


DA, 
C 


05 


> m 


IS 


wie⸗ 
nicht leicht 
der 


See ab 


Nähe, 


J 
uU 


h} 
Heim 


ſich eriter 


en 


Mr 
W 


Handruderer 
trögen herum. 

So war es an manchen Feſttagen 
dieſes idealen Sommers. Und ein— 
mal zogen die Canoes auch prächtig 
und phantaitiſch geſchmückt über die 
ſtille Waſſerfläche, über die der 
Mond ſein zauberhaftes Licht ergoß. 
Am ſchönſten da unten, wenn 
der Abend ü dem weiten See 
aufſteigt, der in tauſenden von Far 
ben erglänzt, wem dann unter 

den Hängeweiden ſo ſtill und lau 
ihig wird und die Nühne fait ge: 
räuſchlos durch die aligernde Flut 
gleiten, 

Drinnen aber 


herricht oft reges Leben. 
en — — - 


CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 
«N GEBRAUCH SEITMEHRÄLS JO JAHREN 


— mit NEE 
oterschrif 
= DH 


0. 


ut es 


hr 


Ur 


n 


* 
im 


Klubhaus 
63 wird 


Ialieder an. 


ohne i 


einen 
ı find 


benachrichtigt, 
lingsfarm in Joliet 


Charles Thomas, 


Irmiontt 


flott und fröhlich getanzt, und über 
Allem schwebt das Gefühl der 
Friſche und Kraft, die der Wafier 
wort mit fich bringt, 
der etiernen Disziplin, wie fie ein 
foldes Jufannmenarbeiten erfordert 
und ſchafft. Dem Klub gehören, 
wie der Leiter Hermann Nordlinger 
mitteilt, beſonders viele deutſch 
amerikaniſche junge Leute als Mit 
Im Herbſt und Winter, 
es zum Bootfahren zu rauh 
pflegt er beſonders das Hand 
ballſpiel, für das er zwei große 
Spielblätze eingerichtet hat. 
ER 
Yand zur Befiedelung. 


ivenn 
mird, 


Die Bundesregierung 


Shoſhonebezirk in 


eröffnet 
Wyoming. 
Das Bundes 
gt an, daß am 2 
12,000 Acres guten 
im Bezirk S 
Beſiedelung werde freigegeben wer 
den. Das von der Regierung mit 
einem Bewäſſerungsſyſtem verfehene 
Land liegt ſüdlich von dem Ort 
Frannie und ſüdöſtlich von Mantua 
und Beaver und an den 
Billings-Denver und Yrannie- Lovell 
der Burlingtonbahn. Land eig— 
net ſich gut zum Anbau von Weizen, 
Hafer, Mais, Alfalfa, Zuckerrüben, 
Kartoffeln und Wintergemüſe, auch 
zur Viehzucht und Milchwirtſchaft. 
Es liegt 4500 Fuß über dem Mee 
resſpiegel, die Luftwärme bewegt ſich 
zwiſchen 31 Grad unter und 101 
Grad über dem Nullpunkt. 
Anwärtern auf Anſiedelungen 
wird geraten, ſich das Land vor dem 
Eröffnungstage anzuſehen und ihre 
Anmeldungen einzureichen. Formu 
lare zu dieſen ſind beim Verwalter 
in Powell, Wyoming, zu haben. Die 
Anfiedler müffen Büraer der Ver. 
Staaten fein und im Laufe von 20 
Jahren der Neaierung die Koften der 
Bemwäflerunasanlage ohne Zinfen zu 
rüdzablen. Diefe Koften belaufen 
ji auf $66 für den Wcre. Hiervon 
jind $3.30. bei der Anmeldung zu 
zahlen, dann, nad Ablauf des fünf 
ten Jahres nah der Anmeldung, 


Bewäſſerungsamt 


J 
u 
+ 
iA 


Aderbaulandes 


19-67 


Das 


‚fünf Jahre lang jährlih fünf Pro 


zent und fpäter jährlich ftieben Pro 
zent. 
— 


Wafllerleihe geborgen. 


Aus dem Nordarme des 
wurde heute die Leiche eines etma 40 
Sabre alten Mannes gezoaei, die jeßt 
in dem Beitattungsgeichäft 2216 
Soutbport Avenue ihrer Jdentifizi- 
rung barrt. In den Tafchen des Er- 
truntenen, der feiner Kleiduna nad) 
zu urteilen, dem Arbeiteritande an- 
gehörte, fanden fich weder Wertjachen 


noch irgend melche Papiere, die über | 
‚feine Perfönlichkeit Auffhluß geben! 
ı fönnten. 


Wieder einer! 


Die hiefige Polizei wurde heute 
daß aus der Sträf- 
wiederum ein 
Häftling, 


und zwar 


ein  beriegener | 
Einbrecher, entiwichen jei. Die Po- | 
Iizei fahndet jegt auf ihn. Grit vor | 
einigen Tagen nahmen brei Strafge: | 
fangene ebenfalls franzöfifchen Ab- 
I&ied von jener Farm, 


zugleich mit | 


den | 


September | 


Shoibone in WHhomina ber! 


Streden : 


Fluſſes 


der Farbige |! 


‚Stadtrihter Stelk macht kurzen 
Prozeß mit ihnen. 


| Ins Arbeitshaus geihidt. 


| 


__Aenbpoft, Chicago, Mittwoch, den 5. September: 1917. 


Auf dem Poften verunglüdt 


| 


Fahrſtuhlführer ſauſt mit feinem Fahr— 


ſtuhl in die Tiefe. 
Innerlich ſchwere Verletzungen er— 
litt heute der 3Ojährige John Sermws: 
‚losti, Nr. 1921 W. 23. Straße, als 


in dem Gebäude, Nr. 29 ©. 5. Ave: | 


ınue, ein F-brituhl vom drittenStod: 
‚wert aus in bieTiefe ftürzte. Serms- 


‚losti, der den Aufzug bediente, be- 


* Anna Hermann ſucht um Löſung fand fich zur Zeit allein darin, An- | 


| ihrer vor 28 Jahren in Wien einge 
|  gangenen Ehe nad. — Die Warte 
frift nicht innegebalten. 


Daß _pflichtvergefiene Ehemänner, 
| melde fi} des Nachts in den Stnei- | 
ipen berumtreiben und ihr Geld in 
5 lüderlicher Geſellſchaft vergeuden, 
| während Frau und Kinder daheim | 
iam ‚Hungertuche nagen, von Stadt- 
rirchter Stelt im Familiengericht tein | 
‚Mitleid zu erwarten haben, hat ich | 
‚in ber heutigen Sigung bon Neuem | 
‚gezeigt. Eine ganze Reihe der llebel- | 
Itäter, melde allen Verwarnungen | 
‚zum Iroß nicht für ihre Pflegebe: | 
'fohlenen getorat hatte, mußte, nach- 
‚dem der Richter ihnen eine -fehr| 


| 


n 


| 


icheinend geriet das Getriebe in Un: | 
ordnung, fodaß er die Gewalt über | 
die Bremsporrichtung verlor. Der | 
Schwerverlegte wurde nach dem ro: 
quois Hofpitel überführt. | 
Sm St. Elijabeth-Hoipital itarb | 
heute unter qualvollen Schmerzen | 
bie fünfjährige Dorothy Kap, 253 
IN. Tripp Une. Die Kleine fpielte am 
|Arbeitertag mit mehreren anderen |\ 
kindern auf einer leeren Bauftelle an | 
Keeler Ave., zwiſchen Wrightwood 
Ave. und Drummond Place. rd 
Anzahl Jungen hatte dort aus wel- 
tem Laub ein Freudenfeuer angezün- f 
det. Die Heine Dorotby kam den! 
Flammen zu nahe, ihre Kleider fin- 
gen Feuer, und ſie erlitt ſchreckliche 


scharfe Strafpredigt aebalten hatte, |Brandivunden. Nunmehr hat fie der 


‚die Fahrt nach dem Arbeitöhaufe an | Tod von ihren | 


treten. 
| Den Reigen eröffnet 
fünfziger jtehenber, 
|Dann, der feine Frau und feine Techs | 
| inder darben läht, während 
ſelbſt 


ſucht. Er hatte ſchon im April die— 


| 


er | 
bei der MWhistenflafce Troft | richtet, 
2 zur. Tun * rauf ftarb. 
ſes Jahres Herrn Stelt feine Auf: | 


I 


|wartung machen müffen und damals | 


'Befferung verfproden. Da er fein! 
| Verfprechen nicht hielt, verurteilte ihn | 
|der Richter zu einer Geldftrafe bon | 
1$100, was einer Haftitrafe von 200 | 
Tagen aleichtommt. Er braucht fich | 
alſo wegen der hohen Kohlenpreiſe 
keine Sorgen zu machen. 

| Der Nächite war Albert Witt, 9 
! 1536 N. Springfield pe. 


|tleine Kinder jein Eigen nennt, Seine 
'Frau, Dora, teilte dem Richter mit, | 


!daf er twieberholt aanze Tage und |ausfichtlih mehrere 


Nächte lang nicht nad Haufe kam) 


\und feine Pflicht als Familienvater | Teben. 
Der Tchriftswidrig Jchnelles Fahren 


in jeder Weile vernadhlälfigte. 


| 


tr. 


Er iſt 8 — 
.| . 

'ein Mann von 36 Jahren, der Be ch ve. 

den und 


Leiden erlöſt. | 


Sn der Anlage der Be 


ı Thomas | Steel & ron Co. an 116. | 
a | Mekaughlin, ein in der Mitte der dem Calumet Fluß geriet der 35jäh- 
graubaariger , rige 


| 
Garling Kohnfon, Nr. 3606 | 


Prairie Ave, in das Getriebe einer 
Maſchine und wurde derartig zuges | 
daß er wenige Minuten ba- 


Un N. Lincoln Str, und Sunny 
‚Tide Ave. ftieß geitern der Dienitiva 


Imit einem von obn U. Schreinte ı 
aus Wheeling gelentten Kraftwagen 
‚zufammen. Der Lenter des Polizei 
twagend, Edward Lhyons, 6118 M. 
|Cincoln Str., fomwie 
Ihomas D’Connor, 1903 Berionn 
Ave, und Arthur E. Bofe, 1950| 
erlitten Schnittmune | 
Abihürfungen an den Ar— 
men und am Kopf und werden vor 
Tage außer 
ihren Dienſt zu 
der durch 


Stande ſein, 


Schreinke, vor⸗ 


Angeklagte geſtand ſeine Schuld ein Zuſammenſtoß verſchuldet haben ſoll, 


und erklärte, daß der 
Allem ſchuld ſei. 
heit zu geben, einmal ordentlich nüch⸗ 
tern zu werden und ſich auch, wenn 
möglich, von ſeinem Laſter heilen zu 
58 
ein Jahr nach der Bridewell, mit der 
Beſtimmung, daß er nach einem Mo 
nat probeweiſe auf freien Fuß geſetzt 
werden könne, falls er 
ihm dieſes Mal 
rungsgelöbniſſe wirklich Ernſt ſei. 
Dann kam John Hartley, 
4060 Elybourn Ave. an die Reihe. 


Nr. 


| 


ichiefte ihm Nichter Stelt auf|d ing 


| 


zeiae, daß es 
mit feinem Beſſe⸗ 


Schnaps an wurde verhaftet, aber gegen Bürg- 
Um ihm Gelegen- |'fchaft wieder auf freien Fuß aelett. 


—1) 9 —— | 


* Holländer, Extra Pale und, 
„Bairifch“ der Conrad Seipp Braws | 
Co., in Flafchen und Fajlern. | 
| Zelephone Galumet 730. 


mi,ia® | 


Wieder verheiratet. 


Die Wittwr von Cdmward Morris ver 
mäblt fidy mit einem (Fnaländer. 


rau Helen Swift Morris, bie! 


Er fchlug einen ganz anderen Ion an‘ Wittive des Großfchlächters Edward | 


'alg Witt, erklärte, daß er im feinem | Morris, 
ı Berufe ald Maurer zurzeit der völlig | Francis Neilfon, 
halber, Mitglied des englifchen Unterhaufes, 
mit | perehelicht. 
schlecht bezahlter Gelegenheitsarbeit | Haufe der Braut, 4300 Dierel BIvd. | Ter., abzurüden. 


| niederliegenden Bautätigkeit 
ı nichts verdienen fünne md Tich 


| zufrieden geben müjffe, deren Ertrag | 


er itet3 prompt an feine Frau abage- | 


führt habe. Da diefe aber, wie fie) 
beteuerte, nur ganz jelten ein paar 
Dollars von ihm erhielt, ergoß der 


Richter die Schaale ſeines Zorns über * 


den Angetlagten, machte ihn darauf 
aufmerkſam, daß wenn er wirklich 
Arbeit hätte haben wollen, er 
ſicherlich auf dem aLnde hätte finden 
können und verurteilte ihn dann un— 
ter der Angabe, daß er ihm 
genheit geben wolle, ſich als Ziegel— 
brenner zu betätigen, ebenfalls 


hat ſich geſtern Abend mit 
einem ehemaligen 


Die Trauung wurde im 


in Gegenwart der Kinder von Frau 
Morris, Hauptmann Nelſon Morris, | 
Edward, Ruth und Muriel Morris, 
vollzogen, kurz ehe Hauptmann Mor— 
ris mit ſeinem Regiment nach 

Springfield abreiſen mußte. 
zach der Trauung traten die Neu— 


vermählten eine Kraftwagenreiſe nach 


fie! dem Dften an. 


Francis 
ein angejehener Verfechter 


Neilſon iſt 
der Ein— 


‚zeliteuer, ein Rachtomme des großen 


 Staatsmannes. 
zu 


einem einjährigen Aufenthalt im Ar— 


beitshaus. 

Nach 28jähriger Ehe. 
Um Löſung ihrer vor 28 
Wien geſchloſſenen Ehe 


Jahren 
in 


ſuchte 


| heute Frau Unna Hermann nad. Wie! 


' Tte in der Klagefchrift angibt, hat fie 
ihrem Gatten, Bit mit Vornamen, 
neun Kinder geichenft, wovon noch 
fech& am Leben find. Schon vor ae 
| raumer 
Haufe, weil Vit, der in einem Holz 
ı bofe arbeitet, fich angeblih vem 
Irunfe ergab und jeine Frau oft 
mals ſchwer mißhandelte. Auch 
ſoll ſie wiederholt mit dem 
Tode bedroht haben. Dem Ehe 
paar gehört das Haus Nr. 2740 
Weſt 16. Straße, das einen Wert 
von ungefähr $5000 hat, 


Klägerin befürchtet, daß er dieſes 


Nachfolger 


ebe Scho Maıria ala Mrüfii de X 
Zeit flog das Glück aus dem Vortis als Präſident der Schlacht- 


Da die! 


verfaufe und fich mit dem Erlös auf‘ 


und davon mache, fuchte fie um einen 
Einbaltsbefehl nad. 

sn Tuchlodice in Defterreih find 
im Nahre 1908 
‚srolich mit einander getraut worden 
Heute klagte Frankt auf Scheidung, 
weil ihm Anezka am 10. Auguſt mit 
jeinem Anitreicher, deifen Namen er 
‚nicht fennt, die Treue gebrochen haben 
ſoll. 
| Nicht lange genug gewartet. 

Auf Ungiltigfeitserflärung 
im Dezember vorigen Jahres in 
Crown Point, Ynd., eingegangenen 
Che Hagte Albert Schwarer. Er lieh 
ih in dem Chicagoer Gretna Green 
mit Frau Meatbilda Percival in! 
Hnmens Feljeln jchlagen, ermittelte 
— bald darauf, daß ſie erſt wenige 

Tage zuvor von ihrem erſten Gatten 
geſchieden worden war, alſo nicht die 
vorgeſchriebene Wartezeit innehielt 
und deshalb noch nicht das Recht hat— 
te, ſich wieder zu verheiraten. 
auf verließ er ſie. 


ſeiner 


Fred und Anezka 


„ Hiſtorikers David Hume 
Gele: 


und ein 


Vetter des 
Fr wohnt in Bo- 
iton und hat zwei ermachiene Töchter. 
Seine Gattin it die Tochter des ver 
ftorbenen Ouftavus %. Swift, des 
Begrünbders 
Smift & Co. Sie hat fünf Brüder, 
Louis, Edward, Charles, Guſtavus 
und Harold, und eine Schweſter, 
Frau Ruth MeGuire in New Mor. 
Ihr erſter Gatte, Edward Morris, 
ſtarb vor vier Jahren, er war ver 
ſeines Vaters Nelſon 


Gladſtones, 


hausfirma gleichen Namens. 


Kühne Stellungnahme. 
Fräulein (zum Bettle 
geben. Mama iſt nicht zu Hauſe. 
Bettler (brummend): 


käme, da wäre die Mama ſchon 


Hauſe! 


au 


— Ein Schlaumeier. rau 


Schlauberger: Aber um Gottesiwill'n, | 
‚jeßt bringft uns gar ein’ Bosniafen | 


auf 'n Hausball! — Herr Schlex- 
berger: Sei Still, Alte; dos iS do’ 


a 


Muhamedaner, der nimmt alei’ alle, 
'unjere jech3 


Madeln, wann ſ' eahm 


g'fall'n. 


Frei an 


Aſthma-Leidende. 


Dar⸗ 


Frau Helen Roſenke gibt in ihrer 


Klage an, daß ihr Gatte, Charles, 
dem ſie 1904 in Genoa, Ill., ange— 


traut wurde, ſie zum Hauſe hinaus— 
jagte, ſodaß ſie ihre Mahlzeiten im 


Holzſtall einnehmen mußte. Da er 
überdies gedroht haben ſoll, ihr den 
Hals umzudrehen, hielt ſie es für 
ſicherer, ihn zu verlaſſen. 


— — — 


echt die „Sonntagpof 


Gine nene Hausfur, bie 

Wir baben eine neue Methode, 
Nftıbma furtrt und wir wünfden, fie auf uns 
fere loiten au erproben. Gleicviel, 
Fall ein alter oder nmeierding3 entmwidelter 
it, ob er als Heufieber oder 
ı Mfihma auftritt, —Nhr folliet eine freie 
unferer Methode verlangen. Ginerlet, in wel: 
bem Klima Ihr lebt, aleichotel, in welden: 
Slter oder Stelluna Ihr Euch befindet, wenn 
Ihr mit Althma aevlagt feid, Qwird Eu un: 
iere Methode prompt beilen. 


Mir wünfden befonders, fie denen mit ans 
fHeinend boffnungslofen Füllen zu 
wo alle Mrten von Ginatmungsapparaten, 
Duſchen, Opiumpräparaten, Fatent Rauche⸗ 
rungen“ ufw. verſagt haden. Wir wollen 
dem auf unſere Koſten zeigen, daß dieſe neite | 
Methode beitimmt ift, jede Thipieriae Atmung 
alles Keuchen, und alle diefe fhredlihen An. 
fälle Sofort und für alle Heit zu beenden, 

Diefe freie Offerte iſt zu wichtig, um fie | 
einen einzigen Tag unbeachtet zu lafſen. 
Schreibt heute und beginnt mit der Methode | 
fofort. Chilt fein Geld. Sendet einfach fol: | 
gender Koupon. Tut es heute. 


Probe 


Freier Aſthma Konpon. 
Frontier Aiihma Co., Bimmer 74 S 
Niagara und Hudfon Sir., Buffalo, N. 9, 
Senden Sie frei eine Probe Ihrer Me: 
ihode an: 


...... ..............,Z|‚.... 


| Thompfon durch feinen der Polizei 


9 


| Nationalheer 


15 Minuten nach 1 Uhr vom Union 
gen der Summerdale Bezirkswache Bahrnofe ab und iſt gegen 4 Uhr 


Vormittag 815 Uhr werden die Aus 
gehobenen des 23 


Die Boliziften | 


ber= 


Den | 


Gleich 


englischen | 


der Schlachthausfirma 


r): Kann nichts 


Natürlich; aber 
wenn man um das Fräulein anhälten 


Jeder ohne unbe⸗ 
auemlichkeit oder Zeitverluſt gebrauchen kaun. 

welche 
ob Ener! 


chroniſches 


ſenden, 


Je⸗ 


Bu den Fahnen. 


Erſte Chicagver Mbteilung 
Nationalheeres abgegangen. 


des 


Weitere werden ſofort folgen. 


People’3 Council gegebenen Befehl 
geſchaffen habe, 


| 


bon großem Wert 


‚fein fönnte, | 


| Pferden 

| heiten. 
‚zur Verfügung, 
‚leicht, um bie fchweren Kanonen 

ziehen. 
| Dazu benugen wollte, 


In Fort Sheridan fehlt es an! 
für die Feldartillerie-Ein- | 
Zwar hat man 209 Gäule| 
fie jind aber zu) 
zu; 
Und jel6it wenn man Tie| 
wäre bieles | 


Inicht möglich, da auch das längſt be— 


Den Illinoiſer Milizregimentern der ſtellte Geſchirr 
Befehl erteilt, ſofort nach dem Camp iroffen iſt. 


bisher nicht einge— 
Man hat deshalb das 


Logan abzurücken. — Die fogenannte | Kriegsamt erfucht, ſich damit zu be— 


„Dome Guard‘. 


u s i ' bildet werden, 
Die erjten 250 Mann vorn dem nicht v 


welches Chicago zum | 
zu jtellen bat, find! 
heute Nachmittag mit der Sllinois| _ 


stontingent, 


in Rocford abgegang.n und werden | 
heute Abend dort anlangen. 63 


65) 


| Zentralbahn nad) den Camp Grant Sein koſtbares 


'eilen, denn natürlich können die künf- 


tigen —E——— nicht ausge— 
venn fich die Kanonen ı 


om eled bewegen laffen. 
— — —— 


Um einen Hund! 


Leben gerettst, aber 
zwei Mexfchenleben wingen verloren. 


Melpille DO. Erum, 4957 Welt 


hatte jih ein zahlreiches P Bublikum, End Avenue, hatte geftern Abend mit! 


metit Angehörige der jungen Leute, 


'jeiner Gattin und Iochter Pearl in: 


auf dem Bahnbofe eingefunden, um | feinem Straftivagen eine Spagierfahrt | 


ihnen Lebewohl zu ſagen 
Wunſche auf ein baldiges 
Wiederſehen Ausdruck zu geber 


49 
Dieſe 250 Mann bilden inf! 


und dem | unternommen, 
feobes |Hattie B. Scheidemann, eine Freun- 
din der Familie, teilnahm. 


an der auch Frau. 
An Kil- 
dare Avenue und Waſhington Boule 


— der von zweiundzwanzig vard bog Crum, um nicht einen Hund 


ſtädtiſchen und einem ländlichen | 


Aushebungsbezirk zu ſtellenden Re mit voller 


kruten. Es werden ihnen bis Sonn— 
tag jeden Tag fünf Prozent der in 
den übrigen Bezi 
Dienſtpflichtigen folgen. 
er für diejenigen des 1.,9., 27, 

* 10,, 48, 46, 49, BE; 52,:59,, 
67 82. 84. und 86. Bezirks 


er 


Die Abſchiede ſtunde; 


Morgen | | 


T 3. 


der Zug fahrt | 


im Kamp Grant fällig. Mın Freitag | 
3... 24. 06, 
61., 62., 63., 64., 
ſtädtiſchen ſowie 
und 5. ländlichen 
Northweſtern Bahnhof 
aus die Fahrt antreten, und am 
Samstag Morgen 8 Uhr ſollen 
ihnen, mit der Burlington Bahn, 
‚Diejenigen des 10, 11., 34, 
| 41., 44, 47. 50. 53. 60. 
66., 68., 74., 75., 76., 78. und SO. 
ſtädtiſchen ſowie des 6. ländlichen |; 
Bezirks folgen. Schluß bilden die 
Rekruten der Stadthezirte Nr. 3, 
14, 12, 26: 33 31. 32: 393,.8% 
42, 48, 54, 65, 69, 81 und 89 
ſewie der Landbezirke Nr. T und 9, 
die ſich am Sonntag Nachmittag 
Ifurz vor 2 Mor auf dem Grand | 
Central Bahnhof zu veriammeln | 
haben. fahren mit der Great 
Weſtern Bahn. Am Sonntag 
Abend werden alſo fünf Prozent 
des Chicagoer Kontingents 


56. 
70. 
des 
Be- | 


57. 58. 59. 
und 85. 
2 .) A 


> Gr DO, 


girks vom 


#° 


25. 
|38., 


5, 


— 
sı 


im! 


!zu überfahren, 


dem 


während 


fand 


| haft, 
Packing Co., 


leiſteten den 


ſtarb geſtern 
Gromer 
ihm 


Ian 
beigebracht worden war. 
Mann 'vergnügte Tich, 


den damit, 


und, 





Camp Grant beiſammen ſein. 
| Ab neh Camp 


Den 
| welche jeht befanntlich einen Teil des | 
Bundesheeres bilden, ift vom friea?= | 
jamt die Weifung zugegangen, fofort | 
nach dem Camp Logan, bei Houſton, 
Sobald die Aus 
rüſtung vollendet iſt, wird dem Be— 
fehl Folge geleiſtet werden. Am 
Beſten iſt es in dieſer Beziehung mit 
dem unter Leitung von Oberſt Mil 
ton B. Foreman befehligten zweiten 
Feldartillerieregiment beſtellt, 
ches bereits übermorgen oder ſpäte 
ſtens — die 
dürfte. 
werden mindeſtens noch eine Woche 
zu warten haben. 

Das von Oberſt Joſeph B. Sau 
born kommandirte 1. Infanterie 
Regiment, jetzt 
Rockford. 

Das 
Oberſt John J 
Das 7. Infanterie 
Oberſt Daniel Moriarity. 

Das 8. Infanterie-Regiment, aus 
Farbigen beſtehend, 
Deniſon. 

Das erſte Illinoiſer 
Oberſt Henry A. Allen. 
Kompagnie U des 
Hauptmann Uloin 9. 
Kompagnien Nr. 2, 
Feldhoſpital-Einheiten, 

Grant Park. 

Vier jetzt im Coliſeum Annex un 

tergebrachte Ambu ang slompaanien. 


Logan. 


nr? 
sin 


2, Infanterie - Reaiment, 
J. Garrity. 


Regiment, 


Signalkorps, 

MeNeal. 

3 und 4 der 
jetzt im 


Illinoiſer Milizregimentern, 


| 
| 
| 
| 
| 


Milton Gromer 


jcharf aus und rannte 
Wucht gegen ein ihm ent 
aegenfommendez Auto. Der Erum 
ſche Kraftwagen tippte um, und die 


irken ausgehobenen Inſaſſen wurden ſo ſchwer verletzt, 


daß Frl. Crum auf dem Wege nach 
Robert Burns Hoſpital * 
In dieſem Hoſpital erlag auch kurz 
darauf ihr Vater ſeinen Verl etzungen, 
ſeine Gattin und Frau 


Scheidemann vorausſichtlich mit dem 


Leben davonkommen werden. 

In dem anderen Kraftwagen be— 
ſich William Jourdan, 858 
Clinton Avenue, Oat Park, wohn— 
Vizepräſident der Jourdan 
mit ſeinen zwei Brü 
Sie entt amen unberlegt. und 
DVerlegten die erite Hilfe. 
Sie wurden nicht verhaftet, da jie 
offenbar feine Schuld an dem Zus 
fammenftoß tragen. | 

Sm Sherman Hofpital zu Elain 
der 18jahrige Milton 
an der Schuhmunde, Die 
bon einem Unbelannten am| 
Sonntag Abend vor dem elterlichen | 
Farmhaus in der Atſchaft Hanover 
der Chicago-Elgin Landſtraße 
Der junge 
wie berichtet, 

gleichaltrigen Kamera 
die Inſaſſen vorüber— 
Kraftwagen zu frozzen, 
Kraftwagenreifen, an 
dem ein kaum ſichtbarer Bindaden 
befeſtigt war, auf die Straße legten 
wenn ein Kraftwagen anhielt 
und die Inſaſſen ausſtiegen, um den 


dern. 


mit einigen 


tommender 
indent fie eir 


* 
en 


ianfcheinend herrenlofen NReifen auf: 


zunehmen, plötzlich zurüdzogen. | 
| Diefer Scherz war mehrere Male ge- 
| glüct, ald ein Mann, der gleichfalle 
darauf hereingefallen mar, 
ein Schießeiſen hervorzog und blind— 
lings einen Schuß abgab, durch ben! 
tötlicd verwundet 
wurde. 

Der in Dienſten der Firma Ar 
mour e Co. ſtehende 38jährige Fred 


Meſſenger, Nr. 22 Weſt 114. Straße, 


wel⸗ 
werden, 


* Weſt 119. St 
Fahrt antteten Weſt 110. traße, 


Die übrigen Regimenter, aber | 


im Camp Grant, |! 
| hintere Ende 
Madiſon Straße-Linie 


8 | — rũi * n np 
&8 find diefes: fahren und zertriimmer! murde, 
Kreuzung iſt 


erlitt geſtern Quetſchungen, die wahr 
ſcheinlich ſeinen Tod herbeiführen 
als an Süd Morgan und 
Morgan Part, 
fein Kraftwagen von einem Güter 
zug der Bennfplvania Bahn über 
Die 
unbewadt. 

Bier Perfonen wurden gejtern an 
Dearborn Straße verlegt, als das 
einer Glettriichen der 
fie anfaßte 


und gegen einen Kraftwagen ſchleu 


| Gottlieb, Nr. 138 


Oberit Franklin | 
und 
Geniekorps. 
Kraftwagens war G. 


nam von 
Grove 
den. 


Auch die in den übrigen Teilen des 


Staates garniſonirenden Regimen— 
ter, das 3.,4., 5. und 6. Infanterie— 
Regiment ſowie das 3. Feldartillerie— 
regiment ſind in den Befehl einge— 
ſchloſſen. 

Tagen. 

Das elfte Illinoiſer a rie— 
regiment, die ſogenannten „Home 
Guards“, hat ſich geſtern Abend, 800 
Mann ſtark, nach Springfield bege— 
ben, um dort ein Uebungslager zu 
beziehen. Ihm fällt bekanntlich die 
Aufgabe zu, die durch das Eintreten 
;der Milizen in das Bundesheer ent= | 
ftandene Lüde auszufüllen, das 
'heiht, es ift für den Heimbienft be= 
itimmt, zur Bewachung der Briücden, 
der Fabriten u. ſ. w. Es iſt, wie 
Dberft S Sames Stuart eg in elf 
Tagen organifirt worden. Dreizehn 
der 15 Kompagnien wurden in Chi— 
tage aebildet, eine in Blue %sland | 
und die lebte in Springfield. Natür= | 
lich haben die Leute noch feine Uni= | 
formen, noch irgend welche fonftigen |; 
Aus srüftungsgegenftände. 

GE3 fehlt au Pierden. 

In Chicago beabfich'iat man, mie; 
es heißt, 
ing Leben zu rufen. Sie joll hier, 
'Gefeß und Ordnung aufrecht erhal- 
ten; 


In elf 


deren Grunde verſagt. Bei einer ge— 


ſtern Abend im Hotel Blackſtone ab-| männer, 
R 8: 


gehaltenen Konferenz, in welcher u. 
A. Gouverneur Lowden, 

verneur Oglesby und Mayor —— 
‚Young teilnahmen, tmurbe 
hingewieſen, daß eine ſolche Brigade 
in einer Lage, wie ſie Bürgermeiſter 


| 


in Bezug auf den Konvent bes 


Die * ſind Samuel 
Oſt Ohio Straße, 
Gattin ſowie Mamie Le 
Nr. 1133 Ednroofe Avenue, 
Nr. 11722 
Der Lenfer des 
©. Rome, Wr. 
2027 Nord Delaware Ivenue. 

Auf den Geleifen der Yurora 
Elainbahn murde an der Kennil 
worth Avenue der verjtiimmelte eich 
Sohn Holm, Kr. 869 Süd 

Dat Barf, aufgefun- 
Die Geleile werden ebenfalls 
der Metropolitan Hockhbahn be 


derte. 


deſſen 
Foreſt, dn 
Marie Ditrowätt, 
Indiana Avenue. 


rn 


ki 


Abenue, 


von 


— 


Turspdverein Lincoln. 


Das neue Schuljahr der Turnſchule hat 


öffnet. 

Kripner. 
während 
gegengenommen. 
der und deren Kinder bis 


Kinder eines Elternpaares 
beſuchen, ſo genießt das dritte Kind 


Uhr Vormittags; 


eine Reſervemilizbrigade Nachmittags; 


vor Allem in Fällen, in denen bis 
die Polizei aus dem einen oder — 


geſtern begonnen. 


Der Turnverein Lineoln, 1005 


Diverſey Parkway, hat geſtern gleich-⸗ 
Schulen 


zeitig mit den öffentlichen 
das neue Jahr ſeiner Turnſchule er 
Die Schule ſteht unter Lei 
tung des neuen Turnlehrers 
Anmeldungen werden 
der Unterrichtszeit ent 
Für die Mitglie 
zum Alter 
18 Jahren iſt der Unterricht 
Damen zahlen für ri Kurſus 

uder von 
* drei 
ie Schule 


— 
‚soret 


bon 
frei. 
von fiinf Monaten $2 


Nichtmitgliedern $1 50. 


| freien Unterricht. Der Eintritt kann 
| jederzeit baavirft werden. Der Unter 
richt wird erteilt: Knabenklaſſen, 
Mittuohs 4 bis 6 hr Ka 
mittags, Samstags 9:30 bis 12 
Madden, Diens 
tags und Freitags, 4 bis 6 Uhr 
Sungfrauen, Mon 
tags und Donnerstags, 8 bis 9:30 
ıMbends:; Fraien, Montags 2:30 
3:30 lihr Nachmittags; Süng: | 

Dienstags und Freitags, 

:30 bis 8:30 Uhr Abends; Nung- 
Dienstag und Freitags, | 
30 big 2” Uhr Abends: Männer, 
8 bis 

Spielen und Kürturnen, Samstags 


darauf|g His 5 Uhr NR dachmittags und Sonn—⸗ 


tags 9 bis 12 Uhr V 


Ceſet die „Abendpoſt“ 


Vormittags. 


J 


wütend 


kee Avenue, 
Gläubige 
eingereicht. 


menkünften, 
veſten des 


Beiſammenſein 


werden 
ſammeln 


9:30 Ubr Abends; — 


|coln Part Refrectorg, am 14. Gep- 


MOELLER BROTHERS]! 


IT a ee LE ST. 


Schuhe für die Schule 


Schulſchuhe für Lnaben⸗ 
Knöpfſchuhe oder Blucher-M —— 
reguläre 53.00 Wert 


Velour Calf Sch 
Vederfoblen, 
bis zu 2 
für Mifies 


Grüͤne Du 
ſelide 


kleine 


15 5511. Patentleder-Schnürſtiefel— 
tie Mädeben, jolide Yederiohlen 
Calf alle Größen 
s3.50 Werte 


2005, 


> bis 5; 


Pereale 
Hemden 
Feine Qua lität 
volles ; Stand 

ard Klotb, 

hübſche 
echte Farben 
ſpeziell v 


tkauft zu 


Unterzeng 
ſür Männer 
Topos und Ends 


BalbrigganHem 
den und Dein 
kleider, natür 
liche ur jancy 
Farben ſpe 


Be | Me 


— 
‚Sl. 0 —*8 Le 


“ Gie 


5 35€ Oreme Head⸗ 


— ER 


[ts 
%* Pitchers 


Styles, 
5 


il 


er 


* — Den 


Mentho 
Gi: 

Ht 
ſtor ria 
zu 


Fiei 
NativeChuckPot 
Roaſt, das 163€ 
Pfund 
Swifts ——⸗ Speck, 
das Pfund 39e 


Xrgend ein Scmitt- fei 


er Zu 
en 200 


Echte 

Pfund 3 

Polniſche * ur ſt, das 
173€ 


Pfund 
> Kentudy Bour 


* Jap 


zul! 


Jap Noi “ Ga 


Zw 
E Stücke 

Käufer), 
Geflügelfutter 

Crown 

100 Pfund 


Seife 


(10 


Waſchbläue 
Boy Blite - 
Flaſche 


ro 


DIE 
Stürfe 
das Packet 
Kartoffeln 
mehlig 
Peck 
Old Settlers 
bon, volle 
flaſche 
einer Getreide = 
Quarttlaichbe 


nn 
boil 


Kümmel, 


ge! 


art 


fl 
a 


Von Wheed belaſtet. 


Staatsanwältſchaſt nimmt vier weitere 
Verhaftungen vor. J 

Geſtändniſſes von, 
der ſich darin als 
Mörder der Kaſſenboten Barton Al 
len und Louis Oſenberg bekannie, 
haben Beamte der Staatsanwalt 
ſchaft geſtern vier weitere Verhaftun 
gen vorgenommen, die Männer be 
trafen, die nach Wheeds Behauptung 
an dem Raubüberfall auf die Bäcke 
rei ven Ward & Eo., 2608 Yering 
ton Str, ami 20. Juli beteiligt wa 
ven. Die Verbafteten find James 
— James BEE, „Big Dan 
“" Romano und „Little Dany“ 
Ballo, Momano war früher Kraft 
wagenführer von „Barney“ Grog, 
vem Mirt und befannten Polititer 
der 18. Ward und tit jebt bei 
der Abwaſſerbehörde angeſtellt. 
Claque iſt ein Angeſtellter der Ward 
Bakery Co. und wurde von Detek 
tiveſergeant Max Redlich feſtgenom 
men. 


Als Folge des 
Edward Wheed, 


n 


— — — u — 


Augeblich baͤnterott. 


Ein Geſuch um Banlerpiterklä— 
rung des Verſandthauſes Lambert 
Simmons Company, 19141 Milwau 
wurde im Namen von 
en im Bundesdiſtriktsgericht 

Das Gefuh Die 
Rerbindfichketten auf $125,009, den 
Wert der Beſtände auf $50,009 bis 
*75,000 an. 

ten 


*⁊8 
Verſonal· Naqricten. 
+ 


In ſeiner r 273532 
Ave., geſtern Robert 
Jahre lang an der South W 
eine Viktualienhandlung 


geſtorben. 


— 
ulbt 


Wohnung, 


ren ar: 


In 
al 


iiber Dt 
er Sim. 
trieb, 
— —  .-— 
Deutſches Altenheim. 
Mongatliche Verſammlung des Praxen 
vereins. —Weihnachtsmartt Mähklaſſen. 


Unter dem Vorſitz ſeiner Präſi— 
dentin, * Klara Rehtimeyer, hielt 
geſtern der —— des Deut 
ſchen Altenheims ſeine regelmäßige 
monatliche Berfammkung im „Lin 
coln Bart Refectory“ ab. Der Be 
juch, wie immer bei diefen ZJufam 
war jehr gut, und es 
e beichlojien, am 2. DOftober zum 
Weihnachtsmarktes drau 
ßen im Anſtaltsgebäude ein geſelliges 
nebſt Gabelfrühſtück 
da dann auch der 


wurd 


zu beranftalten, 


ı Yufenthalt in der nächiten Umgebung | 
' des 


Altenbeims immer noch fehr 
ſchön iſt. 
Die Mitglieder der Näptlaffen | 
fih in diefenı Monat ver- 
wie folgt: Frau Ehrift. | | 
Meters Klafle (Nordfeite), 540 Lake 
view Upenue, am 10. September, | 
tahmittags 2 Uhr; Yrau Dr. E. 
Montino Klaffe (Südfeite), 5130| 
Indiang Avenue, am 12. September J 
Nachmittags 2 Uhr; Frau T. 


Schultzes Klaſſe (Weſtſeite), im Lin— 


| 


tember, 2 lihr Nachmittags, 


jpeztiell für Kinder zu 1.75 — 


Yederjoblen, 
ten Gräben: 
Knaben 


2908 
— 


Stüd 


— A 


m 
Liköre 


Gnucteuhe imer 


Charity, 


Baugrund 


gen ba 


Velour Galf, ſolide Lederſohlen — 


(Sr. 4 bis 54%, 2 .69 


— für — und Rinder, folide 
tmöpfihube, alle Größen aufwärts 


1.98 


— für große und kleine Knaben 
mit Leder verziert, in al⸗ 


für Knaben zu 1. 30 für 95€ 


Schulſchuhe für Mädchen, Knöpfſchahe, 
Patentleder und Velour Calf, ſoli— 


de Yederfoblen, alle Gr., "225 


2! s3 Werte. 


215 Dis 6, 
Männer: | Strümpfe 
Strümpfe Knaben- u. Mäb- 
Feines Maco chenſtrümpfe — 
Garn, garant. ſchw. Derbh ge— 
ehtichwarz. vippte und fein 
doppelte Zoh ze a 
len, Ferſen gerippte — echt⸗ 
geben, ſpezi ſchwarz, nahtlos, 
garant. ſich gut 


12le 19€ 


Haben Sie — 
Ich will dieſelben beſeitigen. 


SD Kommen Sie 


heute, 


Dr. A. CROWN 


RE5- Ynterintnun abisint frei. RE 
Goidplatt. und Aluminium Glãſer, 
Bergsldete Giaſer zu ............ 1.85 
10lar. ſolid goldene Gläſer zu 

14tar. ſetid goldeue Gläſer zu 

Ertiter Linſen, in den eig. Nahımen, 90c. 
Linien im erſten Jahr frei nmaetauict. 


—1— 
zu 
gu 


?ır 


elf 
zu 


gen, 


m. — San: 


Pfund. 1620 


Butter — friſch gemachte 


Elgin — das 43c 


Pfund zu.... 
$ a... u Jewel 


ifts Claſſie 


ie. AG) 


Ned? 
3.69: 
Little? 

sı SECn 

1 Aac 
weis und) Ginger 


rund ber= 
fauft zu 


14 


zu 


Snaps — das 


California Cognac Braudy, 


drabtgeflochtene 790 


Flaſche, zu. 
Wiener Giport-Bter, die 


. 51.00 


} 
( 


? 


Rye. 


.$115: 


Tubend- 
stiite Zi 2.ucue 


Dom Grundeigeninmömarft. 


Grrmberzige Schweitern planen ein 

Nuditorinm für die Weitjeite, 

Gin großes Auditorium 
Turnhalle wollen die Sifters "or 
BB, M., die in Dubugue, 
ihren Saubtjig haben, auf dem 
I018—26 ©. Seelen 
„ve. erridten. Sie haben das 
Hrunditink, das 125 Fuß Front hat, 
jveben fir 820,000 erivorben. Es 
liegt neben der St. Marienichule an 
Copreg Str. und Mibland Ave. Der 
Bau ſoll $75,000 Eoiten. 

sohn V. Carroll hat an die Bau— 
unternehmer Barrett Bros, 75 Fuß 


x30;; 


‚Dopvelfront an Hude Part Blod. 
und Madtion Barf, 300 Fuß weit- 


lc) von Dorcheiter Ave., für $18,- 
750 verkauft. Barrett Bros. wol— 
len dort zwei feine Apartmentge⸗ 
bäude mit je drei großen Wohnun— 
men. Die Baukoſten ſind auf 
*100,000 berechnet 

5 Zt. Ngnatius College hat 
von 493, und 44. Str., Yranci3- 
co Moe. ind Nidhmond Str. be- 
treizte Seviert, 254 bei 596 Fuß, 
an die Erzdiözeje übertragen. €3 
joll els Baugrund zu einer polni- 
chen Kirche und Schule dienen. 

%. Sroing Nordan bat an Wın. 
M. MeMillan das Shirley Apart- 
mentgebäude an der Südmeltede 
Trerel Blvd. und 42. Str. für 
nicht genannten Breis ver 
Tas Gebaude enthält 56 
ingen und steht auf einem 
Srumditiick von 62 ber 180 Fuß, die 
Pelaitung betragt $90,000 und der 
Wert ungefähr $200,000. Der 
Ntäufer gab 73,000 Suadratfuß an 
der Pennſylvaniabahn im Südwe— 
ſten der Stadt mit in Tauſch. 

Andrew und Theodore Shergios 
haben von Veronifa Spoboda 491% 
vei 125 Fub mit altem Zitödigen 
Wohngebäude an der Südweſtecke 
von 47. Str. und Weſtern Ave. an— 
geblich für etwa 8600 für denFront 
fuß gekauft. Die Käufer beabſichti— 
gen, ein vierſtöckiges B—— 
bäude mit Laden, Büros und Woh— 
nungen für $75,000 zu bauen, 

ee — 
Edelweiß garten. 

Ferullos Konzerte im Edelweißgar— 
ten Ind zu Ende, und Nad Taylor, ein 
erzen trifcher Seigenjpieler und Tänzer 
anctcco, bildet die Haupt- 
dent beliebten Konzert- 
Dies tit das erite 


* 
vas 


das 


901 
vol 


einen 
ati. 


en 
Wohn 


Ya 
aM 


EG 1 St 
unterhaltung in 
garten der Sübdfeite. 
Sal, dak ein Eingzelner die Stelle einer 
stapelle von 45 Manı einnimmt, aber 
Tanlor iit ein Genie in jeiner Art und 
hält das Rublitum mit feinen Geigen- 
nd Tanztiniten in Spannung. Geime 

„Jazz“ Deuiik, Meinkens junfopirtes 
Oreeiter die tropiiche Marimbo- - 
tapelle geben den jo tanzfreudigen Be- 
jiuhern vollite Befriedigung. Die Win: 
tergarienjaiton joll am 1. Oftober be= | 
ginnen, die Verwaltung bat Anftalteı ; 
cetroffen, fie jo angenehm und erfolg 5 
| reich wie möglih zu maden. Me 3 
tens 150 Paare mehr erden Fe 1 


Tanzraum im Wintergarten 

In den Flitterwochen ftedt wahl 
ieber Ehemann feinem lieben Weib- 
chen frühmorgens das Feuer an; g 
fpäter befchräntt er fich darauf, 
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Enterell as Seoond Cinas Matter 


nen nungen ————— — — 


Kriegsproſite. 


In ſchneller Reihenfolge wurden geſtern im Bun“ 
desſenat die Vorſchläge, 70, bezw. 60 und 50 Prozent 
der Kriegsprofite“ als Steuern einzuziehen, von gro— 
ben Mehrheiten niedergeitimmt. Nur 18 Senatoren 
fimmten für die betreffenden Vorichläge, und dieſe 
achtzehn Männer müſſen ſich's gefallen laſſen, dieſer | 
halb als „unlogal“ und „unamerifanijch” bezeichnet, 
bezw. fanatiihe „Radikale“ genannt zu werden, ob- 
Gleich e3 offenfichtlich ijt und ganz Mar gemacht wurde, | 
DaB jie die hohe Beiteuerung nur für PBrofite Br 
gen, die ganz unmittelbar aus dem Sriege gezogen 
iberden, für Profite der eigentlihen Sriegsinduitrien, 

ie Bulvermühlen und Sprengjtoff-, Waffen: und 
nitionsfabrifen. 

Das „Argument“ der Gegner der höheren Be 
fteuerung der „Rriegsprofite” — die Senatsbill, wie 
fie it, jieht eine aufiteigende Steuer von 12 bi3 60 
Brozent, durhichnittlicy nur 31 Prozent vor — war 
Und ilt, daß die erite Sorge fein müſſe, „die Induſtrie 
au fräftigen, eine hohe Erzeugungstraft zu jihern und 
die unbehinderte Fortführung des Krieges zu ermög 
lichen,“ was nur gelingen fönne, wenn man den bes | 
treffenden Snduftrien ein befriedigendes Einfommen 


| 
| 
| 
| 


guten Teil ihrer Brofite zu belaffen, damit ihnen Geld | 


, — — xtet werden— En — * * — Bi m 
bleibe zum Ankaufe der Bonds, die gemarktet werden | Halts in der Haubtiahe tbermähigen Mufbläben („in | Sim! 


müffen, und weiteres Geld zur Mursdehnung ımd 
Erhaltung des Geihäfts. 


» Darauf erwidert Senator Kenyon, einer der adıt- | Sabre 1913 um SO zugenommen, nationale Schuld: ! obere oder auf die untere, 


dehu, die für die hohe Beitenerung der Mriegsprofite | 
eintraten, ihm ſei nicht bange um das Geichaft. 
glaube nicht, dai; durch die Beitinimumgen der Senats: | 
dorlage, no) durd; die Vorichläge, die er umnteritiige, | 
die Grenze, ivo das Seihäft neihädigt Iverden wiirde, | 
erreicht fei. Wen fo, dann werde cs fchwer jein, das | 
amerifaniihe Volt davon zu überzeugen, angefidhts | 
der ungeheuren Profite, die Kriegsindwitrie-Norpora- | 
tionen erzielten und nod) einheimjen. Die Dupont | 


vr 
L 


$1,582,075 erzielt — im Nahre 1916 hingegen nicht | 
weniger al3 $82,107,693 „gemacht“: 126 Prozent von | 
ihrem Aftientapital. „Glauben Sie,“ frug er, „das | 
Volk zu der Ueberzeugung zu bringen, daß die Dupont | 
Powder Eo. ruinirt werden würde, wenn Sie ihr nur | 
50 Prozent Profit oder Dividenden auf ihre Stanım- | 
aftien belichen? DO, wie das die Durdichnittsburger, | 
die auf Kaffee, Tee, Zuder niw. Steuern zahlen müſ 
jen, begeiftern würde! Der Präfident verfucht mit gro- | 
Sem Gejhid, die Profite aus der Sriegsprofitgrab- | 
fcherei (profiteering) herauszunebmen. Wenn die Dur | 
pont Border Co. nit ihren riefigen Profiten zu dem | 
Bolke jagen Tann, „salls Ihr uns hindern wollt, dieje | 
RProfite zu machen, dann werden ivir das Geichätt auf- 
geben,“ dann habt Ihr dafür einen Mann int Weißer 
Saufe, der daS verhindern wird.“ 

MWas der Durchſchnittsbürger dazu ſagen wird, iſt 
leicht zu erraten. Er wird ſich daran erinnern, daß 
lange vor dem Kriege den Waffen- und Munitionsin 
duſtrien europäiſcher Staaten der Vorwurf gemacht 
wurde, zum Kriege zu treiben, und nach Ausbruch des 
Krieges der, den Krieg gewollt und viel zu ſeinem Aus 
bruch beigetragen zu haben. Er wird zurückdenken an 
die in 1915 und 1916 ſo oft gebhörte Behauptung, un 
ſere Kriegsinduſtrien drängten zum Eintritt Amerikas 
in den Krieg, ſich eine möglichſt lange Dauer ihres 


blühenden“ Geſchäfts und damit ihren ungeheuren 


Profite zu ſichern, und er wird meinen, daß nicht die 
Befürworter hober und böditer Beſteuerung der 
Keriegsprofite, jondern die Gegner folder Beiteuerumg 
„unloyal“ und „unamerikaniſch“ ſind. 

Amerika iit int Priege und das amerifantiche Volt 
will den Rrieg erfolgreich zu Ende fithren. Aber me 
rifa trat in den Strieg ein, wicht um vom Kriege zu ge 
winnen, jondern nur, einen baldigen Srieden zu er 
zwingen, ımd einen dauernden umd gerechten und für 
Alle Völker ehrenvollen Frieden. Der amerikaniſchen 
Politik feindlich, unamerikaniſch ſind alle 
diejenigen, die trachten, den Krieg zu verlängern und 
ſelbſtiſchen Vorteil daraus zu ziehen. Das amerika 
niiche Volk liebt den Frieden nach wie vor, führt nur 
Krieg um des Friedens Willen und will von Kriegs 
profiten ganz und gar nichts wiſſen. — — — 

— — — — 
Der neue Rat. 

Der vom Kanzler Michagelis geſchaffene, ſich aus 
je ſieben Bundesratsmitgliedern und Reichstagsabge— 
ordneten zuſammenſetzende neue Rat iſt eine Konzeſ— 
ſioh der deutſchen Regierung an das Volk, die einmal 


beweiſt, daß die Maſſen der Reichsbevölkerung die be— 


ſſimmte Abſicht haben, ſich eine maßgebende Anteil 
nahme an der Regierung zu ſichern, dann aber auch, 


daß die gegenwärtig noch im Sattel ſitzenden Macht- 


haber ſich der darin für ſie lauernden Gefahr wohl 


bewußt ſind ımd auf ein Mittel finnen, ibren Geg- | 


nern den Mind aus den Segeln zu nehmen, Der 
neue Rat bezeichnet inforern einen sortichritt, als 


durch jeine Einrichtung die int Yımdesrate vertretenen 


verüne durchaus nicht gefonnen find, fidh ihrer ererb- 
ten Rechte ohne allen Kampf zu begeben. Jede Madht- 
vergrößerung ber Bolfsvertretung, alfo des Reichstags, 
ift aber mit einer entipreddenden Schmälerung des Ein- 
fluffes des Wumdesrats, d. b. der Fürften, verbunden. 
Bon dem Mugenblide an, da die Minifterverantiwort. | 
lichkeit dem Reichtage aegenüber eingeführt wird, 
führt der Pundesrat nur noh cin Schattendaiein. 
Sein Weiterbeitehen wäre für die Werwaltung des | 
Reiches wie für die äußere Politif völlig bedeutungs- | 
108, Den Sonveränen der bdeutihen Einzelitaaten 
würde gleichzeitig jede Einwirfung auf die Reiche: | 
regierung entzogen. Das VBolf wäre alsdann im Neiche | 
jein eigener Souverün. | 

Db die gemeinjame Beratung der gemifdten | 
Kommiſſion wirklich die Vorläuferin einer erweiterten 
und regelmähjigen Seranziehung der Volksvertreter | 
zu den Beihlußfaffungen der Reichöregierung ijt, ob| 
ibr womöglich eine beitinumte Mufgabe bei der Durch⸗ 
führung der Demokratiſierung Deutſchlands zugewie- 
ſen iſt, läßt ſich vor der Hand nicht ſagen. Man wird 
die Ergebniſſe der Beratungen der Kommiſſion ab— 
warten und zuſehen müſſen, in welche Maße der in 
ihm durch die Reichstagsmitalieder zum ANusdrud ge: | 
brachte Rolfsmwille die Handlungen der Reichöregie- 
rung beeintlust. Lieit die Verliner Regierung die Zei⸗ 
chen der Zeit richtig, jo mag die Einſetzung des neuen 
Rates den Beginn zu einer Revolution von oben dar— 
ſtellen. Nur eine ſolche wird im ſtande ſein, die von 
unten, d. h. von den Maſſen ausgehende gewaltſame 
Umwälzung zu verhindern. — 


I 
ı 
— —— — | 


| 

Billiges Geld — teure Baare. 
I 
’ 
Hiffern sind dent LZeier nur felten willfonmene | 
Lektüre, und dod) vermögen fie Tatiadhen jchneller und 
eindrudsvoller darzuitellen als viele nody jo forgfältig | 
gewählte Worte. Hierfür liefert aufs Neue den Be- 
weis ein Aufſatz, den O. P. Muitin, Statiftifer der | 
National City Bank of Nav Horf, im der jüngiten | 
Ausgabe von „Ihe Americas“ veröffentlicht. | 


Er be-| 
Ihaftigt jih darin eingehend mit den Wechjelbeziehun 
gen, die zptichen Weltiinanz und Weltmarit, Geldes 


r. . . t 
der olgerung, dab die Verteuerung des Zobensunter: | 


Hatton”) von Geld und Seldesiwert zuzuschreiben ift. | 
Die Umlaufsmittel der Welt, erflärt er, haben feit dem 


7 


veriehreibungen um 142%, die Bevölkerung der Welt | 


um nur 215%, während die Preife des Lebensbedürf- | 


nijie im gleichen eitraun un 60% bis 100% 
ftiegen Sind. | 

Geld, wie von als mahgebend anerfannten Muto: | 
ritäten Hlaflifiziet, wird dur Gold, Silber und um: | 
gedeckte Papierſcheine repräſentirt. Nationale 
Schuldſcheine, obwohl nicht Umlaufsmittel im ge— 
bräuchlichen Sinne, werden von Finanziers als gleich— 


ge⸗ 
I 


 Bomwder Co. habe int Nahre 1913 einen Profit von | wertig angejeben, da fie in den Banfen jederzeit gegen | 


Baargeld umgetauicht werden fönnen, wobei felbitfolg- 
lid) ihr Bewertung dem mehr oder minder guten SPre 
dit der in frage Tonnmenden Nation entipricht. In deıt | 
13 Iabren von 1900 bis 1913 ift der Seldbeitand | 
von vierzig der hauptjächlichften Nationen der Welt — | 
Gold, Silber und ungededtes Papiergeld zufammen: | 
genommen — bon $11,000,000,000 auf $13,680,000- | 
000 geitiegen, eine Zunahme von 25%; die Schuld: | 
verpflichtungen diefer Nationen wirdhien por $31,200 | 
000,000 auf $43,840,000,000, eine Zunahme von | 
10°, während die Bevölkerung int gleihen Yeitraumt | 
ih um nur 10% vermehrte. In dieien id Nahren | 
erhöhten fih die Preife für die bauptiädjlichiten | 
|Rebensbedürfniiie, den „Zondon Statift“, Braditreets 


Eu .m 


|dod; immer den vorziehen, der einer | 
| 


‚Redaktionsitabes des ‚Nanjas City 


Erin Sun“ umändern, 


Msendpoft, Chicago, Mittwoch, den 5. September 1917. 


(Für die ‚„Abenbpoft*.) 


Heute mir, morgen dit. 


Die Amerifaner deuticher Her: | 
funit müffen e$ heuer mit den 
Alten Sri halten, der im Jahre | 
1789 an Boltaire jhrieb: „Ich bin | 
mit der Zeit ein gutes Boitpferd . : 
; z ö ! | 2* 5 . , die 
evorden, le e eine Statior . Bis Mittag ritten wir durch 
J— — — —* wildzerklüfteten Granitmaſſen; dann 
Stläffer, die auf der Zanditraize | erreichten wir wieder die Kieshügel 
bellen.“ — | mit ihrer fpärlichen Vegetation und 
EEE graugelden Eintönigfeit. u 
Nichte nie den Wert des Meitichen, Einzelne vertrüppelte Eichen boten 
— ey einer Es Stunde! Juns und unferen Reittieren eimas 
en find beivegte Wellen, S engenden Sonnen 
Doch die Perle liegt im Grunde. “np ber ver Teng 
mit Behagen einige Büchfen Sarbi- 
Inen, wührend die Erbjenfuppe — wir 
hatten GErbsmwurft unter unjerem 


ı Broviantvorrat — auf dem ſchnell 


entzündeten Feuer brodelte. 
Ein unerwarteter Gaſt, ein „padre“ 


aus der Miſſionskirche nahe Enſa⸗ 
nado geſellte ſich zu uns. Ein noch 


Die Eiferer, die unſeren —A Junger, intereſſanter Den. nr 
daten auch das Rauchen verbieten | Er war auf feiner ‚regelmäßigen 
wollen, mögen fic) felber nit ihren | Kollettionstour durch bie Gebirge be- 
albernen Redensarten blauen Dumit | griffen. Er erzählte uns, da in ben 
vormaden, joviel fie wollen; wer | Gebirgen zerjtreut eine ziemliche An- 
Vernunft und Geichmac hat, wird 3abl zu feiner Parodie gehörender 
|  Goldfucher ihrem Gejchaft odlagen. 
guten Zigarre oder Pfeife entquifit! ;_ Die Leute erwarteten feinen Be— 

— ſuch, der eigentlich ſchon überfällig 

In einem St. Louiſer Hotel iſt die ſei, um ihm dem Gebrauch gemäß 
—— 0 rg um, den „Zehnten” aus dem Ertrag ihrer 
vo W e vr 83 1e= | , 2.2 “ 
ſtohlen — abzuliefern und aud Ohren 
geld im Anobeln um Zigarren jteden. beichte abzulegen. 

> Gr rühmte die Gemifenhaftigteit 


„Um die Wolle für die Soldaten | diefer einfachen Menfchen, bie frei 


|äut fparen, miüjfen die Damen fi) | willig und gerne von ihrem Gelbe 
de5 Ciniom ‚fortan mit der Hälfte der Stleidungs: |abgaben, um die Arbeit derMifftons- 
' ndi J drieas uſtrien € | — I x | 6400 T u : : 4 
belaſſe. Es jet notiwendig, den Srriegsimduitrien eMEL | wert und Zebensmitielpreiien beitehen, umd Fommt zu | ftüce begnügen“, fchreibt cin Mode. 


väter zu fördern. 
„Herr, dunkel iſt der Rede Padre Rafaelo war in Spanien 
Zum mindeſten hätte doch in der Jeſuitenſchule von Barcelona 
beigefügt werden müſſen, auf welche erzogen worden und erſt ſeit drei 
Hälfte ſie verzichten ſollen, auf die Jahren in Niederkalifornien tätig. 
Der religiöſe Cifer, der aus ſeinen 
D alaube mir am ihneltften foınmt zu Fall —— Rn BE 
Ein aflzn ftarrer Sinn. TI Das mohlgenährte Grautier bes 
Sopbolles, Untigone, Ders 47172. |frommen Paterd hatte inziilchen 
ıFreundichaft mit unferen Säulen ge: 
\fchloffen und arafte zufrieden neben 
| denfelben. 
Star‘ fein“, lautet eine Ankündi- | Maiere friedliche — wurde 
gung. Gleichzeitig wird das Blatt ILS nerivariet alaımin. ſenſchüf 
wahricheinlih seinen Namen von]; „snbianergeheul, bon —— 
Kanſes City Star” in „Hanfas ren begleitet, drang don der Gebirge 
J * ꝰ ſchlucht, die wir vor kaum einer hal— 
ben Stunde paſſirt hatten, zu uns. 
Senator Overman hat im Bundes Herr Silva und ich ſprangen er— 
ſenat einen Geſetzentwurf eingereicht, ſchrocken auf und ergriffen unſere 
— emmaschen | Seth. Wahre Kafcte Te 
joll. Warum dena „Sir“ James Serard| ven Rofentranz burd feine dinger 
die Freude verderben? | gleiten. i 
Durch den Larm drangen Worte 
nalifcyer Sprache zu uns. Wir 
‚cilten ter Schlucht zu, entjchloffen, 
den nech immer beulenden Wilden 


blatt. 


„Bom 1. OMober an wird Iheo- 
dore Roojevelt cin Mitglied des 


Sächſiſches Schnadahüpfel. 
Dort wohnt der Herr Direktor 
Mit der ſogenannten Nichte. 
Das is Sie nu awwer werklich 
Enne heechſt intereſſante Geſchichte. 


5* 
tal 


Uniere merifaniihen Nahbarn. 


Don Wilnelm Riek. 


XII. 
Der Heimritt. — Movies in den Bergen. 


alut. Wir lagerten und verzebrten | 


'und mitwirfen. 


| zu. 


ı Fluffe zuritten. 


Valler 


und dem Bundes-Arbeitsbüro zufolge, um 15 bis 255. 


| Mit dent Beginn der Striegsperiode jchmollen 
jedoch die Ziffern für Geldimittel und Schuldverſchrei— 


| 


bungen außertordentlich ſchnell an, und wie ein ge-| 


Itreuer Schatten folgten ihnen die entſprechend ſchnell 
wachſenden Lebensmittelpreiſe. 
der Welt ſtiegen von 513,680,000,000 im Jahre 1913 
lauf $24,660,000,000 im Sabre 1917, und bie 


|Nationalichuld von $43,840,000,000 auf $106,000- | vVon Deutihland die Rede ift, 


000,000, Nm den furzen Zeitraum von 1913 bi3 
11917 fand alio eine Vermehrung der Umlaufsmittel 
um 80% 
dielelbe Zeit ein VBevölferimgszinvadhs von nur 214,% 
md eine Vertenerung der Lebensnowendigkeiten von 
I60% bis 100% gegemüberitebent. 

| Die Dauptzunahme an Umlaufmittelr der Welt 
‚während der Kriegäperiode it unter „nicht geiichertes 
Papiergeld“ zu verzeichnen. Das Goldgeld der vierziu 
|Yänder, von welden Statiitifen zur Verfügung stehen, 
'jtieg von 1913 bis 1917 von $8,021,000,000 aui 
55,560,000,000; Silber verminderte fid) von $2,860 
000,000 auf $2,600,000,000.  ngeiichertes Papier 
ı geld mwuds von $2,799,000,000 auf $13,500,000,000 


| Ländern. 
britannten im Nabre 1913 auf mur $115,000,000, im 
Jahre 1917 dagegen auf $660,000,000: im Deutich 
land $202,000,000 bezw. 1,613,000,000, in Frranf- 
rei) $326,000,000 bezw. $2,900,000,000: 
1$182,000,000 bezw. $661,000,000. 
iind Ziffern fir das Sabr 1913 nicht erhältlich: am 
I. Sanıtar, 1915, waren $804,000,000 in ungededten 
'Bapiergeld im Umlauf, im Nult, 1917, aber $4,285- 
000,000. 
Welt um $62,000,000,000, namlich von $43,8410,000 
‚000 im Sabre 1913 auf 106,000,000,000, fand fait 
ganz in friegführenden Ländern jtatt. 
Die Preiserhöhung für Die 
|Xebensnotwendigfeiten wird von 
Autoritäten wie folgt angegeben: 


von 1900—13: 


hauptſächlichſten 
den 


London Statiſt 
Rraditreets 
Arbeitsbüro 


930— 
95% 
907 
32 0 


‚ der Weltichulden um 142% ftatt, denen für 


enannten ae ö 
g Mit kleinen Schritten zu großen Zielen 


Die mlaufsmittei deutet 


Was die meiſten amerikaniſchen 
Zeitungen noch zu lernen haben, iſt 
dieſes: daß es cm 
Deutſch in politiſchem Sinne 
reichsdeutſch, und 
haben wir Amerikaner 
Herkunft nichts zu tun. 


be 
danıit 


be 


deutet das deutſchvölkiſch in kultu— 


rellem Sinne, und nichts anderes. 


Ueble am Guten 
Uebel. 


ſan, und zwar faſt ausſchließlich in den kriegführenden 
Papiergeld dieſer Art belief ſich in Groß— 


Italien 
Für Rußland 


Auch dieſe Zunahme der Nationalſchuld der 


von 1913-17: | 


Alles vorüber! 


und 


gebt 


— 
Las 


das Gute 


Koſten der Ausrüſtung eines „Sammy“. 
Kleidung uſw 
Eßgeſchirr uſw 
Bewaffnung 


8156. 30 
Unier „Bewaäffnung“ ſind 
Einzelheiten zu verſtehen: 
e $19.50 
1 Baboneii 2.15 
1 Bayonett- Scheide 1.13 
1 Batronenaürtel 
100 Batronen 
1 Siahlhelm 
Gasmaske 


8 12.00 
1 Schanzaraben- Werkzeug 


0,50 


$417.36 


Heißt biel gewinnen ımd Wenig ver» 
ſpielen. 

Durch den Krieg ſind mehr als hun 

derttauſend „Jobs“ geſchaffen worden, 


| Darunter einige, für die bisher Colonel 
| Roojevelt noch nicht in Voriclag ge 


3 politisches | 
Deutichland gibt ınd ein Zultitrelles. | 


denticher | 
Wenn bier | 


it das | 
bont | 


21 nicht 
‚immer noch aufgeregt, der Führer 
‚der Truppe, die fich inzmwijchen fun 


folgende | 


-| zu Iperden. 


|ihre weißen Opfer zu entreiben. 
| Ich Hatte den Cingang 

| Schlucht, Gewehr jchußbereit, er: 
reicht. Da brüllte es mir zornesiwü- 
tig entgegen: 

„Keep out of tbe focus, you fool! 
| Damın you! Steep aut of the focus!“ 

ch Ätarrte verftändnislos auf den 
vie wahnſinnig geſtikulirenden 
Schreihals. 

„Put down that gun, curſe you!“ 
tam es von der andern Seite. In— 
ſtinktiv gehorchte ich. Silva lachte 
aus vollem Halſe: „Movie actors!“ 
gurgelte er, krebsrot im Geſicht. Da— 
bei deutete er auf einen baumlangen 
Menſchen, der verzweifelt an einer 
Kamera kurbelte. 
| Der Mann, der mich vorerit jo 
Imiütend angebrüllt, fam nun heran 
entfchufdigte feinen Zornausbruch 
und ſtellte ſich vor. „Joſeph S 


Swickart 
von der Univerſal Film Co.“ ſagte er. 
Ich nannte meinen und Herrn 
Silva's Namen. 
„Sie fönnen mir 
beriibeln,“ 


meinen Verger 
entichuldigte Tich, 


Iterbunt um uns drängte, 

„Wir brauden die charakteriitiiche 
Gebiraslandichaft für unfer Bild. 
Wir find ertra mit großem Koiten- 
aufmand To weit ins Innere gereiit, 
um nicht fortwährend in unferen 
Aufnafmmen durch neugierige Touri- 
‚ften, die jich überall, wo man jie 
nicht haben milf, audrängen, aeitört 
Hier glaubten wir uns 
|ficher. Dies it nun troßdem die dritte 
Störung. Yuerft ivaren’s ein paar 
&oldgräber, die, al3 fie unjere Xn- 
| dianer hörten, mit ihren Büchſen da— 
|zwifchen fuhren und beinahe Unheil 
‚angerichtet hätten, dann fo ein un- 
verſchämter Backfiſch, der wie toll vor 
unſerer Camera herumtanzte.“ 


zur 


chen La Poſta, welches reizend inmit 


Gipfeln der Guatahy 


Weibliche Kulis. 


Wie ſie der Tibetforſcher Sven Hedin 
ichilder . | 
Deifentlihe Frauenardeit gehört | 
im Orient zu den Seltenheiten. Und | 
doc mei Sven Hedin, der befannte 
Iibetforgcher, danon zu erzählen. | 
„Eine lärmende Mufit von Zroms| 
Menfchen,“ nahm ich für meine bei- | meln, Zimbeln und Poſgunen von 
den Trockenwäſcher Partei. „Der un- den Dachern des oberen Kloſters in | 
verfchämte Badfiich ift übrigens Kanam mwedte mich im Der Morgen⸗ 
GCondita, eine reizende tleine Seno- | frühe, und als ich aus dem Zelte: 
rita und unfere befondere Freundin.“  jehaute, jtand Dort eine Neue Schar 
Silva hatte ſich inzwiſchen nach Kulis und wartete auf unſer Gepäd. 
unferem Padre umgejehen und ge: Sie wollten zeitig aufbreden, Dam: 
fellte jich wieder zu uns. jte nicht wahrend der heiejten Stunz | 
Wir verſprachen Herrn Siwidart, | den des Tages zu marjchteren brauch: | 
fernerhin au3 dem Focus feiner Ga ten. ur zwei waren Danzer, ale 
mera zu bleiben, nahmen Abjchien ; anderen iparen Weiber in Höden aus 
und wandten ung wieder unferem ‚ grobem Gewebe und ſchwarzen, brau⸗ 
Lager zu. nen oder grauen Weſten, die Arme 
Padre Rafaelo betete immer noch und Schultern bloß ließen; Kiberme 
den Rofenfranz. Gehange baumelten an ——— 
Er lachte herzlich, als wir ihm das läppchen. Armbander ann —** 
Abenteuer erzählten. ſchmückten ihre — und 2 
Wir hatten ung gerade zur Wei— gg — vube * —3 
terreiſe geruſtet, als Herr Swickart ſie durch ſchat antigen du auf 
— —— 0... ungebahnten Pfaden wandern fonn= 
zu uns eilte. &3 fei ihm gerade einge» I”. — ie Werde fc! 
fallen, daß wir treffliche Staffage ll, a = Yußiobien 
für fein Bild geben würden; ine Mumd I DOOR: vn TEBER: 


ſen. 
— find Di fleibtaen Gebrauch gegerdt | 
möchten ihm doch den Gefallen tun ſind durch fleißig ges 


und ebenſo unempfindlich wie die 
Fußſchwielen der Kamele. Mit dem 
Waſſer des Baches von Kanam waren 
meine edlen Trägerinnen nie in Be— 
rührung gekommen, aber dennoch 
waren ſie luſtig, friſch und niedlich. 
Im Handumdrehen hängten Mütter 
und junge Mädchen ſich das Gepäck 
an Stricken und Riemen auf den 


Nor 


Wir fühlten, daß wir dem nun 
liebenswürbigen Herrn eigentlich 
Schabdenerfat für den verdorbenen 
Film ſchuldeten und ſagten deshalb 


Der Leſer wird möglicher Weiſe 
einmal Gelegenheit haben, auf einem 
UniverfalFilm einen ffalpirten deut 


barmherziger Samariter beugt, zu Unbetannte dringt die 
bewundern: der Stalpirte Din ich, der yormwärt?, oft durd) außerordentlich) 
— um err = og“ cn; 14914 

Samariter iſt Silva. ſchwieriges Gelände. Die weiblichen 


Schon wollten wir das uns für Laͤſtträger verlieren aber ihrem guten | 
Mut nicht. Während Hedin fräumend!, 


unjere Hijtrionendienfte angeboten? 
Honorar von je drei Dollars ableh: auf jeinem Schimmel jigt, fingt die 
nen, da traf uns ein vielfagender ganze wuft um ihn, „ 
Blid von Papre Rafaelo und mir prauft im Wald und in der Tiefe des 
nahmen da3 Geld, da3 bald in die 
weiten Taſchen des Padre 
Miſſion wanderte. 

Der Pater lenkte ſeinen Eſel ven wie ſie in langer Reihe mit ſchweren, 
Bergen zu, während wir dem imSon- kräftigen Schritten und 


Nahe der Grenze 
uns. Herr Silva wollte nach ſeinem wie fröhlich ſtimmt er. Ehe wir ſie 


Anweſen und ich in meine Berghütte eingeholt haben, ſind ſie ſtehengeblie- 


zurück. ben, um auszuruhen“. — Wir ent— 

Der Nachmittag war warm, kein nehmen dieſe eigenartige Schilderung 
Lüftchen brachte Kühlung, als mich dem Abſchnitt aus Svpven Hedins 
mein Gaul nördlich, der Grenze ent- '„Iranshimelaja”, im meichem er ven 
gegen, trıua. Marsch von der neu entdedten Syn: 

Bei Jacumba kreuzte ſich dieſelbe. dusquelle durch undekanntes Land 
Der beſchwerlichſte, nahezu wegloſe bis Ladak und über einen neuen Auf-⸗ 


Teil des Heimritts war überftanden. fig zum Transhimalaja bejchreidt, | sr. 
Die für Automobile fabrbar ge-!der, ebenfo mie alle anderen Keifen | zur 
an] 

aber | 

Yuma führt, war bald dafür au rei an wiſſenſchaftlichen 


machte Straße, die weſtlich nach San des ſchwediſchen Forſchers, 
Diego und' öſtlich nach Imperial Gefahren und 
un 
erreicht; wo der Hochweg den Campo Forſchungsergebniſſen gelpeſen iſt 
Creek kreuzt, bog ich nach Norden zu 
ab an den Clover Flats vorbei. 

Hier wurde e3 imieder gebiraia. 
Der Fahrweg wand fich wie eineSpi: | ine Krankheit, Die ihnen mehr Schas 
vale an tiefen Abgründen vorbei. In den zufügt, als olle anderen MUevel. 
wenigen Stunden hatte ich das Dörf- Sie nennen es den jpäten Brand. 

Das Feld maa Th im beiten Hujtande 
befinden, jobald aber die jogenannten 


reich 


— 


Entbehrungen. 


Eine gefüährliche 


ten mächtiger Eichen- und Tannen 
waldungen wie ein B 
erreicht. 


Dort konnte ich meinem treuen Brand ein. Die Sachverſtändigen 


Pferd den lang entbehrten Hafer vor-des Ackerbaudepartements in Waſh- 


ſetzen und auch meinen inneren Men- ington haben feſtgeſtellt, daß, wo Sel— 
ſchen etwas reſtauriren. lerieanpflanzungen mehrmals wäh— 
Mein Weg führte mich dann bei rend der Saiſon mit Bordeauxbrühe 
der Diſtrikts-Schule vorbei. Die beſprengt werden, der Brand nicht 
Schule war gerade aus und ich wurde Fuß faſſen tann. Sie empfehlen eine 
Gegenſtand eines lärmenden Em- Löſung von drei Pfund Kupfervitriol 
pfanges ſeitens der halbwüchſigen (Copper Sulphate) und drei bis vier 
Buben und Mädels, von denen die Pfund gelöſchtem Kalk auf 50 Gallo— 
Mehrzahl mich kannte. nen Waſſer für genügend, um das 
Buckman Springs, etwa fünf Mei- Hebel abzuwenden. Ein Beiſpiel der 
len weiter, paſſirie ich im Galopp, Lützlichteit dieſes Verfahrens lieferte 
mein Gaul wollte nach Hauſe und tin Großfarmer in Canoſtota, N. Y., 
ich war auch ſattelmüde geworden. im vorigen Fahre. Erb 
Trohdem machte ich auf der Corte Selleriepfliazungen fünfmal während 
Madera Höhe, etwa 4600 Fuh irber DET Saiſon, und das Reſultat war 
dem Meeresſpiegel, Halt. über 90 Prozent Selleriegewächſe er— 
Die Sonne fank eben hinter den ſier Qualität. der Reſt zweiter Qua— 
Berge. Ihre letz— Itat, ganzlicd unvertäuflide gab es 
ten Strahlen beleuchteten die phan- Mt. Ein Nachbar, De. das Bejprits 
taftifchen Formen der Gonote Moun- ‚sen verjäumte, :rzielte nur 10 Pros 
tains, hinter deren Imperial Ballen sent brauddarer Pflanz n; der Reſt 
liegt. Bon Bear Ballen jtiegen iveih- ar nicht einmal ats Late zweiten 
graue Nebelitreifen, die oben, ing die Manaes verfäuflih. 
Strahfen der untergehenden Sonne ———— 
ſie berührten, goldig glühten. 
In den herrlichen Anblick verſun-gen einem bei Nacht 
ten, hielt ich wohl eine halbe Stunde Schweizerkäſe. — Sie beſtehen mei 
auf der Höhe, das ſtets wechſelnde ſtens auch nur aus dunklen Löchern. 
—* men Licht und Schat Kühl. — Hausfrau: Das 
ee gr ren Sie Staubwiſchen. Unna? 
u 20 TE. SEI Frich hier tft fo ſtaubig, daß ich mei— 

wandte den Kopf und zwicte nid! non Namen drauf fchreiben kann. 
mit fcharfen Zähnen am Bein: vası nn amen dan 6— 
u (sus dem Hinterwald): Da 


Morin aleichen viele Wohnuns 


nen: 


Der 


Anna 


dam Montag 


2 Nhr V 


| Bertha 


. & ' 3 n deut- Rücken und verſchwanden damit it}. 
Ihen Journaliſten, über den ſich ein gnams ſchaftigen Gaſſen.“ In das 


Kacawane 


es ſauſt und 


d ım Die Tales. Was iſt denn das? Aha, mei— 
für ſeine ne Amazonengarde ertlimmt die Hö⸗— ht var mei viel 


hen. Seht dort zwiſchen den Bäumen, 


wiegendem 
nenglange weithin fichtbaren Nuevo Gange vorwärtsfchreiten! Wie vezauz | yon: 

bernd Klingt der Gefang aus jungen, | =! 
trennten wir beinahe neh kindlichen Stehlen, und; : 


Selleriekrankheit. 
Selleriepflanzer betlagen ſich über 


Elizabeih Steffen, geb 


| 
* | 
| 
| 


Voaelneit Iieat. |Hundstage eintreten, ſellt ſich, na⸗ 
'mentlich bei feuchtee Witterung, Der |_ 


Er beiprigte jerne | dei 


beiehenen | n 


Todesanzeige. 
Großloge des Unabhängigen Ordens der Ehre, 


Den Beamten und Mit- 
aliedern die tramrige Nad- 
rih* dab Bruder 

Genry Nitſchte, 
Er-Sroßpräfident, Mitglied 
der Freundfhait Loge Nr. 
s am Montag, den 3.Sept., 
neftorben ift, Die Beerdis 
un ns finder jtatt am Dom 
„den 6. Zept., 2 Ubr Nahm., dot 
Ritſchles Halle, 3056 N, Leabitr Etr 
mit Mutomobilen nad dem Montrofe-Kriedhof, 
tie Beamten find erfuht. pünftti ⸗ 
u . pünftlih amme- 


nerstag 


Willy 


A S. Bauman, Grokßpräfident. 
Albert Fehler, Großfetretär. 
2213 N. Oalley Ave. 


m x 

Todesanzeige. 

Freundſchaft Loge Nr, 8, 
Beamten und Mit— 
Nachricht, daß 
langjähriger har 

Henry Nitichte, 

Gründer der Freundſchaft 
— Nr, 8. am Montag, 
‚den 3 Zept., geftorben iit. 
Die Beerdigung findet !tatt am Ponnerätag, 
den 6. Zept,, Nahm, 2 Uhr, bon der Logen 
balle, 3056 N Ztr., mit Mntomobilen 
nad dem oie-Kriedhbof Die Beamten 


und Mitalteder find erfircht, ihn die legte Ehre 


zur erweifen, 
Carl Kaiſer, Präſident 
Catharine Vehlow, Selretärin, 
2115 Wellington Str. 


Todedanzeige. 


Aller Verwandten ınd Belannten die trai- 
kadridbt. das mein bielgelieliee Gatte 
umier guter Vater 


Henry 


rige 
und 
Nitichte 
d Zeptember, im Mlier bon 
65 Rabren eimfhblaien it. Die PBeerdiguna 
findet jratt am PDonnerstio den 6. Zenpt., ım 
Ubr Race... vom Traierbanie, 3056 North 
Leadbitt Ztr.. mit Nıtos nah Montrofe fsried- 
hof. Am ftille Teilnahme bitten die trauern: 
ı Sinterbliebencn 
Hitimte, Gattin Gmıma Bernhardt, 
Bruno, William rd Henry Nitihte, Min 
der, Emil Bernhardt, Thwieneriobn. Emily, 
Grace nd Ana Mitihte, Schwiegertöchter 
Kebit Verrvandten, dimi 


t Enlein ımd 


1, den 


Todedanzeige. 
die traurige Nach 

Gattin und unſere 

germutter und Großmutter 

Marie Goſt 

72 Jahren. 7 Monaten und 28 

iſt. Beerdiaung am Freitan 
Trauerhanufe, 626 ng 


'Yabıne bitten die tramernder 

Albert Goit, Nuanit M. Goit, 
Lantine Goit, geh. Krafit, Schwiegertochter 
Aidert, Erwin und Katherine, Enlelfinder 


Hatte. Sohn 


Todesanzeisge. 
unden und Bekannten die traurige Nach 
geliebter Gatte und unſer 


Kater 
Jacob Weißman 
ſetlig im Herrn ent—⸗ 
Die Beerdiaung findet flalt ant 
den 8. Sept. 1917. em 8:30 Mora 
i nad der. 
rad 


in Mlter don 32 Nabren 
ſchlafen iſt. 
Zamstaa, 
Tranterbanfe, 2726 Hernd 
Alvhonfus-Kirche, von da 
St. Joſenbs Gottesacker 
nahme biften die trauernden Hinterbliebenen: 
Warvrareiba Beißman, geb, Bles, Gattin, Roſa 
und Katbarina. Tächter NKintharina Haile 
und Angela Gnth, Schmeitern Stephan Hal- 
luf id Nidelaus Guth. Schwäger: 


Verwandten 


Ztr 
mit Mirtos 
+ 
um 


stille 
ITiil 


nebit 
mido 


zeige. 
die trayrige Nach 
ind Schweſter 
Emilie Hallmann, geb. Spannenberg 
wAlter von 61 Konaten und 15 
nach lurzem Leiden fantt im Herr eitt 
det flatt am 
N dom 


Todesan 
lennden uind Bekfannte 
daß unſere aeliebie Mutt 


richt 


Janfe, 2 : { nror 

»3 mach dem .Foncordia- Friedbof 

erden Hinterbliebenen: 

Edward, Louniie, Erima ımd Arthur, @inder 
Cyarles Belßner, Charles freierieien, Schwie 
gerſöhne. William und Ferdinand Sannen- 

r er nebit vier Enfellindern, 


Ars 
UVrnd 


au 2 3 
Todesanzeige. 

Nremmden ınd Vefannten die tranrlae NTacı 
vicht, dah ımfere geliebte Gottin nnd Mutter 
Zyvielmamır, 
in Mlter von 61_Nabren am 

sntichlafen ift, Weerdbining ant 
= wr bon 7 erben ia 


t dent 6 - ‘ 
Sem dof⸗han 6 
d — 


wmitage rad 
. = Wu 


ronerfeier ur u achm 


d 


vt 
Ave umi-⸗FFried 
i in der Roſebil 


tavelle, An fi en die trau 
der 

Irva. Kran W. ©. 
Mueller, GSharles, Grover, Walter ınd Frau 
John Schhommer, Kinder 


‚ Mathias Stellen, Gatte 


| Todesanzeige. 
Ehicago Rebecca Loge Ar, 130, X. D. D. 3. 
Dar Marmermior Ih 


rüdern und Schweſtern zur 


Itneitor 
zühimeriet 


Diarie Govit 


r die lebte Ehre 
Tillie Schanfe, Che 
Anna Ackermaun, Sekretärin 


Erinnerung 
ben Gatten und unſeren lieben 
Later 
Herman |rraang, 
l irz vor ſeinem Geburtätanr 


. Eterbetag 19.3uli 1916. 


2 ſcha 
wbhiſt du vermißt, 
.. leer 


rdich nie vergeſſenden Gattin: 
Selma Irrgang, nebſt Kindern. 


Zur Erinnerung 
ſere vielgeliebte Tochter und 


Ninria Maper, 


Shweiter 


ı Schmer: traf unfer Sera, 
otichait hörten. 
Tochter und Schmwelter 


ı Grabe fteben 
ch wir 


N 


* ee en . wir folgen dir 
HSieran jchließt der Verfaljer eine Aufitellung der | bracht worden iit. 
Umlaufmittel, der Nationaliigurlden und der Bevölke— 


rung der Welt nad) den jüngjten Ermittlungen, die | 
auch weitere Xeierfreife von Intereſſe ſein dürfte: 


1900 


brady jelbitverftändlich den Zauber 3 id 

a - 4 —* zauber in, als ich kann, 

„Das waren alles nette, brave und wir trabten an. |sm EEE . 2 — J 
Madame. Ich hab's immer geſagt:; 


| | 
| EEE EEE EEE LIESSEN SCHEITERTE —— — I . . m . 2 
e | | Bildung iS was Fein’s! 
fo jung, daß; er jolches nicht hätte ver= | Kinder-Logilk. Die kleine 


deutſchen Landesfürſten zum erſten Male die Berech— tkönnen Sie mehr 
tigung des Volkes zur Mitwirkung bei wichtigen Be— 
ſchlüſſen der verbündeten Regierungen anerkannt 
haben. Zur dauernden Einrichtung wird der neue 
Rat ſchwerlich werden. Er iſt ein Notbehelf und muß 

früher oder ſpäter durch etwas Anderes erſetzt werden. eldael 

Ais Zugeſtändnis der Regierenden an die Regierten en ze 
fit der Beratunasförper wejentlih, ald® Station zur | viergeld 


“ 


Eltern und Geidmiftern. 


E. Muelhofer & Son 


Reelle Bedienung. 
hähliche 1488 Belmont Ave. Tei. Late Diem 68, 
1325 Clybourn Ave. Tel. Diserich 2900 


Baug, momilasınt 


1913 


$ 8,021,000,000 $ 
2,860,000,090 


585,000,000 
5,679,000,000 


2,756,000,000 2,799,000,000 


$ 24,660,000,000 | 
$108,000,000,000 | 
1,543,000,000 


1,652,000,000 1,890,000,000 


. * 2 2* * 
Großes Piknitk 
le; ir und Sommeruantsfeit, verbunden mit Sdawd 
"md biſcher Kirchweih, abgeballen in 


John Ackermann's Grove 


Fereſt Vark, am NR September. 
Foreſt Vark. am 9, September 1917, 
Freunde und Bekannte ſind freundlichſt ein 
. Eintritt frei, Das Komite. 

mia 


Ilnieren 


enen: 
tm 
s 


MM. MARIE YUNG 
Senipigen-, Najii Tär, 2© 





Be 

ide un» u 2 
| ne Artö Building, 
Ruſſiſche Truppen in Frankreich. Ueber die jüngſt 


ſtattgehabte Meuterei der ruifihen Truppen in Franf- | 
reich, dte man franzöfifcherjeit5 befanntlich als völlig 
harmlos binzuftellen verfuchte, wird aus ficherer 
Quelle befannt, dab aus einer Schar Ruffen, die nicht 
weiterhin für Sranfreid fämpfen wollten, furzerband 
150 Leute als Rädelsführer herausgefuht und jeder 
14., aljo insgefammt 15, erfhojfen wurden. 


ma28mi® 


_ WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 

ee Ban a 


Heinrich Nitſchle 

geitorben ilt, Die Beerdigung finder ftatt am 
6. Sept, Nahm, 2 Ubr, don unierer onen: | 
j balle nah dem Montroie Friedhof. Die Prüt- 
der find erfucht, um 1:30 in der Logenballe .zu 
erfheinen, um dem berftorb, Bruder die legte 
Ehre zu erweifen, 

Alien Binder, DO. 2. 

Auguſt Behlaw, Sefretär, 


‚Der frühere ae when u 1 EEE TE FREE | 
— Caſtro langte unlängſt in Seltſames Recht. 
Vera Er * Kr ” 3 * 44 a 2. ' — on ir a 
1817 | pofitifche — —— me Ammann in Frauenminfer bahin- | Anna: Sieh, Mama, die entzüdenden 
8,560,000,009 | ebfichtige eine Hazienda zu faufen mp! Die dratonifchen Härten der mittel- ——— Der drang mit großer kleinen Hunde, die der Mann dort zu 
26 fo} ? > ’ Meri 2 J — X - . . ) 1 ! 5 zes hr Ur Pr f Dr it ı mie N. 
2.000,000,000 | fein, Xeben in Mexiko zu beieliehen. | afterlichen Strafjuftiz wurden dur; | FUN des gemeinen Mannes hindurch | verfaufen hat. Bitte, kaufe mir eine 
J Gleichwohl wird man in Merito giu * 2 ‚und half igm, daß der Strid ab- — Mama: Du mußt warten, Yenn- 
B R 10x Ss Statton zur] Eooeoo 3,1 ( 13,500,000,000 | tun, ihn im Auge zu behalten. Mit den verſchie denartige Begnadigungsrechte geſchnitten — gefchah auch chen, bis ilier dit. — Die kleine 
durchgreifenden Demofratijierung des Volfes Bin» | Beramtgeldumlauf $11,001,000,000 $13,880,000,900 Reboluger Cipriano Caftro verhält es | und Ginentümlichteiten aemildert. foldes mit au 2; Air ie g 2 = g —— ind die niedli 
gegen unweſentlich. Nationalſchulden $21,200,000,000 848,840,000, 00 ſich wie mit Sarah Bernhard, die im! a ie — ſolches mit gutem Willen des Xach⸗ Anna: Aber dann ſind ja die niedli— 
Sie deutidhe Nenieruna hat eingeiehen, dai; eg | Yenölferung der schre 1898 ihre erite „unwiderruflich | SO mußte ein armer, Sünder be— richters. Der ſprach: Liekes Herr- chen fleinen Dinger alte 
icht ch 5 Er eg { ehr F = a bi _ 9 | welt lebte ——— durch Die Ver. gnadigt werden, ſobald ein vornehmer lein, nehmt ihn, ich gönne ihn Euch Köter 
nicht mehr ſo weiter fortgehen kann, wie es bisher ge- * — —— SZaaten antrat und vor einigen Tagen Mann den Strick durchſchnitt, an dem wohl. — Sobald der arme Mann — — 
E - wefen iſt dah; ihr der Boden unter den Fühen warfen Nach Anſicht des zitirten Sachverſtändigen muß die zehnte derartige Tour angetreten der —“ pa Opfer J— Kicipla 4 —* ee Proc ha en - —— 
am, wenn ſie ſich auch ferner nur auf die Konſer. jede Wertverminderung dor Umlaufmittel durd Ver. bat. führte, und leßteres in eine Yreiftätte fah, nahm er vor großen Freuen sr Todesanzeige 
pativen und ihre Mitläufer ftüben wollte. Will fie es |; mehrung des ungededten PBapiergeldes und der natio- Noch mehr ſächſiſche Schnadahüpfl'n — eine Kirche oder ein Kloſter jungen Herrn — tief * Freunden und Befainten t 
— ı \ A Pr ei a = 2 z * —— 4 € € 4 er \ ) + il, s 41 Te ni. aß ıniers Lebe 
nicht auf eine geiwaltfame Ummvälzung ankommen Laj- malen Schutdberkflichkungen unbedingt eine Preis. rate dent * ‚flüchten fonnte. Die kulturgeſchicht- in die nächſte Kirche vor den Hochs | Samen  — * 
fen, muB fie ihr Schwergewicht auf einen anderen |Nteigerung für alle Dandelsartifel zur Folge haben. a lich hochintereffante Zimmernfche alter, dafelbit fiel er auf jene Aniei..... z. > 
Stügpunkt verlegen: auf die großen Mafien des Vol | De billiger, bezw. geringiverfiger das Geld, je mehr | Her Tritte, härnte, dent Chronit (1564 bis 1567) Gringt nieder, dem Allmächtigen feiner Gr- th: aclaram a Se Meresiehnn Hnber em 
3 l B R 44 — « | T 2 . } ‚0 2 * * ubı ’ i Au) ur! J 1917 geſto den ti, ie X —— N un 
fes, iım Vergleich) zu denen die bislang do ihr privi. | davon ift erforderlich, den durch Waren repräfentirten| Sie gar an mas Gemeenes! darüber zwei Beiſpiele. Als der ledigung halber Dant fegend, und | Sue. banner um i 
legirten Mafien nur einen jeher Heinen Bruchteil bil. | Wert zu begleichen. Dieſe Anſicht ſchließt ſich der ſchon Ich dent an nicht; 2 junge Graf Gottfried Werner v.|dabei lief es auch ein Rat und Gericht Mrs was MaisheimSriebhor 
den. Die Umlagerung des Schtwergetwwichts ift indeijen | bäufig von Autoritäten der Welt-Vefonomie geäußer- | ie wi Du nn Zimmern in Zürich lebte, „wurde ein | allda beivenden.“ ne 
. ern J — a s ö s M 344 | 3 so e 5 x —*— « un s ' . s ... Frank und Annie Fritich, Eltern. Frant, Joe, 
mit der Schaffung des neuen Rats noch nicht erfolgt. —* an, —* 2 ee Iheint ihre Richtigkeit aufs, — * namhafter Schiveizer und Bürger von] m zweiten alle handelt es jich "prancis, Annie, SHerbert und Harkı, Se 
Denn in ihm hat die regierende Mllaffe nod; bei weitem | eite bertatigt zu haben. | — 52— a. billia. Zürich wegen einer geringfügigen um einen jungen Freiburger Orga- | _" —— * 
* — J — — 3 ) » Is . en a 35 — u — vi 
da3 Mebergewicht, da man ihren Vertretern außer | un Gab’ ih Sie emal ig Urſache, wie denn die Schweizer ein niſten, der zum Tode verurteilt wor— Todesanzeige. 
dem konſervativen und nationalliberalen Reichstagsab⸗ En’ feenen Durſcht, ſo ſtill' ich ſtrenges Recht üben, zum Schwert den war, weil er einige Zirnen auf- Turner Loge Nr. 466. D. O. ©. 
geordneten bis auf Weiteres auch noch die ſieben Mit— In Feiertagg mit, Zuderbier) verurteilt. Dieweil aber benjelbigen ;gelefen hatte. Der arme Teufel wurde | Ten Deamien und Mitgliedern zur Nachricht 
; 8 A ſchi Woche i t ! — ne | dab; Bruder 
glieder des Bundesrates zuzählen mmiß. Verſchiedene un' Wochentags mit Millig! Jedermann bedauerte, ſo wurde von auf dem Wege zum Hofgericht von —* 
deutfce Bundesfüriten haben allerdings deutliche Zei- Ih bin e Badriod, den Fürnehmften vereinbart, daß |dem damals in Spreiburg jtudirenden | 
hen ihres Einverftändniffes mit einer gründlichen „,>as genfe Schdädden week es, |diefer junge Graf den armen Mann | Grafen Reinhart von Hanau-Lichten- 
Semofratifierung Deutichlands zu erkennen gegeben; —— a Iht dem Nochtichtet vom Sirid abfchnei— berg „vermöge ſeiner Freiheiten“ vom 
& ift aber andererjeit3 fattfam befannt, da andere, 
weniger jharf in die Zukunft blickende deutſche Sou— 


2 Sh närgle nic, ich fluche nich, ben follte. Das gefchah. Diemeil!Stride Ioagef—nitten und in eine 


ich fage nur: „Herr Zeejeg I” !aber Herr Gottfried Werner noch gar | Sreiftätte gerettet, andgefhärt. — Teiepten 





— —— ” * 


f Stadtrat tobt Lowden. 


Sordert ihn auf, Verjammlungen 
des „Beoples Conncil“ 


EEE 


Ehicago ernfte Schwierigkeiten ha- 
ben, erflärte der Alderman, wenn 
wir uns nicht vorjähen. Ald. Ro- 
‚driguez fuchte AId. Nance zu beran- 
‚lajien, anzudeuten, in wie fern der | 
zu verbieten. Konvent der Friedensfreunde unge: | 
(Neglihe Sandlungen begangen habe, | 
Ifonnte aber außer allgemeinen Re- | 
densarten feine Antwort erlangeıt. | 
Dagegen miſchte ſich Ald. Walko— 


a * wiak, ein polniſcher Alderman — 
Aufforderung des Stadtrats gilt auch derl7 3 in die Debatte Ren! 


für Mapor und Stadt: und ar ir Ba 42 20 
„re Asapor und andere Stabt- und denken Sie, was die Redefreiheit für 
Gountybeamte. — National Security | m. .: ug — 
— — — Rußland getan hat,“ ſagte er. Er 
nn r \erflärte, Elemente wie das „Beo 
ple's Council“ hätten die ruſſiſche 
Ic 2 32 
Nach mehr als vierſtündiger De- Beböllerung vergiftet, bis Ruß⸗ 
batte, die ftellenmweife fehr erbittert ‚and jhliehlich Riga verloren babe, 
war, empfahl der Staditat geſtern und würden auch die Bevölkerung 
in einer Situng ols Plenataus: ‚der Vereinigten Staaten bergiften. | ver Dib.. 
Ihuß einen Beihlugantrag zur An- IMWenn dieje Elemente wühten, dab | . 
nahme, der Gouverneur Torben auf- | Chicago ihnen ein Win! biete, witr- | „de 
n a * 8 * e — 
fordert, in Zukunft alle Verſamm— den ſie hierher kommen und den 60c *4060 va mA2C 
lungen des „PBeoples’ Council of!?seuerbrand der Anardie entfaden. || Per Ste. * 
—— “| — > vg > — — — u, 
America for Democracy and Peace” |Nadydem er auf das hiltloie Polen, |Gon er R rd ui { 

2 . — Ce) & 
oder anderer Vereinigungen, oder von PBelgien und Serbien, die duch |; ir ze x — re — 
Perſonen, die erörtern oder agitiren Deutſchland verwüſtet worden ſeien, gend einem bon Bankes' Läden 
was den Trieben oder die Sicherheit |hingemwiejen hatte, bdonnerte er: berfanft. 

Ihädigen oder verräterijch gegenüber ; „Denken Sie an Ihren Eid, daf Bankes’ Kafte⸗Laden: 
den Vereinigten Staaten ſein, oder Sie die Bundesverfaſſung aufrecht oe ° 
die Intereſſen der Vereinigten Staa- |erhalten werben. Wenn Sie Ihren — — * — 

ten im Krieg mit Deutichland be GH nicht halten wollen, treten Sie | 1373 arinvauter “ve, |2830 33. Madlian Ci | 
einträdhtigen kann, zu unterbrüden, | zurüid und werben Sie Soldaten für | 1045 Mliwauıfee We. 1850 Une Ssland five. 

m 25 = 3 a 2054 Milr * * “118, : ie . 
und ben Mayor, Sheriff, —— den Kaiſer.“ Trot mehrfaher VBe- |? %. Kortb Ave. |1832 ©. Halites Str. 

I J —S . 2 _g; | \ feite: ® MR 9 4 
walt und andere Stabt- und County: | mühungen war Uld. Rodriguez nicht | 4osar Dibırton Ctr. [3102 & 19 em 
beamte auffordert, mit dem Gouber- im Stande, von Ad. Malfowiat EEUNS, Norid Ude, Südjeite: 

5 2 E — 5 BE RWEREDE, vo rk 64) Lincoln Upe, 8052 Wei g 
neur in Zukunft derartige Berfamm sing beitimmte Erklärung zu ver- 8244 Kincoin Me: ISu07 & Kalle ae 
lungen zu verhindern. Der Beichluß- fangen, in wie fern das „People's 3313 8. Clart Cie. 14729 ©. Afblend Abe. | 
antrag wird in der nächſten Sitzung J. 6 e ne | 

z2 Council“ die Geſetze übertreten | 
des Gtabtrats im Dftober zur end . 
ailtigen Annahme vorgeleat werben. | 


* Die Del ‚ auf Seiten der Be 
Dat Mnnahene bes Üntrags Rimmien fü — —* en u ‚lobt den Gouvern ! feines 
42, dagegen ſechs Aldermen. Auf- urworter des intrags Mi | uberneur imegen jeines 


ihub bis zum Oftober war nötig, Ald. Toman, Bowler, Walkowiak, Vorgehens gegen aufrühreriſche Ver 
da fofortiae Annahme des Beicluf- Nibert, Nance und Shark ge ammlungen und Propaganda im 
ſes Aufhebung der Gefchäftsregeln führt, auf Seiten der Gegner bon) Staat, 

nötig aemacht haben würde, mas 56 Ald. Michagelſon, Block, Rodriguez, Eine Gruppe vo Veteranen aus 

Stimmen erfordert haben würde. Wwartiger Kriege hängte geſtern 
Dieſe konnten die Befürworter des ompſon im Bilde. Sie 


und Johnſon. ha 
Geikelt Breiic. | Dtayor Ih T ‚ei 
Antrags nicht aufbringen. einen  angten eimen Strohmann mit ei 
Tagt als Blenarausidun. 


’ 
I 


Eine ſtürmiſche Sikung. 


Ber allerbeſte köſtliche 


friſch geröſtete Kaſſee 


260 


das Pfund. 
v— 
Rorzägl. Santos 


"8er, ]IC 


28c Wert, 
„Nortrefflich. Tee, 


Die allerbente 
Greamer) | 
Butter— A5e 
ver Bid... 


! 
| 
I 
J 
| 
} 
ı 
| 
| 


Leiryg Tafel 


ipes. 
Bfund 


rung ſchädige die Wohlfahrt und 
Sicherheit des Landes. Der Antrag | 


Ad. Rodriauez machte t Bu ) 
scharfen Mnariff auf die Prefie, NET Aufſchrift an einen Xaternen 
ſcharfen Ang rd hg — 
die das Lügen zu einer Wiſſenſchaft pfahl an Michigan Ave. und Rau 
gemacht habe. Die „Tribune“ habe dolbh Straße. 
übher die Verſammlungen dus „Peo— 
vle's Council“ Lügen verbreitet, 
wie ſie das in vielen anderen Fällen 
tue. Sie denke nicht daran, die 
Wahrheit zu ſagen. Ihr Karakter 
mache dies unmöglich. Bei einer 
anderen Gelegenheit ſprach der 
Stadtvater von einer proſtituirten 
Preſſe, welche für die ganze Heke 
verantwortlich zu machen ſei. 

Der Antrag kam ſchließlich mit 
2 gegen 6 Stimmen im Plenar 
ausſchuß zur Annahme. Dagegen | 
ſtimmten Anderſon, Block Johnſon, 6 Ale he — 
Rodriguez, Rea und Wiichaelſon, ehalten. Als aber bei Sages 
drei Republitaner, zwei Soztaliiten anbrud) die gründliche Abſuchung 
———— —— begann, zeigte es ſich, daß der Ver 

* folgte entkommen war, und 
Verlangen Vorgehen gegen Thompſon. Jagd nach ihm wurde aufgegeben. 

Der Vollziehungsausſchuß des Baumueller hat auf ſeinen Wjäh 
hieſigen Zweigverbandes der Na-— rigen Schwager Rudolph De Grott 
tional Security League hielt geſtern im Verlaufe eines Streites ge— 
eine Sitzung ab, in der Pläne be— ſchoſſen, den die beiden in ihrem ge 
ſprochen wurden, die Staats- und meinſamen Heim an Ridge Avenue 
Bundesbehörden zum Vorgehen ge- und Elmwood Straße in Wilmette 
gen den Mayor zu veranlaſſen. Ein hatten. De Grott befindet ſich in 
Unterausſchuß, aus H. H. Merrick, ſehr bedenklicher Verfaſſung im St. 
J. S. Miller, F. L. Shepard, Ha- Franeis Hoſpital in Evanſton. Als 

oAd L. Ickes, N. Billesby und Baumuellers Tat bekannt wurde, 
Arnold Joern beſtehend, wurde be bildete ſich ſchnell die Gruppe der 
auftragt, Namen der Liga zu freiwilligen Verfolger unter Füh 
handeln. Außerdem wurde ein Ye Irumg von Ihomas IS. Williams, Zei 
ihlugantrag angenonnnen, in den;ter der „Yale Shore PRubliibing | 
die Liga die Aufmerkſamkeit der Co.“, und Leo M. Dean und um 
ſtaatlichen und Bundesbehörden auf ſtellte das Maisfeld, wohin Bau 
die Lage hinlenkt. Der Beſchluß- mueller dem Revolver und 
antrag führt aus, daß der Mayor, waährſcheinlich auch unter Mitnahme 
troßdem er von der gegenteiligen eines Gewehres und von viel Muni 
Anweiſung des Gonverneurs Kennt- tion, geflohen war. De Grott hätte 
niß gehabt habe, den Polizeichef an- heute mit der erſten Abteilung der 
gewieſen habe, die aufrühreriſche Ausgehobenen in das Uebungslager 
Verſammlung ſogenannter Pozifi- nach Rockford abgehen ſollen. 
ſten, die in Wirklichkeit vrodeutſche ee 
Propagandiiten ferien, zu geitatten. Vom Bafebalfelde. 

Durch Mißachtung der Anordnung Geſtrige Spiele. 
„National League —hicago 


des Gouverneurs habe ſich der 
Mayor einer offenbaren Pflichtver- 12, St. Louis 5; Pittsburg 5, Cin 
lebung ſchuldig gemacht, wegen der einnati 4; Boſſon 3, New PYork 1: 
in Anklagezuſtand verſetzt, mit Brooklyn 0, Philadelphia O (nach 14 
einer Geldſtrafe belegt und aus dem Gängen wegen Dunkelheit abgebro 
chen.) 


Amt entfernt werden könne. it 

Beginn des Krieges mit Deutſchland „American League — hicago 
habe der Mayor keine patriotiſche 13, St. Louis 6,3 Boſton 4, New 
Aeußerung getan. Nach der Anſicht Yort 2; Boſton 3, New York 7 (2. 
der Liga ſei er ein ungetreuer Bür Spiel): Philadelphia 2, Waſhington 
ger, habe ſich durch Worte und Ta Cleveland-Detroit, fein Spiel 
ten atıf Seite der Feinde des Lan- ı erzeichnet. 

des geſtellt und ſie unterſtützt. Bisheriger Stand dieſer Ligen. 


ze National League. 
Gegen Friedenserdrterungen. 


Ad. Toman, ein VBöhnte von der 
Ward, ivar der Vater des Be 
ſchlußantrags. Ein Beriub, den 
Antrag Sofort zur Annahme zu 
bringen, Ächeiterte daran, dah 
Ilcberweifung an einen Nusichuf 
verlangt wurde, Alm jofortige Be 
ratung zu erzwingen, war Anfbe 
bung der Seihäftsregel nötig, was | 
56 Stimmen erforderte, weldhe die 
Befitriworter des Antrags nicht auf 
bringen fonnten. Da die legieren 
cuf joforiiger Beratung beitanden 
und Erörterung des Antrags im eı 
ner Mlenarfigung verlangten, fant 
es zu einer erbitterten Debatte, ob 
dies unter den Geſchäftsregeln zu 
läſſig Im Lauie dieſer De 
batte ſchlugen die Wogen der Lei 
denſchaften hoch. Anhänger des 
Mayors beſtanden if Befolgung 
der Geſchäftsregeln. Die 


7 
4. 


— — — 


Bewerktſtelligt Flucht. 


Enttommt nach Schuß anf Schwager 
aus umſtelltem Maisfeld. | 
Beorge Baumueller, der geitern 
im Milmette feinen Schwager au 
geſchoſſen und wahrſcheinlich tötlich 
verwundet hat, iſt aus dem Mais— 
feld, in dem er ſich verborgen ge 
haltenh entkommen. Die ganze 
Nacht lang hatte eine Abteilung von 
freiwilligen Gehilfen des Sheriffs 
und von Polizei das Feld umſtellt 


I 


alle, 


Die) 
al 
andere 
Seite wollte auf alle Fälle jofortige 
Annahme des Antrags durhiegen, ! 
Der Manor erflärte, er jet der Im 
hicht, dal; cine Grörterimg in einer 
Blenariigung, nadden Verweiſung 
an einen Ständigen Stadtratsaus 
ſchuß verlangt worden ſei, unmög 
lich ſei, er erklärte ſich aber bereit, 
dem Stadtrat die Entſcheidung da 
rüber zu überlaſſen, doch müſſe er 
die Verantwortung ablehnen. Ald. 
Block warnte davor, daß ein derar 
tiges Verfahren einen bedenklichen 
Präzedenzfall für die Beratung des 
Budgets ſchaffen würde. Seine 
Stimme verhallte ungehört. Mit 
36 gegen 10 Stimmen entſchied der 
Stadtrat, daß er ungeachtet des Ver 
langens, den Antrag an einen ſtän 
digen Ausſchuß zu verweiſen, ſofort 
mit der Beratung im Plenaraus 
ſchuß beginnen wolle. Für den An 
trag ſtimmten Coughlin, Iliff, Ri 
chert, Hickey, Doyſe, MeDonough,— 
Nance, Kimball, Fetzer, Klaus, No 
bak, Kerner, Horne, Ah Smith, 
Maypole, Walkowiak, Adamkiewiez, 
Healy, Bowler, Franz, Bauler, El 
liſon, Wallace, Prebel, Lipps, Wat 
ion, Adamowsfi, Hrbee, O' Toole, 
W. J. Lynch, Long. Hazen, Toman 
Koſtner und Clark. Dagegen ſtimm 
ten Anderſon, Johnſon, Block, Cul 
lerton, Rodriguez, Kaindl, Roeder, 
Rea, T. J. Lynch und Michaelſon 
Rodriguez verteidigt „Peoples Council“ 
Nachdem der Stadtrat ſich als 
Plenarausſchuß konſtituirt und den 
Mayor zum Vorſibenden erwähli 
hatte, hielt Ald. Rodriguez eine 
längere Anſprache, in der er nachzu 
weiſen ſuchte, daß das „People's 
Couneil for Demoeracy and Peace“ 
nichts getan habe, was als Verrat 
ausgelegt werden könne. Eingehend 
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Der Damilton Klub nabnt geitern 
einen Beihlufantrag a, in dein er 
erflärt, die Grörterung von Fyrie 
densbedingungen dur ander: Rei 
ionen als die Vertreter der Negie 
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472 
Heutige Spiele. 

„National League“ —St. Louis in 

Chicago; Philadelphia in New 

'Mork; Brooklyn in Boiton. | 

„American Yeaaue—E hicago 

in St. Louis; Bojton in Phila= | 

delphia; New Port in Wafhinaton. 
— —— — — 


Uebung macht den Meiſter. — 
„Alſo Frau 9. mill nächitens als 
Wander-Predigerin auftreten? Hatı 
Sie denn Erfahrung im Prediaen?“ 
- „Das will ich meinen. Ihr Mann 

iſt ſeit zehn Jahren ein beliebtes Mit: 
glied des Gejangvereins „Bummel 
| blafe.“ 

— Eine anzüglihe Frage. — Gr- 
fter Freund: Mir tut mein Fuß jehr 
meh. — Zweiter Freund: Melcher 
denn? — 1. Freund: Ob, der rechte, 
— 2. Freund: Vorder- oder Hinter- | 
fuß? | 

— In Indiana haben die Farmer | 


Taubheit 


Bird Euer 
Gehör ſchlech— 
ter? 

Klingen 
Ohren? 
Dd abt 

to pfgeruu 
ı fche? 


Eure 


— menge 
vier - 
migung, Die midts enthalte, das ronditis 
nicht von anderen Elementen befür » Hafenlöder 1 Erfält Ihr Cum 
imortet werde, und die jich in vielen! veritovit? | leiht? 
Tröpielt Eure Nafe? | Suftet Ihr? 
t Mußt Ihe viel nieſen? Habt Ib 
derungen anſchließe. Wenn die, 534* —— So 
Vereinigung oder eines ihrer Mit- S—ſgiaft see mit offe- | übt 
» . .. . 4 y"ı nem Wunde? 
alieder die Sejege itbertreten hätten, 
— — 
SEtaatsanwalt ober die Gulinnt Aug 
Bundesbehörden ihre Pflicht nicht eh) IMME ugt 
20 zind Fire Mır 
getan, dem fie feien nicht vorgegan- | SD TEE 
zen. Wenn Nemand zu NRubeitö 
Zind fie em» 
pfindlih nes 
. s n 5 ap 1 2 Nr 
man die Antlagen gegen die Preiie „sr Fiat Ibr 
erheben. Tros aller Aufreizungen 
aber jei die 
Das be 


beipradı er die Blatfornı der Verei Katar 

€ 

Zind r sriält 
Bunften an Brältdent Wilfons For 

Fällt Echleim im Eve | auf der 

— — — 
hatten der Staatsanwalt vder die 

Zoränten fie? 
rungen aufgereizt babe, jo nrüsie 

Greift 
einigung ruhig verlaufen. 


ſchärſe nach? 
—AI 
Schmerzen Te 
on Euren \ 
Sdielaugen? PR 
Habı Ihr nıntaralit? 


— — —— — — — 
Weher Hals — Sclechte und große 


Halsdruſen — Aſthma — Trocen— 
beit im Hals — Kropf eic. 

Ih bin ein Evesialiit für alle oben anfac- 
führten _Mranfbeiten. -- Bernahlälfegt 
mit, Ich babe eine 1Pjäbriae Erfabrung 
State Siraße und beilte Taufende, zu 
tommen Leute aus allen Teilen der Welt 

Zahlungen iind für Alle angemeſſen. 
Gure Sprame wird geredet. 


Franklin 0. Carter, M. D,, 


Auaen:, Ohren:, Nafe: und infolge der hohen Preile jo viel Vieh 
irde Hals⸗Spezialiſt. zum Schlachten verkauft, daß jetzt 
and belanut würde. dab diefe Leute | 120 aus Seate Strade, ganzer sweiter Fınor. ein bebenkliher Mangel an Schlacht- 
n Chicago eine Versammlung ab» | Epresitunden: 9- | u Pe; 
jhalten hätten. Wir würden im | 10-12 Un. ‚ | 


ke 
weise, dat; der Manor im Recht, der 
Souverneur aber int Unrecht fei. 
F8 ericheine ibm lächerlich, da der 
Stadtrat darauf dringe, geiegliche 
Berfammlungen zu unterdrüden, 
Hinweis auf Nufland. 

Ad. Nance verwies auf die Er 
klärung des Gouverneurs und er 
lärte, ſelbſt wenn dieſe Leute nichts 
deſonders aufrühreriſches angeſtellt 
zätten, würde es den Vereinigten 
Staaten ſchaden, wenn in Deuticd- 


an 
mir 


’ Abends. Sonntags von vieh eingetreten iſt, der 
mite Jahre daͤuern dürfte. 


ya 


Abendpo , Chicag | 0, Mittwod,, 


— — — — 


gehr 
auſtigren 


Was in dieſer Hinſicht in Rord— 


greift 


‚in feiner Weile nac). 


ſchaft, 


* 


Das Kärtnervolt. 


Wunderliche Sitten und Gebräuche diefer 


Alpenbewohner. 
Das Kärtner Volt hat zahlreiche 


Sitten und Gebäuche vis “auf der 
heutigen Tag treu dewährt. 


selon: 
ders wenn Der Schnee die Berge Der 
Alpenheimat Dicht verjchneit hat, dann 
wird es in Den Städien und Vörfern 
der Täler levendig. Witt dem 
der Wınrerfonnenwende geot eine fcoye 
Feſtlichteit an. Hatte ſchon der Nito— 
laustag Die eigentlichen, weih— 
nachtlichen Freudel. georaͤcht, ſo 
lezt eine heimliche Ge— 
Dura) jedes Maus ud 
durch jede Gemeinde. Veſonders die 
Heitatsluſtigen haben es dann gut. 
und 
Veitteldeutſchlando det Anoreastag (80. 
Jtopvember) leiſtet, das iſt in den 
oſrerteichiſchen Upenlandern, nament⸗ 
lich in Kärnten, St. Thomas aufs 
donto geſteut. m Vorabendo des 


Lhomastages gehen Die Heirarslujitz | 


gen Dadgen gern unter eine Brucke, 


uver Die por noch nicht alizulanger ı 
„eit eine Xerche hinubergetragen over | 


yınubergerahren worden ı]t. Dort nes 


men jie eine große und gründlide | 
Waſchung ver; tem Nyort Darf geres ; 


bet werben. Stumm mie fie getom— 
men, huſchen ſie heimwärts und traus 
men dann in der Nacht beſtimmt bon 


dem „Zutünftigen“. 


Ein anderes Kärnten gebräich— 
liches Thomasoratel iſt das ſolgende: 


das heiratsluſtige Radchen legt am 


Vorabend 
Brot auf den Siſch und ein 
daneben. Dann geht es lautlos ins 
Bett, zieht die Vetidecke über die Loh— 


ren, ſpringt mit dem Mitternachts- 


gloctenſchlag aus den Federn, ſchnei— 
de. im Finſtern ein Stück Brot ab 
und kehrt mit einem Leiſigbeſen, das 


Geſicht der Tür zugetehrt, ihr Zim- 
mer. Dabei werden ein paar zauder— 


träftige Strophen hergeſagt. Diele 
Verichmörungsmworte muß das Mädchen 


mit eıner jie voll und aunz erfüllen: 
den Gläubigkeit herſagen. Wendet ſie 


ſich dann nach dem Kehren plötlich 


um, ſo ſieht ſie den „Zukünftigen“. 


Wer die Thomasfragen vereinfa— 


chen will, ſchreibt die Namen aller 


derjenigen Heiratsfähigen, die irgend— 
wie in Betracht kommen, auf Zettel— 
chen und legt dieſe unter ſein Ropf— 
liſſen. Beim zwölften Glockenſchlag 
die Zutunſtsneugierige dann 
einen der Zettelchen heraus; der „Zu— 
künftige“ wird dann derjenige ſein, 


deſſen Namen das gezogene Zettelchen 
trägt. 


Voch nicht nur die Ledigen erfor— 
ſchen in der Thomasnacht die 


„ır 
—** 


tunft; die Verheiraͤteten ſtehen ihnen 


allen Dingen das Hauben- und Hü— 
telheben,. Neue Hüte — fie jınd 
Spmbole für Keichtum, Heirat, wro- 
Wanderſchaft, Kindtaufe, 
Ttauer, Krantheit, Tod, Nahrungs— 


ſorgen uſw. — werden auf die Ofen— 


bant gelegt. Ein mit den Bedeutun— 


gen der Hüte Unbekannter muß einen 


derſelben aufheben; was der aufge— 
hobene Hut bedeutet, das wird ihm 
die Zukunſft bringen. Auch das Lein— 
ſamenſtreuen über den Kopf hinfoct 
wird geübt, ebeenſo das Apfelſchalen— 
werfen und das Stiefelwerſen. Lein— 
ſamen und Apfelſchalen werden da— 
nach gedeutet, ob ſie dem Namens— 
anfangsbuchſtaben des „Zutünftigen“ 
ähnlich ſehen oder nicht. Weiſt die 


Spitze des rücklings geworfenen Stie 


fels zur Tür hin, !o tommt der 3 
lünftige nicht, mweilt jie hingegen in 
Dar. Stubeninnere hinein, jo ıjt er mitt 
Beſtimmtheit als Freiersmann tm 
tommenden Jahre zu erwarten. 


11 
4* 


er 
var 

Ebenſo ſchüttelt man auch Die 
Obſtbäume des Gartens, daß ſie im 
tunfttaen Jahre aut trugen und eine 
reiche Ernte bringen. Man hordt 
am Strenzmeg, laufcht auf Yundege: 


bell; die Richtung, aus der irgend— 
ein Geräuſch dringt, zeigt an, woher 


man Glück oder Unglück im kommen— 


den Jahre zu erwarten hat. Auch Blei 


wird gegoſſen, um die Zutkunft zu er— 
fahren, die Schühen aber gießen ſich 
in dieſer Nacht die nie das Ziel ver— 
fehlenden Kugeln. 

So wird im Grunde 
vieles, was bei uns in der Reujahrs— 
nacht gebräuchlich iſt, im Kärntner 
Lande in der Thomasnacht geübt. 


Wir haben es bei den Sitten dieſes 
entſchieden mit 
dem Urſprünglicheren zu tun! denn es 


Eebirgsvolkes wohl 


iſt anzunehmen, daß der Tag der ei— 


gentlichen Winterſonnenwende ehemals 
zauberkräftiger galt, 


entſchieden als 
als jener, den erſt die Willtur und 
Berechnung einer ſpäteren Zeit als 
Wendepuntt im Laufe der Jaͤhre ein— 
zuſetzen für gut befunden haben. 
Denn gerade an dem Zeitpunkt, der 


& 


jo völlig dem geheimnisvollen Sinnen | 


des Boltes Yusdlide auf die Zutunft 
ermüniht macht, verfucht es au am 
ebeiten Auskunft über Glüd und ln 
glüd zu erhalten, d. H. über Gefcheh- 
niffe, Die dem menjchlichen Einzelleben 
om nächiten jtehen. 


— in Bırmajens in der 
Pfalz wurde die Urheberin des gro- 
pen SJumelendiebftahls heim rufen 
Hohmann, einem Werwandten des 
Katjers auf Schloß Albrechtsburg, 


22 
es 


die Krankenſchweſter Lisbeth Gerner, 


verhaftet. Die ganze Beute im Wert 
von 20,000 Markt wurde bei ihr ge> 
funden. 


Gin Mann in 
hat eine Zange zur Handhabung aif: 
tiger Schlangen erfunden, die einer 
Brennſchere ähnlich iſt 
Scheiden, mit denen er die Schlan— 
gen hinter dem Kopfe packt, mit 
Gummi überzogen find, damit die 
Edlanaen nicht verlegt werden, 


Kejet die „Bonntagpoit“. 


—* A 


il | 


des Lyomastages einen Yaıd | 
wierer | 


Da ij wor | 


genommen ! 


Maſſachuſelts 


und Deren. 


den 5. Sehtember 1917. 
| Aus Mefoyotamien. 
Die Nachtſeite d 


Ida, die Perle. 


er aſſyriſch-babyloniſchin Slizze bon Zulins Keller. 


Kultur. | Sie war wirklich eine Perle, die 

Aflur und Babel find durd; die kleine, rundliche Jda, deren Dienit- | 
populären kulturgeſchichtlichen Dar- buch als außergemwöhnliches Kennzei- 
ſtellungen dem Publikum vornehmlich chen eine Warze auf der Iinten Bade 
‘don der Ichimmernden Nichtjeite een; feftitellte. Sie war eine Perle ohne 
früheren GEntwidlung von Willens | Gänfefühchen, denn die Frau Red: 
ihaft und Kunft vorgeführt worven. Inungsrat Schmidtlein, bei der fie 
| Weniger dagegen ift die tiefbinfle, volle fünf Jahre ihres verantwortlis 


| 


‚Machtfeite der affyriich-babylomicden chen Amtes ala Mädchen für all und 
'Kultur zu ihrem Mecht gelommen. jebes gewaltet, hatte ihr twörtlid; das 
und doc gelangt man erjt dadurch ehrenvolle Zeugniß ausgeſtellt: „Ida 
zu einer richtigen Würdigung der’ift wirklich eine Verle und bat fi 
ganzen mejepotamijchen Herrlichkeit. | während ihrer Tätigkeit bei mir ftets 
Denn fie berubte geradezu auf dem als fleißig, tüchtig und beſcheiden er⸗ 
Elend der großen Maſſe, beren wieſen. Sie geht auf eigenen Wunſch, 
Knechtſchaft und Ausſaugung das weil ſie ſich verändern will.“ 
Fundament zer gepriefenen Zivsılası Warum Ida dieſe von ſo unbe— 
tion im Zweiſtromland bildete. Dies ſchränkttet Anerkennung gekrönte 
würden Aſſur und Babel ja nun mit Stellung aufgab und fich verändern 
anderen Kulturländern bis zur Ge- wrollte? Das hängt, mag man's glau— 
genwart herunter teilen. Indes, eigen- hen oder nicht, mit dem Weltkrieg zu— 
ee — — ſammen und ſoll in nachſtehenden 
fich in folchen Maße taum bei einem Sn bargelegt werden. = khmiht 
— — 3 Se — Die Frau Rechnungsrat Schmidt⸗ 
anderen Aulturvolt ber Geſchachte lein hatte durchaus recht: Ida war | 
findet: eine geradezu wollüſtige Nei- zieht mur tüchtig und fleißig, ſondern 
‚gung zur mildelten Graufiamteit. E | 
Die Geihichte der aſſyriſchen Er⸗ 
‚oderungszüge, wie fie von den Fönis 
gen Nintves in den Sleilänichriften ers 
zählt und durch zahlloſe bildliche 
Darſtellungen an den Wänden der 
‚Baläfte illuftriert wird, legt auf 
‚Schritt und Tritt Zeuanig dafür ud, | 
daß die Affyrer mit raffinierter Luft) 
ihre bejiegten Schlachiopfer zu Zope! 
‚auälten und fich deflen noch obenvrein | 
ü N or 
ee en m " NER Normalmaß hinausgehende Aniprüs 
r ſich erfrechten, zu „rebellie⸗ sms or we Einen 
ren“, für die war keine Strafe hart he. Mithin [don um bieler Ber 
ä — Entf haft halber „wirklich eine Berle”. 
genug. Maflenhaftes Enthaupten der ‚ID ir PER en in. uuulle 
Aufitändifchen oder Zerfchmettern des | Das ma 10 bis = = e_ 
Hirnſchãdels mittels einer Neue iit Kriegsjahr hinein. Dann aber traten 
das Allergelindeſte. Daß Rache füß bei ihr nach und nach erſt leiſe, bald 
ft, empfindet der affyriiche Eroberer ‚entfhiedener Mertmale einer bene) 
aber erft, wenn er melden kann, wie enöwerten Wandlung ein, hei 
die bezivungenen Feinde gepfählt der ‚venn je verſpürte ſie oder glaubte ſie 
bei lebendigem Leibe geſchunden wor- Un gewiſſes Hungergefühl ——— 
den ſind. Äbhauen der Hände, Uus- ſpürten, das nicht zu verlennen war 
reißen der Zunge, Wegſchneiden von und in nicht ganz ausreichender Nah 
Naſe und Ohren find Bagalellen. rungszufuhr ſeinen Grund zu * 
Sehr beliebt war ferner das Ausſte- ſchien. Ehrlich, wie ſie war, deutete 
chen der Augen, auch das Ausbrennen Ida das ihrer Herrin auch un, md 
‚permittels eines glühenden Eifeng, „gab auf deren gar berwunderte ra 
An all diefen Scheußlichteiten be- ge ob dieſer plötzlichen Erſcheinu 
iligten ſich vielfach die aſſyriſchen zur Antwort: „Ja, gnädige Frau. ich 
Könige höchſteigenhändig. Affuͤrbani⸗ komme wohl in die Jahre, wo man 
pal z. B. rühmt ſich mit bezug auf mehr ißi.“ — Wozu ſie nach einer 
einige feindliche Fuͤhrer: „Ich riß kleinen Pauſe noch weiter bemerkte: 
ihnen in Arbela die Zunge qus und „Und dann — der Krieg. 
309g ihre Haut ab“. Ein ander Mal! „Wielo der Krieg?“ fragte 
erzählt er von einen gefangenen Yra- Frau Rätin. j 
berhäuptling: „Uaiti machte ih mit _ „Na, alle Mädchen jagen doc, daß 
dem Fleifchmeifer einenhandia ein ‚Nie jeßt weniger zu ejlen friegen, umD 
‚Loch in die Bade, z0g dureh jemen manche müſſen ſchon gewiß 
Kiefer einen Strid, - legte ihm em und wahrhaftig hungern.“ 
Hundehalsband an und fieß ihn im Die Frau Rätin maß ihre Perle 
Oſttor von Ninive den Käfig hüien.“ mit einem faffungslofen Blid. Dann 
Ein Bild jeines PBainites in Kugund- ‚aber begann es ihr zu dämmern. 
'Ihik zeigt ihn, wie er mit einer Ge- „Mc fo, die andern!“ faate jie. 
mablin zufammen im Garten zecbt:! „Na, toir wollen jehen, was Tich ma 
um je Wohlbehagen zu erhöhen, hat chen läßt.“ = Da 
Aſſurbanipal ven abgehauenen Kopfi Nun gab e& Fünftia bet Schmidt 
eines überwundenen yeindes vor feis |leing fiir da kleine Zufahportionen, 
‚nen Mugen aufhängen Indien. Zu jo daß der Herr Mat feiner beiferen 
einem anftandıgen Siegeeinzug im Hälfte eines Mittags zuraunte: 
die Hauptitadt gehörte, Dah Dem küs „Die Ada Trieqt fait noch mal fo 
en Wagen die Häupter erlagter viel ivie ich.” 
Fürſten voranc vurden: les . erg 
vende — — J „Sit du neidiſch. Arnoid 
ſen feſtlichen Geiegenhenen era „tee, hungrig , antiworiete er trof- 
: en ed) fen. Frau Schmibtlein ſchnitt 
weitere Erörterungen mit dem Be 


dere — worauf es bei der Frau Rä— 
Im Hauſe Schmidtlein hielt man in 
jeglicher Beziehung auf Sparſamteit 
hatte wohl auch nötig, das zu tun 
-und Ida, trogdem ſie rundlich und 
im Grunde ganz nah „autem Appe- 
ti!“ ausfah, ftellte weder bezüglich 
der Qualität noch der Ditantität der 
Beköſtigung ber ein bejcheidenes 


ım 


tdlı 


2 
ö* 


die 


f ne 
ſogar 


1 
’ 


troa 


sr du 


rnold? 


fr 
der 


tm der Weile, daß man fie an Streit: 
ten führte, die Dur) Lippen ımd Was 
ten gezogen waren. Vei alledem banz 
velte e& ich nicht um vereinzelte Jsor=, 
tommnmilfe, fondern um ſtändig wie— 
berfehreudes Zubehör der affyrricen 
Groberunaspolitit. Offizielles Luſt— 
morden im großen war am Euphrat n © erflärte % i 
und Tigris allzeit die Pofung: oieje,; Kurze Zeit darauf — 
Nachtſeite der aſſyriſch-babyloniſchen Se ee 
Kultur darf nicht überiehen werden, cheln: 
wenn ſie nicht in einem ganz falſchez Es wird 
Licht erſcheinen ſoll. je Frau. Es 

„Was langt nicht, Ida 

„Na — die Beköſtijung, 
Frau.“ 

„Ida! 
genug?!“ 
— „Nee, jnädije Frou 
patentiert ſagt.“ 

N 


= 


„N 


it geht fie. — 


ich nicht.“ Welch richtigen Gedanten 
er aber nicht verlautbaren Ttep. 


nicht mebr jeben, jnädt 
langt eben nich.“ 
2“ 


—— — 


J x „2 a ns 
Neue private Zahlınajdine 


EN. - Sie befemmen noch nicht 
Unlängſt ift ein neues, für priba— 

ten Gebrauch beſtimmtes Syſtem zur 
Aufnehme von Münzen 
‚end 34 Markte gedradht worden, Man 1, Mädchen, was fehlt 
erivarter, daß ejelbe vielfach in —— PT 
Hotels, ſowie auch in Apartements— Ida winkerte teils ſchlau 
Häuſern ? nwendung finden wird. — mit den Augen. ” 

Die Einri tung ſoll es dem In— ‚Wenn Se3 nich übel nehmen, 
jaffen me Zimmers Oder emes imädije Frau, die Hauptfache is, was 
Apartements erzzoglichen, fiir Kleine Yhnen fehlt.“ 

Be au zahlen, die unten in ver,“ Mir?“ Und was fehlt mir denn, 
„tfice” zur Wölieferung kommen, — ich fragen darf?“ 

„eo. . Die Vorräte, jnädije Frau.“ 

„Die Vorräte,“ 


offen je 


Ihren 


y - 
I 


u 


teils 


Sr 
“ti 


ohne daß er die Stube zu verlaflei 
braucht; auch Wechſelgeld zu betom— 
men, um kleine Schulden an ſeiner 
<ure zu berichtigen, ohne daß 
ſolches extra holen laſſen muß. 
Sn jedem betreffenden HYimmer ift 
en Kalten mit Aufname— Irmie 
mt Nölieferungs-Schliken für Niıtet, 
' Dimes, Viertel- und halbe Toll ırs, 
Jedes Käſtchen iſt elettrifch mit ei- 
nem zentralen Einfchaltungs-Apprrat 
drunten in der „Office“ oder der 
Hausmeifter-Stube verbunden. 

, Eine Münze, meldie man in ein 
‚ telches Käftchen wirft, wird an je⸗ 
nem Schalt-Apparat jelbittätig vers 
jeichnet, und der Vediener des Appa⸗ 
rates kann auch, wenn e3 mötia, a3 
angenblidlihe Wecfeln von Gely 
dur Drud auf einen Anopf befors 
gen, 


rn 


ET Schaft, die heutzutage ihre häuslichen 


‚muß Vorräte haben.“ 
„I, Tteh mal an! Mup aehamitert 


haben, meinen Sie?” 


Stranfe Leute 
@3 toitet nichts. Dr. 


ner Mranfheit 
ren. Die nieuelten Heil« 
metboden für Rohe 
matismus, Magens, | 
Leberleiden, Katarrh, 
wroniſche Kran deiten, 
Blukſtörungen, anſtel⸗ 
fende Aran 
Nervenſchwäche. cro⸗ 
aiſche, private und alle 
Harnleiden. Wil 
erihaftlige, ntoe 
2 derne Bebandlung, 
ein MBie Tr. Nos fie anivendet, bringen die Ge 
fandheit, Stärle und xebenäfratt zuräd 
Das ausnezeichnete beutiche Heilmittet 91% 
(verbeiiertes 606) für dic Heilung von But 
veraiftangq. 
Dr. 
Evegiallit bietet dem Aranlen Tiherbeit einer 


— iD  D-1- 
Mihael Bohmann, 
Farmer aus Marinette, Wis, welcher 
vor furzem nad dem Irrenaſyl bei 
Dihtofh gebracht morden war, nahm ı 

ſich dort kürzlich das Leben, indem er | erfogreihen ımo -Arlihen Pebhandlung. 
'fih an einem Hafen aufbina. Er | ine Ronfultation oder veriraulise Unter 
ı hatte zu der Iat fein eigenes Zafchen- | "Ruma Folter Sie miete 

‚tu gebraudt. Der Mann tft 64 | 
Jahre alt geworden. Der Diftriktös |pak fein Aranter jeinen Zuftand au bermadläfs 
anmalt erklärte, nachdem er die Yais , Naen braust 


rtſchreitet. 


che in Augenſchein genommen hatte, 
daß hier ein Fall von Selbſtmord 
vorliegt. 

— Schwer zu machen. 
„Kinder, macht doch keinen ſolchen 
—A Wenn Ihr lärmen wollt, 
— 4, 


| e 
| nen ro sie unheiten beun einen — 10 Sam. 3 


ag Udds. d. 7-3. EB wird bentihe geiprumen, 


Gtablirt in Chicago 1892. 
24 Jehre auf Demiciben alien Play. 


Ede Monrse, CHicago 
im Grilly-Gebände, Suitles 506-507. 


auch befcheiden. Beicheiden inäbefon- | 


tin befonders anlam — „im Efien“.| 


Häufiger | 


Erfcheinung | 


merfen ab: „Du: Mädchen it eine, 
Berle, ih muß fie mir halten.” ....i 
fügte der Gatte: 
in Gedanken hinzu — „und das fann | 


jnädije 


Hilfskräfte ausreichend ernähren will, 


NRoßz wegen irmend ei, 
ober | 
Schwache zu konſulti⸗ 


Weiten. 


Rob’ 2öiährigne pratliſche Erfahrung als 


Kommen Sie ſoſort, ehe Ihr Leiden weiter 


Kein Zeitverluſt. Dr. Roß berechnet ſo wenig, 


Dr. B.M.ROSS, opejiali 


Ein garaduitter und lizenſirter Arzt ſeit 1882 
35 Süd Tearborn Smtraße 


BASEMENT 
Spezieller Berfauf von 


Seife u. Neinigungsartifeln 


ner 


Velvet Yaundrn Seife, 50 Stüdfe in der Hiite, 


Grandma's Waſchpulver (großes 
Packet), 2 Packete für 250 
Opi, 2 Packete für 
Kirk's Flake White Laundryſeife, 
66 Stück in der Kiſte, 82.70 


25 


— 
— 


— 


& 


$2.90. 

Cryſtal White Laundryſeife, 00 
Stücke in der Kiſte, 54.75 

Salvanic Yaundrn Seife, 100 
Stüdfe in der Niite, $1.75 

Berfeet Reiniger, ein Dußend 
Büchſen, 40e 


Toilet: und Bade-Zeife— Spez’ell 


Sap Rofe Seife, Dg. Stüde, 7de | 
Rhoficians’ & Surgeons’ Seife, | 
Tug. Stüde in Schachtel, 7Ve | 
Toiletſeife, Dutzend, 50« | 
| Mitte, 


| Endgiltige R 
„Field Queen O 


1711 Toiletſeife, 3 Stücke in der 
Schachtel, 20c 
Sergen'3 Violet Glyzerinjeife, 3 
Stide in der Schadtel, 20« 


State, Bafement. 


aumung von 


nality“ u. „Field 


Speeial“ niedrige Damenſchuhe 
zu 523.45 und 53.65 Paar 


Dieje niedrigen Preile bezeichnen in feiner Weije Die 


Dualität diefer Schuhe; aber fi 
Breis, den diefe Schuhe in die) 

Praktiſche Orfords und Pum 
Gebrauch. Wenn Ihr auch jetzt 
die Tatſache, daß dieſe in Modeller 
J ſon gut ſind, macht eine Auswah 
Preiſen empfehlenswert. 


e repräſentiren den niedrigſten 
er Sauon erreichen werden. 

ps: auch Styles für Gefellichafts- 
feine niedrigen Schuhe benötigt, 
ı jind, die fiir mehr al3 eine Sai- 
L für künftigen Gebrauch zu den 


ße 


Nördlich, State, Balement. 


| 
! 
| 


8 


„Nu, wie man's nennen tut, is ja 
ejal. In die Zeitungen nennen ſe's 
hamſtern und ſchimpfen drüber, aber 
denken Sie, die das ſchreiben, die 
haben etwa nich jehamſtert? Un wenn 
nich, denn dürfen Sie ſich eben kein 
Perſonale nicht halten. Hamſtern 
oder Vorräte oder ſonſtwie — bie 
|Hauptlache i3 doch, daß wir Jatt 
werden.“ 


Frau Schmibtlein war iprachlos. | 
Bon ivannen kam ihrer beiiherdenelt 


‘da diefe Wifjenichaft? 

„Sie follten bloß mal zuhören, 
jdädije Frau, was die Fräuleins alle 
an'n Milchwagen erzählen!“ 

„Ach! Am Milchwagen!“ J 
| „Zamoll, jnäbije frau, da erfährt 
man tas! Die paar, vo feine Vor 


\räte haben, die haben alle ichon ge: | 
kündigt. Man darf fich jet mur nod) | 
. | bei Herrfchaften mit Vorräte vermie- 


Iten, fonjt fann man fehn, wo man 
bleibt mit ſeine ſchwache Kraft.“ 

| „3a — haben denn viele heute 
'wirflich jo aroßpe Vorräte?“ Tragte 
"rau Schmibtlein voll ehrlichſter 
eberraſchung. 

„Haha! Na ob und wie! Das ſollten 
die jnädije Frau mal hören! — 
Fräulein Olga von Geheimrats 
Beiſpiel: jeden Abend Schinkenſtulle 
mit Schinken .... 

von 's Land — ſojar 
es jar nicht ausſprechen 
jnädije Frau, das is ſchon 
ſchämen möcht' ſich unſereins, wenn 
‚er fo was höri.“ 

Nun war's mit der kleinen Frau 
Rätin Geduld zu Ende. Sie fuhr 
nicht zornig auf, ſondern ſagte ganz 
freundlich: 


2 


2 


iKsll 


- na, ich will 


„Ja, liebe da, wenn es jo Jteht, | 


dann werden ivir uns eben zum nüc 
iten Erften trennen mülen. 
Das wollte ich jerade jefagt ha 


ben, jnädije Frau. Nehmen Sie's 


mir, bitte, man nich übel, aber es jebt ! 


wirklich nich anders. Ohne Vorräte— 
nee—es 
nich, man kommt runter dabei. Alle 
ſagen, ich bin ſchon ein janzes Stück 
chen abjefallen.“ 

„Gut, aut. Es braucht gark 
langen Erklärungen. Mehr wie 
fönnen wir Ihnen nicht zu eſſeng 
ben.“ 

„Na, ſehn Se woll, jnädije Frau!“ 
„Und wenn es auch etwas merf- 
würbig ift, daß Sie früher jo aut 


iS 


Any 
ini 


in 


e 
j 
) 


—— a damit ausfamen und es jebt plöß- 
samoll, jnädtje yrau. Eine Herr=! 


(ich nicht mehr dabei aushalten” 
„Der Krieg, der Krieg, 
Frau. Gr reizt deir Appetit! 
denn bat man das auch früher von 


Das 


die andern nich fo jehört — weil ich 


'doch die Milch jar nicht von'n Wagen | 


holie.... ich inar zu bereinjamt, zu 
abgeichnitten von’'n Verkehr.” ... 
„Gut, gut, Iva. Wir wollen uns 
in aller Güte trennen.“ 
„a, das dacht’ ich mir au, jnä- 
dije Frau, wo ich doch über fünf 


Zahre fo jehr beicheiden jerveien bin.“ | 
Sie trennten fih denn auch in al- 


fer Güte, und die Perle Ida befam 
das einganas erwähnte Zeuaniß, dem 
die Frau Rätin eigentlich gern einen 
etwas abſchwächenden Zuſatz beige 


fügt hätte. Nicht ohne Rührung ver— 


abſchiedete ſich Ida von ihrer Her 
rin, während der Herr Rat angeblich 
vorher ausgegangen war. 

„Nehmen Sie's mir nochmals bloß 
nich übel, jnädije Frau, daß ich jehe, 
aber“ 
| „Laffen Sie fih’3 aut gehen, 
da, hoffentlich nehmen Sie wieder 
\zu bei Xhrer neuen Herrichaft.“ 

‘das Augen ftrablten. 

„ber jewiß do! Die Leute Joll'n 
ja mächtije Vorräte haben!“ 

Leider erivies fich das Zuperficht 
\auf die Hamiterfhäge der neuen, 
Herrſchaft ala trügerifch. Freilich 
vermochte die Enttäufchte fih nicht, 
Izu der Ertenniniß aufzuraffen, daß 
die „Vorräte“ der Yyamilie Knobel| 


Das! 
zn | 


Leberwurſt, friſch 


wahr: | 


nich zu maden. E3 Iamat | 


jnädije 
Und 


— —— — — — — — —— —— — — — — — — 


nur einem phantaſievollen Gerücht 
ihre Entſtehung verdankten, ſondern 
neigte der Anſicht zu, daß man die 
Schãtze vor ihr verheimliche, in aller 
Stille hinter verſchloſſenen Türen 
verzehre und ſie eigens zu irgendwel— 
ſchen Beſorgungen ausſchickte, um un— 
beobachtet ausſchweifenden Genüſſen 
fröhnen zu können. Tatſache war je— 
denfalls, daß ſich ihre Ernährung 
durchaus nicht reichlicher wie bei 
Schmidtleins erwies und ſie alsbald 
wegen mangelnder 


nn 


ı;ur Kündigung 
Vorräte fehritt. 

Da jchrie ihr aber Frau Knobel 
empört zu: „Vorräte! Alberne Gans! 
Ko offen wir denn Vorräte herbu=- 
ben? Wir haben Sie ja nur gemietet, 
‚teil in Ihrem Zeugniß ftand, da 
Site fo bejcheiden jind!.... 

Seit jener Zeit befand fi ba 
ıcuf der jteten, ivechielvollen Suche 
nach einer Herrfchaft mit Vorräten— 
‘ein Schidfal, das fie mit zahlzeichen 
: Senoflinnen teilte, und das fich im: 
Imer trübfel aeitaliete, meil ber 
einzia bleibende Pol in der Erjchei 
nurgen Flıscht die vermeintlich uner- 
trägliche Knappheit in der Ernäh— 
rung !var. 

So jtand denn eined3 Tages, juit 
tor Weihnachten 1916, Jda mieber 
in dem vertrauten Heim der rau 
Hätin und bot von Neuem ihre Dien- 
te an. 

„Wieviel Stellen haben Sie denn 
inzwilchen gehabt, Xda?” fragte Frau 
Schmidtlein teilnahmsvoll. 


„Ute 


4 


— 
iger 


tr 
+. 


9 
Li 


“u 
wie, 


„Genau fo viel, wie ih — Mäp- 
cben hatte. Ste hatten au alle auf 
unfere Vorräte fbefulirt.“ 

Du aber plaßte da los: 

„Das i3 ja allens Quatfch mit die 
Vorräte. Die meilten Herrichaften 
‚maren eben fo unvorfichtig, jich feine 
Inich anzulegen, wo ander3 find Te 
wifchen alle jemacht worden, un 
|die paar, die vielleicht noch welche ha- 
ben — die laflen nicht3 davon mer- 
fen. Na, da i5 man dei am Tiebften 
bei die Leute, wo man meiß, die ha= 
ben twirflich nichts. Un im übrigen: 
ih hab’ mich jeht jchon janz an ben 
Krieg jewöhnt un fann überhaupt 
jar nich mehr ejfen, al3 mie ich bei 
Sie frieje. Un, jnädije rau“ —Jba 
iird hier ganz vertraulich — menn’s 
inziviichen noch 'r bischen fnapper 
|jeworden fein follte, die Hauptjache 
feibt doch: das Vertrauen un bie 
eue—nich ?!” 

Frau Schmidtlein erneuerte das 
ienftverhältniß mit der beicheidenen 
|Berle-- unter uns aefagt, nur meil 


inz 


Ih 


e 
r 
ee 


D 

e 
ſie ſich in Anbetracht der allgemeinen 
Mädchenjagd nach Herrſchaften mit 
Vorräten in arger Verlegenheit be— 
fand. —Ida aber war glücklich und 
nahm ſich feſt vor, nunmehr ſo lange 
bei Schmidtleins „Perle“ zu bleiben, 
|pi3 fie von einem heiratsluſtigen 
ıManne — gefaßt mwurbe. 

— 

eWer ſein Grundeigentum ver» 
taufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zwech durch eine ileine Unzeige ia 
der „Ubendpof“. 


\ 


| 
Dumme Frage. Rebekka: 
Lab mer haben & Mätfch, Aaron. — 
Aaron: Was willſte haben ä Mätſch 
for? — Rebekta: Was will ich haben 
a Mätih for? Was a Frag’! Um zu 
machen Licht. Dentite, ich will madye 
davon ä Rindsgulaſch? 
Peſſimiſten. — Mein Mann iſt 
ein Peſſimiſt; einer von den aller 
ſchrecklichſten. — Wieſo? — Er iſt 
namlich ſteif und feſt davon über 
zeugt, daß er überall vom Unglüd 
verfolgt wird, und wenn dann wirt— 
[ich einmal ihn Malbeur trifft, tft er 
dariiber aufs Höchlichhte erftaunt. 


.. 


x<inder schreien 
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zn | | | | Nbendpoft, Chicago, Mittwoch, dein 5. September 1917. | | 
Vergnügungs-Wegweifer. Verlangt: Männer und Knaben | Stellung jndien Männer u. Anaben | Berlangt: Franen und Mädchen. | Verlangt: Franen und Mädden. Geſchäftsgelegenheiten. Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 


tbiew Park — Mllerlei Berank- (Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Et. das Wort) | (Anzeigen unter diefer Aubrit 1 Ceni d. Wort) | (Anzeigen unter diefer Rurbril 1 Cent da8 Wort) | (Anzeigen unter diefer NAubrif 1 Cent d. Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Seile.) ‚ (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) 


: i ä ſucht: Bartender, junger Mann ſprict ä Fabri i | if Rüd Geſchäft 3 faufen: Meffi Soil Spri 
eben «| Berlangt: Bormann für Werfitätte | Ge . pri Läden und Fabriken Sansarbeit u vermieten oder zu verfanien: Ge: |, Zu verlaufen: Wegen Nüdaug vom Gefchä Zu berfaufen: Meffingbett, Coil Spring, 915 
— —— Ben elettriigen Mafchinen. Mu gut:r | deutih, volmiib umd ematitc, flinfer Strbeiter | Verlangt: Mado ** :ifarbeit, $8.00| Rerlangt: — = ü ich *. ebände an Node Strafe ae | fann alt etablitte Reftautation und J—— Dining Tiih und t Lederitüle, SS; Eien- 
„Up faire En | Mafhhini : ; Fi und Mizer, wünfct ftetige Stelle. "Rhone: | ‚Derlangt: Mädchen tür Sabrifarbeit, $8. Verlangt: Erfahrenes Mädden für allge | IA} 8 ) SIrORe, ’E | don veramtwortlider ımd erfahrener Berfon | Ebiffonier, $10: 2 9 bei 12 Nugs, $10 und 
. ehr a own. aſchiniſt ſein und Erfahrung in van Buren 2031. mıidofe | hie Rode: „Belegenbeit aum — — meine Hausarbeit. Mrs. Leo Steele, 2. Apt, Lincoln Ave. und Irving Park Blod. ſebr bilng übernonmen werden, verbunden mit | $7.50; eifernes BE (3%), Spring, Matrate, 
a Wieftrizität haben. Mub in der Lage "tal: Dt — — em — 6. an Allen B. |: 5142 Ingleſide Ave. | Geeignet für Bärerei, Butder Shop | 10-3immer Roominghaus, ets befest, nied Fey 3 stügenftü “e, 83; >Rüchenitüble, zu 
” nn Ei. . a J * ‚I er M ichi? BR J x . De IDEE * 2 2* oe 3 Blods ; von Sat ! „81.50; fan Sr 2 0 
„Going Straigdt. ein, Männer anzulernen und Reiultate | ara Sea ee wünien | Zu I =D FT | Serlongt: Nelteres Mädıben oder Frau für | oder ähnfiches Geichäft. Eigentümer iſt nl egenend, 6 | seat Zus, FE F such And ad, ” 1 ze 


Adr. lJ 


— ‚Ob, Bob aufweiien. Geht Griahrung an, ver= | Sbendpoit. | erlangt: Srau, die Brot baden Tann und | allgemeine Hausarbeit; guter Lohn. Nadıaı : Rerä n — De . | rl Flat * 
— a u of tbe Sun." Se Iengten Lohn und Alter. Adr.: 889 — — nungen Hilfe in Home Baler u eines Deltiatefien- fragen: 34 Grand Abe, j | willens, re gen ober Anbau 3 | nei! toffen, verianfe „einzeln — gr u; —— > — — — — 
— ‚tar tor, Bedroom and Bath.” | Abendpoit * — — Geſucht: Mann wünſcht ſtetige Beſchäftigung Stores — für allgemeine Arbeit. LTO2 N, eds | ———— — ———— — — — machen. Beite Ge egenheit Tut tüchti⸗ 2. gen goe —* yabre r = aaa \ — — zu berianien: zcreibriſch Ind p it l⸗ 
Se rg Bye. a ent — Abendpoſt. * — oder le, deritebt Yırritret» | Ste Abe. dimi Verlangt Chefs, mit etwas Griah: | gen Geihäftsmann. Näheres zu erfah— | 1116 38, Nandolph Str, mabe hab ne — Ts Wobei . — A. 2 Toiten — 
—— lm — Tape un BIS ori | m — —— — —— — 2 F ůñ 745 an . a — * 
und Abend, . | „ Berlangt: General PBladimitb; guter Lobn; | A a verlin Berlangt: Geiter Klaffe Kieidermaherin rung in Fleiſch Sandwiches und Sala: Len beim Eigentümer, 1745 Irving — — m U — — — — — 
715 North Me — Zeden, 1 Meilen nördlich aukerhalb der Stadt. — | nt, IHN, Minen GET 3722 M, 12, Straße dimido | ten, fr hocdhfeines Teezimmer. Nadızu- | Park Voulevard. |“ Zu verfamfen: Wobie Ibeater in Chicago or Stoblenoien. mit Ga 
— —— nn m ren * —* | M _— —— — * be. . I Warı Kollitändi 1 Aus n am eizofer Y 2 
und Sonntag Nahmittaad Inſtru⸗ | Schoening K Drab, Niles Center, Ill. Geſucht: Deutſcher Bartender und Porter, — — — fragen zwiichen 3 und 9 Ahr. Spoehr's, EEE RE ——— | Terort ollftändige eue Ausftatiung; Tod: — nn 1625 
I 
I 


s A .. gyp n . | bentlide Eir $500-—$6500: Profit $125 Larrabee Str. 
mental- und Rofallonzert. fann aufwarten; fuct Stellung, ohne Zimmer. | „ Derlanet: Mädhen bon 14 bis 18 Tahreit, Himido Su verutieten: Moderne Reſidenz, ‚I Zar — —— unter | — — 


——— — “ gi Bor Trimmter zı 117 ©, Tearborn Str. > $200 ber 3 

Rerlangt: 2 2 Geſchirrwaſcher. $: 30. 00) Adr.: . O 1096 ibendr oſt. ur mido Siverior — Trimmen zu erlernen. Rn! 176.8 er EEE Se —— iu Beacon Str, € Ede Wilſon Avenne. 17 . Sehr — warwolle Leaſe; billige Miete; mu 5 fofort rt verlauft werden: Zehr e bil lig, ele— 

| Sud: ar > ee —— — $ usgezeichnet geeignet für erſter Klaf wünfche mm mit Lemen in Verbindung zu | Kante Möbel don 5 Bimmer-!pertment, Nas 

Kleine A igen. Don "Wise, Jimmer und Dear. Hotel Sandınides — — ah F ———— gran, Hausarbeit | nung 09 en ungarifche | Bonshın — — 4 —* J —* welche finanziell ein fTolhes Geihäft | md Velgemälde, 3200 ei Gabinet Rho 
Grasmere, 4621 Sheridan Road. Sandwiches, en, jucht Stelle. Franf, ı : inner Ködin und PVäderin; guter, 8 \ . nobaben tönnen; Griabrimg nicht notwen- | Nenrap) und Recorts, Jewel Nadel, 865 
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‘ 
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—— — —— Cohn. 1662 W. Madiion Str, Tele- | von Willen Ave. Hochbahnſtation und ea: Beriber ift geroillt, äurer einzuarbeiten. | Sberidan Road, 1. Ayartm., nahe Jsilf 


Xerlangt: Yodimith Sheet Iron | Gejucht: — — Tut fetige Mebeit; phon Seeley 5520. dimi nahe dem See. Billige Miete. Näheres | Mdr.: IM 566 Abendpoft, 
| 





| 
Berlangt: Männer sub Knaben Workers * zm F > 7 d % ite Meferem:e JJ ET — 4 b beim Ei tü 1745 3 _ ee eg —— = 
ı . Franft ©. Bet Go, Ham zag oder Kati; be deferenzen. —— zu erfahren beim Eigentümer 745 Ir ns F — — —— — 
— Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausar ving Bart Boulevard. ® Kanit ein Roomingbans; e3 brinat ein Tiche | 3u verfaufen: W zegen Umzug, zu 


(Bingeigen unter diejer Nubrit 1 Gent d. Bort) | mond, Ind. mi —ja | Hillman's 6 res Einfeinmen; ehrlide Pebandiung garant. | ſamm Go⸗C 
| — — % . fer Ynhr ( 3 tits niet I: r ve vet u arani. IE ! es 8 
beit; gutes Heim und guter Yobn. 1918 Sum | _ — I immer: Profit iiber $100 monatlich. | = enlegbare aby Go-Geri und 


F — er Er Getuht: € Erfabrener M f ucht NR [8 — N heldt Blbd., 2, Apt. dimi a 5 a , 5 ge 0 Nor NN net RBabn:Bettii nit M ; 
Berlangt: Inge in Räderei: Nadtarbeit. S | . ‘ ann Tu Tiag als 2. Ap Verm för aelegenes belles S Zimmer | Nebr Mnzablı it dom XKrofit Baby Bettſtelle mit Matratze; foitete 
erlan robſchmied Seife und Janit Sansmann. N ROT m . un ee — wu ER Zimmer | Nebme $400 Anzahlung; Reit dom Krofit, ; h * am e 
9158 Meit Ghicano Pre. B fa 9: Gro c r Sanitorbelfer oder Hausmann, Adr.: R 667 Verlangt: Screnerfi rauen für Tag u .. | at, 2. Sloor, 4 Schlafzimmer, elektr. “int;| 20 Zimmer, "autes GEinfonrmen, fwottbiliig, uſammen $21; fr nur $7. 2437 Wo. 


mr RF 3 
zer iniſhers an Wagenarbeiten. 8 SLO— 844 Mdendpoft. ; z Pr ! Berlanet: vau oder itarfeg Mäddben En 05 a ee en“ ; . : \ an 8 — 
Berlangt: Starfer junger Mann um im S zes Sir. — arbeit. Spredt vor in der Supt.: — voõurnace: mue $26. 2057 Chefficid m ‚ı 14 Simmer, gute N Sk „Nun Sa2. Feancisco Ave., 1. Flat. 
Tin Cbop mitzubeifen. Su eriragen! ©. — a nn a a |» Gefuät: : Junger Mann fuht Janitoritelle: Office auf dem 4. Floor. 4146 Weſt Randolvb Ztr., nahe May Str nr mde | Habe gute Candv- Hdarten. Seiitateffens 
* — 2 De -ım = 5 1 R — = ; : mi — ie r > nu Str — 
Sohn, 813 Weit Nortb Mpe. de Lerlangt: ? Männer, um in Dairy | | id Elr mit Werlzeug umsugeben. 1717 ir State und Wafhington Str, EEE TREE dimi Du, * mieten: Bei Milmanfee, Roben und läden. Geh‘ zuLlange, TON. ———— Muß vertau Parlor 
TE Ri it BR ar 0 —— North Ave, 3 moderne Stores, Danıyi, eleitr Hagimt? — SHE ER i 
— — — zu arbeiten. Erfahrung nicht nomen — — — — — Verlangt; Mädchen für allgemeine Harsare| aut, soxa5: ——— Stores, rich Ze a a _—— [eu erfingort | (vollftändig), 
Q IDET, 


652 Abendpoit, 


; en As B md | Bi = \ D Geſucht: Saloonkoch und Lunchme beit in Bribatfamilie, Fein waihen; modernes | en 2 ne J— eiſe ? 340 Singer Maſchin 
— ——— a Dig. Spredht vor: Wieland Tairn Go. ftetige elle Danel a — — | Da ne u. dhdites anftän. | Leute transferiren täglich. Site Lage für Gre „„Setbäitstapiial >) Humboldt Biod., made retaine, 
Rolls, 1915 So. Hallicd Cir. 3642 Broadway. —— — > a | Zn diges Selm für Mädchen oder Frau, die an! Erd. Butcer, Bäder, Teiifateifen, Parder.-- | .Ibr liefert daS Mutteriaent ser n IST RER = 
sn m - — 86 Tut 2 it Tyattik, g. am, 195 N 9 Pain Zamen ır :riabrımg 
Berlangt: Deutiher Yıurtcher, der das Wurit —— + , Geiucht: Bäder fucht Arbeit als erite oder Verlanat: Zimmermädden, bon gutem Ws | Feldes gewöhnt find. 5833 Michigan Ave ——— — — — = ru Hi Den Sameinelieie 
machen beritehi 3714 Cottage Grove Me Berlangt: Männer für Wuritfabrif. zweite Hand an Gales: fanır auch an Srot ar: ! fer I WerilnifamTte tale aster Gohe= nahme] 2 © pariment. dimido | ” - — — bom Brut für drei Jahre: Sweinen 
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in = Sn F beiten: geht auch auf's Land 501! ifbop | m > * - © ae -- — — — — — — — — — 458 3 —en 2 3 a raucht. 33 An ar Ic 3 
mido | Stetige Arbeit. Seel & 6, 17 43 Ch N ! and 5 Biſhop us Himmer 1815, Maller's DB ldg,., —— nädwen jlir Hausarbeit eine! $10 bi3 525. Zwiſchen North Ave. und Fuller: | zu jeder Zeit inſpigiet werden; 2 m „Im , TS 
5 Sid Wadaib Moe. Sieb | y ton de, Chas. A. Raufder, 335 Center Str, | abr von jedem Mutterfehmein; Gelegenbeit . 


. i —— Larrabee Str. BE en < rät. i 2 s — 
Berlangt: Bäcker, erſter Klaſſe an Cales, ee —— * — — nn — — — — SWaſ che. Lohn 80. 3026 G rand Dildo. Apt. 11fp. mis | diel Geld auf eine Meine Geldanlage a bez - s 
een ee _ I dienen. Spredht dor oder ſchreibt: M. 2. ten Han ler 


3355 No. Halfted Str midofr az Pa Gefucht:  Berbeiratster Mann Sucht Fabril— Verlangt: Aellere, reinlice en file allae | "7 Ber * 





re Berlan gt: Männer zum  Geichirr oder Naatiwägterpoiten; beite Referenzen Verlangt: Mädchen od i Igemei- 
— — — zun See RSENDENIEEDOREN; R tzen. meinte Hausarbeit; $5 umd Zimmer; Famme —— äden oder ‚rau für altgemei- Qır vermieten: Ö ne Ve fette. | dal, 20 €. Jadfon Vido. 0 Vier immer für $7250 möblirt 
Verlangt: Rorter, guter Lohn. 3159 Zen waiden. 50 otel Sitlantic, 324 S. Glarf 1: 1 Elnbe our ve, 2. Flat. do | don 3 Grwadienen; gutes, rubiges Heim. = Sat © Ft 5 zu. — — Licht uns Pad. Fr eine Bobmung, elettt | - — gr — Jor es Such ie Änerieat, daß bei —* 
mido — — — — 22076 * S. Halſted Str. Phone Wentworth 285 en an : et ee 6 zant We ee 3 =, 
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d. J ER: tlin < ‘ Stein, 5842 ©. Barf 9 — — — — — ——— ‚Bond& Co, 
Clart Sir. — — ——— — — e —— oſeynwa en imortb 1245. — | ce Garment nen Sanitäre Maſſage. Room 201, Bufb QIemple 29d05” 2 (Anzeigen unier eier Rubrif 14c die Zeile.) 
8 Ent Ben —— — (Anzeigen unter dieſer Nubrif 1: 5. die Zeile) | Telephon: Zuperior 9275, , nn a — — — — — — —— — — 
Verlangt: Schneider und Buſhelman; ſtetige J N . 9 2 m N 1% ee ——— — —“ u 927: Slagimtk | W den G r + md 
Arbeit. 3si9 Soutäport Pive. Dim | or Derlangt: Männer und F ——— — — * en: 5 bis 17 | — — jnädden. für | Beflert Eure Stellung! lernt das Zuſchneide — — — — — —— „Bir berleiben ein auf Grundei gen, und Rheumatismus und Geheimtranfhei- 
regen (Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Ct. das Wort) | . ‚, mn © i ereimaſchinen zu aee t g Innen; Fein und Defigning von Kleidern: leicht u eric —8 Geld M —— | tan und Samstag Abend bis 0 Uhr. raue fen Fönnen geheilt werden, ohne Frage 
Berlangt: Männer bon BE 0 —— — ernen; reine, jtetige Arbeit; Bezahlung | vera, 5044 tigen Ade., 2. Flat. Dim | „Mafter Spitem“, 118 R. La Calle Str., 4, eld auf öbel, Saläare n. I. w. | State Savings Bant, 1341 Milwaufce Ave., vom Epezialarzt mit Erfahrung. 625 
um it 3 garrenfiiten abrif zu arbetien. A. ©. Derlangt: Ninder!oie? Ebepae ır ſfür meinen während der Lehrzeit. Chi F a ten 19ag eis — | nahe Pamina Sir. Soft North 9 %Y R 
Fiiher & Go., 818 N. Frauflin Str. dimi | Privatpl ) heilen don Chicago: Manıt, 3 Fhicago Em— — — | ERS) (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) | —_ a 2072 | North Ave., von 1—4 Nahm. Phone: 
— — — —— — — — der mit Handwer zeug umzugeben veritebt, für | broidery Co., 17 715 W. Ohio Str, nahe an Iunaes Mäden, >46 auf Baby | ne | m FT a PT re a ee — | I — auf — —— tum, "Aalen gen Lircoln 5777. 29ag*E 
Berlangt: Saloonporter, der am Tiich auf | Gartenarbeit, Rond, Hübner und Automobi!. | der Metropolitan Hocbahn. dimido | Menue. ei Bu —— > * — J TIZETTT eben | Bauitellen; Yaudarlebeit eine Spezialität. Zo- - 
warten fanıt; guter Yohn, Zimmer und Koit Fran für dausarde md einfahes Kochen. * Pauli ine EEE ee Be wu fen Heiratsgeſuche | au geſern $: 5 * $300- Fa Prozent, | fortige Bedienung. 5. D Stone & eo. | 8 Wei, vertranlicher Frauenar; t, 
i | Su fohreiben r zufrag 2-Mähori z ei GT Te * | — — — ng A PER TE n omg 
ee Bearbörn Str. —— dimi | zu Moverkfing Butldier 2% a Yet Mabifon | Berlangt: Pelz-Näherinnen und Li- | „erlangt: — Frau für Hausarbeit: qu- | (Anzeigen unter diefer Rubril 3 Eis. d. Wort, | geliehen an alle chriigen Wrbeitöleute 6.3. Monroe Etr. Telephon Randolvb 200. | 625 Nortb Ave, 14 Nadm. Tel.: 
de * u a . nı * . . ) & M gs £ n * J KBr } I ‘ . —— 
Berlangt: Saloonporter, Nadtarbeit. 938 | Ctr., swiihen 9 und 10 Uhr Morgens, | ners; guter Lohn. 6. N. Veäichigan Blvd., | Anende. 300 —— Morgens | aber Teine Pinzeige unter einem Dollar.) | m 2 Kt TU se a a —— Lincoln 5777. 29ag*E 
Belmont Avenue. dimt 5iepimt | Ge Madifun Str., 3. Floor. * Er — ehe re vn: 108 Wir baue Alftändig Tief —— 
? ö 7 ui f 3 f * 50.00 frofte 1. | _Rir baten bollitändia, liefern Bläne frei 2 
— — | Berlanat: Gr deutfhrz 9 Heitotsgeluch: StreöfamerDeutiher (32) mit n 2 | Sarleh N * ——— Dr. — rüher Aſſiſtent Wiener Univer: 
— — — — 4fepiioX | tlangt: Girtes deutfhr2 Mädden für all: | qutem Einfommen münfcht mit einem braden, | 100.00 folten 3.50 | Tarleben obne Kommiffton, leichte Sablıms | gigas. 


i pirö Ar b ; n Bi > : e : m ität. Spesiali Ir ! 
Berlangt: Zabrif Dampiröbrenleger. Angabe — gemeine vausarbeit; — Familie; guter | aufrihtigen und gebildeten Mädchen, nicht | Keine weiteren Wnfoften, | gen. Allifon Contracting Co., 109 N. Dear» — — ei . ee a a 


d ahrung, des Alters und Lohnes unter & 2 N 5 i ?obr 4515 6 hs [| 4 „A en ‘ N, ’ € Tel: € > ONintz 
Mir. SR 500 Upendpoit. ne Stellung juden Männer n. Anaben | Verfangt: Mädchen für Preifing: | gobn. 1515 Calumet Abe, 2. Zloor, ee A ee Zim. 212, 1295 9. Afpland, Habe’ DR ee 2 — 
— | (Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent d. Wort) Erfahrung nicht nötig; ſtetige BER | — inte jan | Vie. Na ine TE ag —— * 





| dimideo | zu treten, Rhotograpbie erbeten. Mdr.: 5 808 | Tel evdon: Sahmiarket 5010. 
Bertanot: Rräftiger Wann für Babrilarbeit,  ——————— 5 I Perl » op * | Güdfeite:Büro. * — — — — —⸗— Dr. A. Low ‚gie ter Spezialarzt für Män- 
— ya > — Allen 2. Sei Bi: Lunch Koch, guter Sandwichmann. > “Os5 Wikis N —— arbeit ae hm ob aut Ans — m | ” Helratänefuc: Smei aebildet . Tamen, 24 Simmer 2 a En ne een, Bfandleiher ſe — a 
Bris ° h Me. dim Ben cblumaen. dr: M 516 b . N s - > 2 vilderte n, 2 e * 
risley Co. 925 SũüdeF e — —— bat Empfehlungen. Adr.: — Prüman 687 | Rofemont Abe, Dioher. Tel, Cdgeiwater 8744. | ımd 25 Sabre, Dertfhamerifarerinnen, bon Zelephon: Drover 2116. I (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 2 
Berlangt: Junge an Caled. 3847 Zullerton | — EDEL sl ur RE ed ı ee Pre dimido | mas Auzfehen, baben je taufend DONE. hc las, —— — "Seen Bar t, Säı a — —— 
were >= — — ee ee ee eig —— fuchen mit zwei reſpeltablen Herren von ewa — — Ba i 1 20888 Danf, Händler im Ubren, 
Abenite, ö dimido Ge fu icht: : — — auch Rerlangt: Gute Berfänferin in Dry maertangt: Cine Rögin in einer Meinen Ja: 50 Dis 55 Tahren nn Beirat a . 5100 für 33.50. 2,280 je 2 Pr D Tiamanten, <hmndjaben etc Geld geliehen | Billard und Podet Tiſche 
ru North Avenite | go, n drei erwechienen Berfonen. Guter | werden. Adr.: D 400 Abendpoſt. — 5 | aut alle Waaren von Wert. 1208 R. Clart Str | (Anzeigen unter diejer Nubrif 14c die Seile.) 
| 


Berlangt: Porter. Marz Beer Tunnel, Ede — —— Goods Dept. Knoop's, Cohn. 4527 Elli? Ave. Te 
‚Mabifon und Dearborı. dimt | Seh uct: Bartender, anitändiger, veipeftabler nnd Bine Strafe. dimi + FREE TOUR. RER 0 we Be * J ——— — Bir leiden Euch obige Zummen = isgend | VE mifetomdi, Jmi 
mido | eine Summe bis au $50 Bu verlaufen: Billard-Zife, vollständig ı neu, 


— — — —— | Mann, erfahren, nüchtern und zuverlaſſig — — — — — — — — 
Berlangt: abe oder junger Mann in Drug na dauernde Stellung Zelepbon: Yrrteoln } Werlangt: Ein vertrauenswertes Mädch Neri . Mäbrher az TR Hausbälterin, adhibaren Staratters, mödte auf Cure Möbel, Bıano Rierd d > =. Seen sure Dean — — — 
lucht Stellung. n: MM ı) erlangt: 1 5 £ en Veriangt; Mädchen, bei der Hausarbeit zu | zmeds r | ne un gsogen, | f i 
eeena arbeiten. 3001 Lawrence Ave. Tel. 7172 modimt | für das Ylumengefhäft, 2138 No, Kedzie Ave, | belfen; gutes Heim, ihöne Umgebung. 1835 Alters asus Ta aa Tas Halte —— — — | Dfenteile und Reparatur En —— — —— — 
— > —— 


"Sebing 8532. dimido | | imil@, X © 
—* | Gefucht: Deutfher, 40, berbeiratet, | dimi | ©. Troh Etr. SOagiwE | haben, denn ich felbit habe drei — — IImp * ia Credit Company | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) | mit dem Bridiligeium, die Miete dom Kauf- 


5 Kine | — | Slinder, 10-, 8 und 7-jähri acın TE EEE TE 
_ Berlangt: Uelterer Mann für Borterarbeit in ber, rüber Beitung&mann, fucht irgendivelde Berlangt: Gemwandte Berläuferin für Bät-| Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausar: | ausgeihloifen. Lebe jest Die —* a fe Ligenfirt und nd une Blkofde af See Staates | _ Ofenteile und Waſſerfronts für alle Defen. => — —3 
a 


Etore. 3601 Lawrence Ade., Bhone Fr | Belhäftigung: fcheut eine Mrbeit. Offerten | Terei. New — Bakery, 3129 Armitage Ape. | beit; fein Wafhen. 2112 Roscoe Strabe. 
unt r a tige Antworten erbeien an Adr.: J inte @ 
2. dimido er: P 610 Udenbpoii. Ir—mi Dintibs Songimz BE seh dr. : — Minois, — Zelephon Majeftic 7254, en Selen nidelplatirt.. Margolis, 697 — lender Co., 6235-629 ©. Mabafh Abe. 


Heiratsgeſuch: Jüngere Witlfrau, tüchtige 





Grundeigentum und Hänfer | 
(Auzeigen ımiter diefer Nubrit 14c die Seile.) (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Seile.) 
el en ERROR i 


Nordſeite 5 


Banſche zu aufen gegen Baargeld 
eder 7 Zimmer Felidenz in Lake Biew, Ra | 
venswood oder Edgemwate nibt über $4500, 
Habe $30600 Baar. Bei Beantwortung une 
man genaue Einzelheiten unter adr.: Rn 567 
Abendpoit. ? mi -mo 


„Dirtieg", das Dubendb...... 0.32 —0.33 
“Eher. "das Duhend......... 0.23 —0.27 
(Eier "für Grocers ungefähr 9c böber.) 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend) 


mn | (Notirungen von Jepfen & Murmann, 
Str. Weit South Bater Straße.) 
(Die Preife geiten nur für run; Kattenfiften 
oder mehr, einzelne KLattenkilten 34 Kent 
das Pfund böber.) 
Hübner, fchiwere, das Pfund.. 
do., fleine u. mittlere, Pfd. 
„Broilers“, das Pund.. 
Zrutbühner, Ichend, das FH fd. 
Hübne, das Pfumd.. 5 
Enten, das Pfund 
Indian Runner Enten 
Gänſe, das Pfund. .... 
Sumgae Gänfe, das Rund. 
Berlhübner, das Dußend.. 
Alte Tauben, lebend, Dukend 
„Sauab&“, lebend, Dukend... 
do., zugeridtet, Duwßend.... 2.00 
Kleine, ınagcic, meniger. 


Der Kredie . Taden für Männern 
Räumungsprrfauf don Anzügen jür Männer u, 
hunge J— $14.50, $18, $21.50 

Auf edit — Bablt $1. 00 die Mode. 
|M15 N. Clad. 9yman&Co, nabe Zafe 
Sailze | 


alte Mleider au kaufen 
Str. Tel: Canal 7258, 
1fepimE | 


Plumbers und Supplies 


unter diefer Rubrif 14c die 


‚ eine 6 


22 


en — 


Ruft, 


— 9— 
3 Flat Brid, ein 5 Bim mer Fat und rei 8 
immer lat3, bequem zur Hochbahnitation; 
Preis $6950; $1000 baar, 330 monatiich neh· 
Ze leere, Bauſtelle vder Feines Mord- oder 
Rordiweitfeite berbeifertes Eigentum als Teil | 
sehlung. Wr. Zelostn, Meftern ve. 


1fp1 wg 


Marlomiß, 
=, DIefferfon 


0.24 
0.23 


0.18 
0.17 
-0.23 
0.21 
0,16 
0.17 
4.00 
1.40 
1.30 
3.00 


555 „i, 22444 Inila" 
. (Anzeiaen geile.) 


8500 bar, $15 monatlih faufen 2 Flat 61. 
6 Zimreer helles Bafement u. Attic; aut gele 
gen zur direlten Strabkenbayn nad der unteren 
Etadt ımd anders wo. 

Bm. Zelvosty, 3553 N. Weitern Ave. x|38e E 1637 ®. Divifion Straße. 
1ipim& En e RR © — Weili 
a EEE nn F Z2lagimtt | (Zur Netia für Gefliineifender, — Nur gute 
; Saft neues 2 Flat PBridheim, 5 und 5 Bir ol 2 LS fleiibiae Tiere find bier berfäuflich.) 
mer! 30 Th Ont- i8 . | 
BET 30 Suh Kor; Vrei ss: 8 00 Daar, | | Kälber (neichladıtet) 
+ terre — uem zur a abn. "on ‚6 Nolirungen von Sepien &_ Murmann, 
1. 3eloötp, 3801 No. We J— Weſt South Water Straße.) 
In 80 Rd. Gewicht, PBlund 
| 60-— 70 Rid. Gewicht, Bund 
70— 90 Pd. Gewicht, Rund 0.21 
Ran ‚line Str. | 90—120 Pd. Gewicht — 
inc enn ts Abe, ocluht), da3 Pfund.. 0.21% 
! Su u 1 Rindfleifch (sugerichtet) 

"Bar.  Nippen, Ar. 1, das Pıind....$ 

. = do., Ar. 2, das PBfund...... 
\r. 3, das eg 
Ar. —* das 


Zupplied für 


Y, Geritenblatt, ! 


RPlumbing 


bitligfte Rreife für 
Rondermann 
„edermann | 


0 Lincoln Abe, 
3jn?% 


upplies au 


‚Hän ıdlerpreifen für 


Tobesfälle. 
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die Nanter ! 
em Gefund- 


ER ntlicben fir 
Brick⸗ deren x 
c nu Neldung zuging: 
Raatvk Am u Silliam. 4 J. 581 
Clemens, Florentine, 
erlar: r rina, Will J 
m Yincoln Apde.; Wliete $105 »I Stodb, Wlara 
„met e Freiß $8500. | Moraenrotb 
. ern VIde, field vi 
3tagimf | Neuberaer, Edivard 
— ktemeier, Clarence 
RNitſchle, Henrv. 
Sp oerlein Genevieve 


Abenue 


Nargain: 
Sajement 


Sböne 6-3iurıneı 
N £ cheigı 


— 
eriia 


ig 


0,2014 | 
—10.2112 


C. 
C 
ühr 
ud 
19 ’N 
11801 8 —0.22 
iam ntor 
IS X Bi — 
Wilbelmine, 83 J. 1643 WW 


acbäude 
atlich 


a Nr. 1 
a ‚ 


da3 Pfund 
da3 Pfund 

5, das und 
‘, Ar. 1, va3 Pfund.. 


„Nr. 3, das Rund 
(| „Rlates“, Ar. 1, das Pfund.. 
bo,, Nr. das Rfund...... 
do. da38 Pflund...... 


Schweine säugertcdhtet) 
Das Wa. ....00..0,08.20 4 
E00 WIUND. 44400» 
das Pfund. — — 
Rund. 
ER ea 
— 
A 


—⸗ *1 
— 
Golitungen von Al. Biron K Co., 177 
South Mater Straße.) 
Nadels, die nufte. 
Ealitoriia, Kilte.... 
A —— Sorten, silte.. 4. 50 


Friſches Obſt. 
Aepfel. 


(Molirungen von Al. Biron & Con, 
Souib : 2 Sater Straße.) 

Golden Sweet, da 4.00 
v Ribers, das ‚0 
X DE — 
4.50 


Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausgeft 


4 \ 
Inu 


ellt an: 
itöcd 2, 
s ono Tau Nr. 3 
‘ fleinen | 
55} J 0 
23,00 
0.24 % 0.24% 
0.21% ——0.22 
0.21% —0.23% 
0, 9 -—(),35 
0. 97 712 


Geſalzen. 
Schmalz, 
Rip ppen, 
‚ tes" 


Sitdweitieite 


028 


Koiige Reſidenz. 

6137 Süd Paulina Straße. 
Heißwaſſer Heizung, elektriſches Licht, 
Hartholz Fußböden ete. Preis 83475. 
Muß verkaufen, da der Eigentümer die 
Stadt verläßt. 

Frederick H. 
1709 W. 59. Str. 


—00— 


— 5,00 


Börfennoiirungen. |5 


caao, den 5. Zeprember 

Sie nahjitehenden Notirungen an Der! 
Geireibebörie, vom Brepini der Börien» | 
Kunden bi nm 13 Nir Bermittngg, | 
werden der „Abenopeit“ tänlicd von der 
Wetreideinafler- Firma T. W. Wagner 
& Go., Suite 706, Gontinexial & Com» 
mercial Bank Blda. geliefert. 

F 1 l Marnı 


Froemke & Go, 
Rhone Broipeet 4133 


- 11,11” 
DD 191.. 


Naar 


Nordweiticite 


‚ stontrait aı 


Mails IN 
in „ Buibel MR 
} Kir füe nt, fuurc, Caie 
zrirttche, Michigan, 
do Dee DUEBRL: 0 
do., runder Mord, % 
Firnen, Midbiauan, das 
do. Buſhelkorb 
| _do,, PBartlett, Wufbellorb.... 
Zeauden, & BR. san 500 
do., Concorde, der Korb... 


Beeren, 


16 


16 ©t5. ! 

Crate.... 
Rubel 
* * Faßz.. 
Zu verkaufen: Südweſtecke Kilpatrid | 
und Südoſtecke N. Keating Stri, mit 
270 Fub an Wilfon. Ausgezeichnete | It: „2 
Gelegenheit für Rlatgedände. 50 bei! _Schmal; 
270. Billia zu verkaufen. Näheres zu! zZ — —— 3 FREE CHR Eur, 
erfahren beim Gigentümer, 1745 Ir — 5" en 
ving Barf Blod. 


Jobhannisbeeren, Qu 


Melonen. 


—A 


an Dura 

Rippen 16 
„u berfaufen 10 t Ein y 1 12 

hauen Ar ) 

Belmont Ave 


mer 


Iornt, ndard Ural 
BB. Wagner 
Eitnationd 


Shlup 


Ankerdem liefern E 
€ Go. den folgenden 
bericht, jowie als Heutine 
rofirungen: 


LRotten, $t 
Koeſter 


Zu verlau 
balbem Hide 
günſtigſten Bedingu 
pe atı 
waule 


ii Seuaſe 


genden Vreife nur beim 
lauf größerer Mengen.) 
1 die Mille. ...0..., 0.50 
W 3a} b., Samper. 1.00 
JJJ 0:00 
BED ne RE 
Dugend...... 0.30 
. 0.40 


5198 Mi 


am 
M 


Zu vertaufen: 2Flat 
jedes, ‚u einem Bargain, 
den. Fred Meter, 5809 
Eolumbu3 82320. 


um 11, bis 2, Dafer 
Proviſionen um oe 
nette niedriger ab. 
di 
nur 250 Wag 
und weil für 
Möglichteit 
neueſten 


| 
rozent vor 2 
D 3 on | Kfefter 


—* ſchloß 
1» Bent böber, 
32 
Mais Itiegen, 
eriterem 


betrug 


Gebäude, 4 Bimmer 
nuB berfauft mer 
N, North Ylde. Tel: 


10g,*& 


um ! 
v Mi aa, 
bielig e, 3 
hiottge, 
en, Illine 
do. do,, Die Stifte . 
Stnoblaucd, Louifiana, fu und 
Kraut, biefiaes, Crat 0,60 
Do,, beimilwes . ——— 
Meerreinia. 12 Aurzel 
baltiı taken, Die Stilte..... 
terſilie, heimiſche. 
Nufbel 


bis Hafer 


dt 


und 
Anfuhr 


do., 
do 


weil 
Karrott 


4206 Haddon Ad ce beutige 
ego, großes Bun 
ir 8200 Baat 

Main 3150. 


is 
von 0.30 
'aonladı nacı 


Korden 
Naat it 


Froſt als 
N der 
9 


— der 
Weitfeite ven 
weiftödiae ange dach 
Meldungen kann 
Indiana 


a 


sent don 
sernte ac 
iſt der 
wicke 


royr rıf 
se Ui 


m tain 
Sndtvien 
ttialat 
<hn it ih un ei 


Die 


Zitdweitieite te Wilke. 
t v 
! id Kit 
Illindoi 
Nur 5500 — das 
tauien 6 Zimmer-Gottage mit Attic, an TER 
3654 ©. Teelen Ave. Heißwaiier 
Heizung, eleftriiches Yicht, Gas, Bad, 
Hartholz-⸗Fußböden. Keit $25 monat 
fih. Preis $2975. Wert 83500. Un 
terfucdhet dieien Bargain. 
Frederik ©. Aroemfe & Go,, 


reite 
rpreiſe bat, | 
jedent falls ; abaeleben von 
Die nia berändert, 
gar ein wenig | 
| gegangen, u Duotirungen | 
1709 W. 59. Sir. Phone Proſpett 4133 fü Mehl paffen ſich pe und nad) 
— denen für Weizen an. Die Zufuhr 
an Aepfeln iſt ziemlich bedeutend, doch— 
Güte derſelben Allgemei 
nicht allerbeſten. Auffal— 
war heute der ße Umſatz von 
Apfelſinen. Neben dem gewöhnlichen 
Weißkraut, das in großen Mengen 
vorhanden ſieht man auch zuwei 
l und Kraustohl, doch haben 
Marktliſte noch 


10 


ebe, Ill. die 
e Richgan 
die Mitte 
INUz200 — 
bie) 009 


die 


Ri 


IM 
Riite 
mein Meiite... 


trur 


5 . 
tt Die 
DOM 


Varmländereien nen 


rn 
U 


lend 
Süßtartoffeln. 
Ya til ne t | 
Fa! 
Startoifelm. 
e, Starts Co, 12 N. 
ir: site ac Iten ni 
u Sag, onlad 


iſt, 
en Rot 
Clart Sit 

bei Abnahme von 
ungen.) 


auf der 


funden. 
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folgenden Breife gelten für den 
andel. Beim Ginfauf Heinerer 
ntitäten find Dice Preife etmn& höher. 
Für Bäder und Sudestäder. 


a i 
New 


Ge etreide, Mehl und 


Baarvpreiſe. 


aspreiie 


ie 
Eh 


! — en 
hart.. 
) BB. 
I, rot 


do 


degierun 


€ ommenoeh; eu — 


Irdl iche 


| mai⸗ 


Saſer — 


1 jagt miE 


Geiſte — 
ala 
ztter 

A 


Roagen ⸗ 
ul . sn 000% 

Miebi_ (Aridi abs mer — 

| 2 tandard ‚ Das 


10.05 do. 


285 
9.00 
6.05 


S., 100 Pfund.... 
Ziand — 
11.009 
950 


29.00 


Südweſtſeite ſt die Tonne 
Keu (Verlauf auf den Geieiſem — 
Timolthy, bochfein ........ 20.00 
do, Ne. oor.00000...10.00 
do. RXr. 17.50 
do. Jr ..15.00 
Kan 0% 
iffonri ..22.00 
do. Nr. i 


Pie, 


Kur $200 Anzahlung 
taufen Gottane, 5648 Zeeley Ave. | 
Reit monatlih $20. Breis $2500. 
ärederif 9. Froemte & Go,, 
1709 ®. 59. Str. Krofpeft 4133. 


-22,.00 
-20.00 


-18,.50 


-16.00 


-23.00 


=, : 
Dllabora und 


extra, d 10T 
Vrairie 


„Ercamery“, 


| „Kadles”, 
29ag*t 


Alfalta 
Etioh⸗ 

Ro ß ach 
Safer 

Metzen 

' Nleefamen, 

Timothyſamen. 

September 


„Caſh Lots“...... 15.00 
„Goumseh Loid* 6.00 


te. BB. 


— 


vor Rayıe & Low, 15 
South Walter Straße. 
„Treſb Firfts”, das Bugend. 0.37 —0.37% | 
—-Nixhi- | „Ordinarv, Firits”, das Ded. 0.35 0.351, | 
Zel. Central 268Gemiſchie WBaaren, Killen ein— 

18maia geſchloſſen, das Dubend.n.. 0.32 —0.26 


* 


Schlachtvieh. 
diuder Gwer 100 Pfund — 
Gute bis ausgei. — 5. 
Nittlere bis gute.. 
Käpringe 
Sette Kiihe und Ainder,.. 
wullen .... 
stälber, gute "bis "ausgef. .11.00 


Yeichenbeitatter 


I 
(Angei gen under dich it 14 die 


(Koit 
Beile.) | 


\ rungen Weſt 
cr Rub: 


28: iter rt Taetet and u: ideriatin 18 Go. 
gan Abd, u, Rasbolph Str. 


295 I 


0,24% | 


0.1935 | 


; Stift . Comp 


United 
Wilſon 


Wendpoft, Chieago, Minwoch, den 3. Sehtember 1917. 


| —* 2m 100 Blund)— 
mitt 22..000...17.30 —18.45 
-18,60 
| -18,50 


18.50 
-17.65 


Anzeigen » Annahmeitellen. 


In den naditehenden Etellen iverden Kleine 
Anzeigen für die ‚ANbendpoft” und „Zonntag- 
boft“ zu denfelben Breifen entgegengenommen, 
wie in der Haupt-Dffice des Blattes, Wenn die; 
feiben bi3 10:30 Uhr Vormittags aufgeneben 
werden, erf&heiten fie nod am nämlihen Tan 
während für die „Sonntagpoft” bi3 um 9:30 | 

| Uhr Samötag Abend Anzeigen entgegengenonm 
men werden. 


Henn ie 40 
Leichte Flerihermwaare.....18. 30 
Leite Speckwacure 7 
Schwere Badwaare (260 

bis 400 Pfund) 
GSemifchte, do., 200--250 

Pfund .. 
| Ferkel, mindere bis beite. ; 
| Emair (ver 100 Piund)— 

Xämmer, gem. bis beite..15. 

do., geringere Torten. ..12.5 

Säbrlinge 25 

Wethers, geringe bis beſte. 10.50 

— — bis — 7.00 

Böde ..... 7.00 


x, Sau un Altono!. ai —2 
(Breile dom Baint, 2 and Varniſh Club. 9 —— 0958 Center Etr,, 
900 Weit — — 
—— weiß, 150 Barcarar & Go., 834 N. Clark 
Napdtda Chicago Ave, 
I Schmitt, 2460 N. 


17.50 
-16.25 


00 
50 


-17.50 
14,50 
13.50 
-12,75 
10.50 
-9.00 


Nordieite. 


Nie, Kann, 1043 N, Afhland Ube,, 
Straße, 
IR. Shinnid, 954 Center Etr., 
Ztraße, 


Gde 
Ede 
Ede Eher: 


Emily 


J 


Biſſell 


0.204 | N Straße, nabe | 
0.1914, 
0.20 
v5‘ 
0, 0934 


Gde Ar 


* 
„ 
3 N. Clarl Straße. 


Clark Stratze, Ecke 


5125 N. Clark Stra 


na 24 
6158 Ss. 


6401 N, Clark Ztr., 


1659 Cortland Ttr., 


33 N. Halſted Straße, Ede 


2000 N. Halſted Straße, Ecke 


Ecke Center 
2200 N. 


Halfted Ecke 


Ede Elb» 


Straße, 


| 43 Larrabee Etr., 
Booth 


do., 


tiberies.......600 23 
| Vorzuasaftien.. 20 
Ehic, E. & Son. Ru3.150 
d0,, Rorzugsattien,. 250 
!6bic. Rneum. Tool... 50 
\zudabh Comp.........270 
Cominmonw. Bdilon . rn 
Deere & Co., Borz. U 
| Diamond hat J— 
Edmond & Jones 
Lindſay Light 
NVational Carbon .... 
| Breit-O-Vite 
Public Service 8 
D0,, Borzugs zaltien 
Beoples Was 
Quafer Dats 
Sears-Noebuc 
Shaw Tari .. 
| Stewart hlarner 


9 
8 


I 


2242 


1654 Larrabee Straße, 


* 
8* 


> 
I 
21! 2201 Lincoln Abe, Ed 


2303 Eck 


Lincoln Aber. 


W. North Ave, Ede Wells 


356 


4221 W. North N 


W ve. Ecke Sedg 
76 
140 
87812 


I, 


\ 


N, 458 MW. Norib Ave, Gde 


05 Ede Lar- 
A 
100 
1650 
67h 


orib Mde., Ede Hatlited 


1320 ZSedawid Str., nabe Sıtllis 
55 
148 
180 
31% 
59 


= 
=. 


330 Sedgawick Straße, 


Union Carbideé 

as‘ 

J 

Bonds, 

$ 1,000 Eh, City Ry. tit 58 9 
2,000 Chic. Ielephone 55 ! 
2,000 Som. Edifon 1ft Fa { 
1,000 Rev, Gas Refdg 58 92 
23,000 Isillion Go, Fit 63..100 

101,000 u. vibertn 3155 99.88 


-a 
1785 


Red, Crown Gaſolin........... Clar! Ztr., 
Maihinen =» 6 | lington Place. 
| !interöl, fehmars....... Chriftmann & Menzies, 311 
| Sommerül, do. Ede Halited, 
ı Leinfamenöl, tod, im Fab.. a 9. 6. Rummel, ITT2.N. 
do,, arreinigt, 3 | Grace Str, 
Terpentin, im Faß, :Sallone.. . A. Abrahamion, 
Reines Bleiiweiß, in 300 11. 100 | nabe Winona Abe. 
Pfund Fäffern, da3_Faß.. I®. Gehmer, N. Clart nahe Gran 
ı Erira Duai. Gilders’ ‘oiling, ville Ade 
in Fälfern, 100 Pfund... 2.00 —3 00 In. A. Lan Tanden, Ecke 
| New Norler "Shps, 1 bi 4 | Dedon Me. 
‘äffer, das Tab 3.5 Decriug Kharmach, 2401 Eihbourn Ave, Ede 
Scellack, grangelarben 325 |! Fullerton Ave. 
d9., meiß .. — 250 John D. Skowron, Ecke 
Denatur, Alfobol 1, 180 "grad... 1,00 Halfted Str, 
Solzalfobol, 95-aradiaer 1,23 Reves3 & Sioeke, 1445 Sullerton Nve., nahe 
Eipes Japan Del, Gallone... 1.10 | : Diab Str 
3 =. J 178 
Nftienbörie. | Sem ah. 
| Nachftehend die gejtrigen Preije | I % Fabtteim, 
an der biejigen Mftierbörie: | Jatob Topf, 2000 Larrabee Str, 
Straße. 
Altten A. E. Loeſing, 
Verläufe Hoh Niedr. Chiuß Mebiter Kde, 
vreife 1%. %. Diailie, 15 
23 bourn Ade. 
Fraut Begale, 
Eugenie Str. 
John S. Hottinger 
Larrabee Str. 
Herm. L. Rauſchert, 
Orchard Str. 
E. G. zadiih, 172 
N. 
wick —* 
H. Doederlein, 
gene ne, 
Auman, 601 X. North Ape,, 
Fa ee Str. 
George Karg, 757 W. R 
Straße. 
M. Georaes, 
van Str. 
E S. Drua Store, 13 
nabe Siegel Str. 
Oaden Grove Pharmach, 
Ecke Clybourn Ave. 
8, 6. Freeman, 2420 





Zbeffield Ave, 
Sheffield Adenue, Ede 
Kart Str, 
Am. 6, Nennen, 

Zeminarb Moe 
ron Kogon, 1208 W 
vort ve, 
Fonan Meiner, 600 Wella 
Ztraße, 
Pharmach, 
Straße 
Sarıy B, Graft, 
ſion Str. 


9142 
QL 
1642 4 
as 
4» 


1103 Webſter Avenne, Ede | 


ebſter Ave., Ecke South— 


9924 Straße, Erke Obi 
E 20,80 99.80 


Dood's 1000 Wella 


tr., EA 


Ede 


— e Sall 
' Die nachfiehenden Notirungen ber 
heutigen New Porter Börfe in bem 
| wictiaften Attien find um 2 Uhr 30, 
| nach New Yorker Zeit. alfo 1 ihr 30 

| Minuten nad) Chicagoer Zeit, bei den 
| hiefigen % Aftienmallern belannt gege» 
| ben worden: 


1201 Bell Str., 


Sate View. 
07 N 


Meher Trug & Truß Go. 32 
Ave., nabe VBelmont Ave, 
Albert 3. Sadyie, 3556 N, Mfbland 
Nddifon Etr, 
P. Ehlers, 
Teulina Str, 
E. Bangert, 

coln Mve, 
A. Anderſon, 
cine Abe. 
W. Keller, 3003 7, 
Milwaulee Ave 
J. Kasbauer, 3205 
| Belmont Ave 
“| Geo. Huber, 1000 
field Nde, 
' Mendelioin Pharmach, 1557 
| way, naheé Aſhland Ave. 
Temple Pharmach, 2758 Diverſey 
| California Pive. 
Simon Kogon, 1801 
coln Str 
B. Flannery, 


2.8 2800 .%, 


Abland 
Ave., Ecke 
Ecke 


Yin» 


2059 Belmont Avenne 
Ede 


Belmont Abe, Rede 


Dr. 
2, 
G. 


Geſit. S Heute 1901 Pelmont Nbde,, 
American Can Co.. 39 1201 Na: 
American Yocomotivde Vo 
American Zmeltina 
Augconda .... 

Baldwin Locc 

Netblehem l 
Central Leather 
Erncible Steel 
Int. Mercantile 


do,, N ig 


Bor 
ve 


39 
3014 3 


3% vr 


DE 


N, 
4 G, 


Gentral Part de., 


N. Cicero Apde., Ede 


Divorfeh Nve,, Ede 


A 


Diverſey Park 
aftten 
Abe 


BO ware 


Mexic an Beitoleum „.....0... — 
cadi iR George Str Ede 


Lin 
zteel 
Railway 


Kep — and x 
Zoiriberi t »allied Ztr,, 


Salitcd 


ei, 


daliſted Straße 


Irving 
nahe El— 


Kedzie Aven Ed 


te 


N, Kedzie Abenue Ecke 


Abenue, Ecke 


rw Mpe., Ede Di 


2 


Lincoln Adenne, Ecke 


Lincoln Abe le Belmont 


4016 Linceoln Avenne 


65 ucol 


u Abe. 


Lincoln Moe, Cie 


dabvenswood 


7035 


H. Hirſch, 2558 Southport 


Ulerton Avo. 
3401 Southvort 


Adenne, 


Avenne, 


daciſie Adoldh Umenhofer, 2405 W, 
Addiſon Str. 
Utah Copper 
Bock, 3604 Irving Barf Blod 
muß, wurde heute mitgeteilt, da |. obin, 2000 N. 
-itape. 
Kohn Neinhofer, 3601 Yarorence 
per Tomme nebft einem Bonus vor 
verfeb Narfivah 
aefebt worden fein, und für Kupfer'a. Gornes, 3175 
Cuyler Ave. 
auf der Börſe mit Beſtimmtk heit 
ı Emil Barre, 5158 
Abe, nabe GSreenleei 
— —— 
Charles 
Ecke 
Roscoe Plvd 


Teras Dil Diverfeb Parlwan. 
Nubber ee ae 505, DB Ede Fullerton Ave, 
={cel AIR, 5 Lens, 35580. 5 
DO, Ror zsuigsaftieit vn 
753 Irving Vark Drug Go. 3056 
Weitinabonfe | Blyd. nahe MWbipple Ar 
Bon einer Seite, die es willen | Bm, Dodı 
Nobin, 2900 
die Regierumg den Höcjtpreis fÜT | George Seiter, 4622 
Stahl feitgejeßt babe. Er joll $68 E Eaittnood !ive, 
t|, Gentral Bart be. 
. &. Reimer, 2785 Lincol 
10 Prozent betragen. , Der Höchtt 
0 gm nt ; 838 foit: | John 9. Wertes, 2975 
preis für Robeiien joll auf 538 feit | SOPE lionert Mde, 
Abennue. 
toll 25 Cents ver Wund gezahlt | kunier Bharmach, 
any ar 8 J | 
werden, Dies Gericht bat fich auch — 
Montroſe Ave 
verbreitet und die Kurſe ſtiegen in pen. 
> I 2 m « e 
— deſſen. | Mogers Yart News Go, 
5.0. Schmidt, 2001 Nodcve Blbd., Ede 
Junger Großpapa. er 
. nabe Fia 
:Weiteter, 
?. Leviton, 2346 


Nichter SZabath wurde von feiner 3 
Schrviegertochter neue Würde verlichen. | 
Richter Yofeph Sabath, das jüngfte | 
M es d uims des 
ditglied des Richterkollegit 8 ———— 


Weſtern Abe., Ecke 
Fullerton Ave. 
Broad & Mafhow, 3550 N 


Addilon Str, 


eltern Abe, abe 


4601 Weſtern Abe 


Ecke 


Arumitage Ave 


201 e Avenue. Ecke 


Armitage Ave. 


Ave., Ecke 


Joſ. 4354 Armitage Abenue, nahe 


1918 ©, Mibland Aven 


3060 Belmont Mde 


de 


Ive., Ecke Ad 


za 


W. Cbhicago 


es Chicago Abenue 


1800 "u 


Chicago Ave 


1858 W. Chicago Avo., 


Chicago Ave 
ſchw 
2405 W. Chicago Avo. 


E. Diviſion Straße 


* 


Dibiſion Ecke 


J N 
Die 


Elſton Ave. Ecke 


1858 Grand Ave 


Grand Ave., Ecke 


121 R. Halſted Straße, nabe 


N, Halited Zir., Ede Mil 


Halited Ztr,, Ede Canal 


N, Madifon Ctr., Ede 


Milmaufee Mve, Gde | 


SU) 


141 Milmaufce de, 


Milwaulee Mde., nabe 


Milmanflee Ave, Gde 


Milmanfee Ave, Ede 


1535 8, Nortb Npenmue, 


RB, North Ave, nabe 


W Ede 


8. North Ape., 
{ 


®. 
B. 


F 
sd. 


North Mve,, 


2055 Ogden Abvenue, Ecke 


30638 Taden Mpenne, 


E. 1953 Taylor Str., 


W 


1501 W. 12. Straße, Ecke 


1658 We21. Str., 


2111 W. 21. Str. nahe 


Ecke Leavbit 


Ede 


21158 VB, 21, Str, 


m. 22. Str. 


RR, 22, Straße, Ede 


2756 


Str. nabe Craw— 


35. Str. 
S. Ave. Ecke 


Grove Ave. 


61 W. Str. Ecke Prince— 


239 €. 51. Straße 


oldt Str. 
gendlichen Großväter aufgerückt. Sei 
Abenne. 
feinem Gerihtsfaal heute ein Delge- |. A abe, 
a —“ Be n 2 ſAſhland Ave— 
wie er ſein ſollte, in ſeinem Gerichts— 
! Barfer & Xarfer, 
Taplemond Abe 
Poſtamts baben sid Monat | 
= Grand Lincean Pharmach, 
sum 
| 
| Handolvb Zt: 
nur $1,976,296.03; fie haben sid) | 
port pe. 
5 = — — 
Lincoln Str., wurde die 78jäh Aber 2. Onnles, 1440 
California VIbe. 
dem Leben dapontommen. 
Mm. Shaher, 3560 
* olt Straße, 
träumte, Du feieft geftorben. D, ich | «onren &. ein 
| Millard Mde, 
Henm Stuli, 
regen. Das war doch ganz unnüb. — 
Straße 
| Stra ße 
— Humoriſten haben Tag für Tag 
immer etivas einfallen, und noch) dazu !y. Mmarca, 2876 Archer Avenue, Ecke Von— 
HM. DOrtenftein, 4701 Cottage 
'rungsgrund, Jonbern Yeder jagt adj: | 
made ı 
Prairie de, 


Kriminalgerichts, ift Teit heute Mor: | ‘ilfon Abe, 
aen alüdlih in die Klalje ber Ju | Hrumentvat, 2920 
H. E. Echardt, 
| Vodzie Slve 
nem Sohne Albert wurde ben feiner | Gentrat Bart üharnacn, 1570 
Gattin Dlive geb. Oberndorf, ein ges | ®- N, Kicim, 42.4 Armitage 
fundes Mädchen befcheert. Zur Feier | 3. Rufar, 
: — J— Koſtner Ave 
des Tages bat Richter Sabath in Gmit Lubnee 
19. Straße 
mälde des großen Märtyrerpräſiden- _ —— 
ten Abraham Lincoln af? den lauter: 9° male. 
ten Vertreter Umerifaniamus, | Ges. Sollen, 1507 3 
Walter F. nael, 
faal aufhängen lalfen. Das vielfa- Matttei 
gende Bild biicht mit erniter Würde |, Lincoln Str 
kauf Ridter und Gefchworene herab. | Sonne Ave, 
| | Meteoif Bros. 
* BEER geftern Ave 
2 ur 
Vermehrte Poſteinuahmen. x Helft, 2600 W 
16, 8. Herblida, 2857 
Sınnafıne 8 She “| Mozart tr 
Einnahmen des —— ——— 
Avennue 
Auguſt im Vergleich ſelbe Lincoln Eir. 
Monat des Borjahres erbeblidh ge: | Grand üharmach, 3471 
jteigert. Sie betrugen $2,190,- 3. &. Mefirom. 
331.89, im Muguft 1916 dagegen | omane. >07 
waunlee Ave. 
8 2824 6G. od, 2028 © 
demnah am  $214,035,86 oder verran 
2 Wenian yermol Lonis Lange, 1657 
10.53 Prozent vermehrt. — 
— — — R. W. Bartwie, 
u . * * Chicago Ave. 
In ihrer Wohnung, Nr. 2544 Nudeiman Bharmacy, 
Ecke Wood Str. 
rige Mary Wolf von Gas überwäl— Evergreen Abe. 
4 — — BL i 450 
tigt bewußtlos aufgefunden. Die T- 3, Kermin, 19 
Gasröhre mies eine Ichadhafte Stelle P. 6. Suebner, 2301 
auf, Die Greifin dürfte faum mit eiinis Mharmacn, 
! nabe Digfon tr. 
B W 6, Hoclzer, 2405 
— — — Weſtern Ave. 
- Zarte Beforgniß. — Sie: D, ich,” Gentrat Kart Abe 
4 ”c 
hatte heute Nacht einen ganz a | — 4159 
ı hen Traum, lieber Arthur. * Dietelmann, 
Conrad S. Stuker, 
war ganz verzweifelt, und als ich auf— er. 
wachte, war ich ganz in Schweiß ge-| " Roben . 
badet. — Er (gefehmeichelt): Aber, | Pmunn 3, Bott 
liebfte Klara, Tich deswegen fo oufzus | Senm Stuf 
€, 9. Woltersdorff, 
‚Sie: Unnüß: Ich dächte nicht; denn | y grasnien, 
mir träumte außerdem, daß Du Dein — 
2* E. A. Lukaſet, 2000 
Leben nicht verſichert hätteſt! 
. 8. Ghwatall, 
a sıop a | California be. ö 
ihren fritiihen Tag, denn ihnen muß | 3. 6. Hermanel, EM. 26, 
s 3 ; — mi 3! _ field Str. 
Neues; denn menn ihnen. wie das — bit Sirder Abe,, Eee 
oft porfommt! — etivas Altes ein: | Albert Yhraen, | 505 Aſhland 
fällt, gilt das — mie bei alten Ge=|a. 3: Kran 
'hbä — ant 18 ho. Ede 47, Str. u 
bäuden durchaus nicht ala Milde- IA.N. Kurraic, 2 47. 
ton Ave. 
| Ranie, 
jelzudend: „Na, fo was! Mas dem | Frteniteit 4 gen! 
14 Br Heller, 2417 
Gjel eigentlih nur einfällt u 0 
— —— Seo, 9, Reis, 659 
‚ 
Leſet die „Sonutagpoß 


MM. 51, Eirabe, nahe We: | 


€. Halited Str,, nahe 
87, Straß 


E. = ‚Sein, "6053 ©, Halfted Str., nabe 61, 
8. =" Kums, 10855 Michigan Abe, 


Ede | 
e/pal den aparten, 


Si | 
Divi 


raße, 
Bart; 


fe Ge orge 


wotter! 


Robeh 


Zripp | 


nabe | 


„ein: 


Albany | 


nabe 41. 


Ede) 


Ede | 


Ede Pan: | 


| 
Roben | 


Borſtädte. 


The Ru Island News Co,, 320 Weitern Uve., 
Blue Island, II, 
Ede Evaniton Rewe Co.. 
Evanſton, Ill. 


—e — — 


Das Fräulein mit den drei Stellen. 


829 Cuſter Abenne, 


Von — — Hokhiteiter. 


| 
| Cyprienne tippt. 
| Welcher Gegenfah in Dielen be iben | 
Worten! 

Ehnprienne! Das Wort ertönt.. 
und jeder dentt an die entzückende, 


fleine, geiftreiche rau, von der ung | 


— — 


Ihr könnt geheilt werden 


Wenn Shr Trank ſeid, kommt zu mir 
Id habe wundervolle Apparate, nm jede Krankheit zn behandeln. 


X: Strahlen - Unterjuchungen. 


Ich werde Fu) jagen, ob oder ob nicht 


Sardou und de Najac in ihrem gra= | 


ziöfen Luftfpiel drei Atte 
jem tfanteiten Dinge erzählen... 
Tippt! Das Wort ertönt... 
* hört das ſtrenge, 
Stahlgeklapper der 
Man dentt an falſch 
Fremdwörter, an ausgelaſſene 
zu viel geſetzte Interpunktionen, 
Verdruß und Aerger.. 
| Aber trogdem bleibt es eine un 
umſtößliche Tatſache: Cyprienne Voß 
|tippt. 
| Und melches Glüd bat fie, 
lie eine neue Stelle fucht! 
Das tft klar: menn fie auf eine 
Chiffre-Annonce ihre Offerte ein 
ſchickt, ſo kann der prüfende Prinzi 
blaßblauen, qua 
e | bratifchen Briefbogen mit der elegan 
"Ian Handiarift und dem Siaqnum 
I„Enprienne Voß“ nieht auf den alei 
| chen Stapel werfen, 
\unbeholfenen Offertebriefe von hun 
dert Anna Meiers, 
und Frida — bereits 
türmt haben. 
Ehypriennes wird beſonders zur Seite 
gelegt umſo mehr, als ihm eine 
Anſichtskarte mit dem Bilde der 
Sdhreiberin beigefügt war. Einem 
Bilde, das uns nicht nur die vollen 


aufge— 


| 


\dete Schönheit der Abfenderin ahnen | 


läßt, fondern auch ihren Geift, ihre 
ſympathiſchen Umgangs zformen, ihre 
—— Cyptienne ſchreibt in dem 
Offertebrief: „... ich ſpreche Italie— 
niſch, Franzöſiſch, Ruſſiſch, Eng 
liſch. . .“ Wenn Frida Schulze das 
ſchreibt, denkt man ſich: Na, na! Es 
wird um dieſe Kenntniſſe etwas 
lückenhaft beſtellt ſin! Wenn aber 
Cyprienne Voß das ſchreibt, und man 
betrachtet auf der Anſichtskarte ihre 
klugen Augen, ihre intelligente Stirn 
und ihren gewinnenden Geſichtsaus 
druch, ſo iſt man überzeugt, daß Cy— 
prienne die verſprochenen Kenntniſſe 
tatſächlich in weiteſtem Umfange be 


Higt. 


nabe 


Nur eines 


| itörte bei Cypriennes 
ı Offertebrief: 


iwährend die anderen 
30 Dart 


den Monat 


verlangt Cyprienne —— 120 


Ecke 


Dollars. 
tpelle... 


Das tit beinahe dag Dop 
„ber inmerhin,“ faqt der 
Chef zum Profuriiten, „ein Mädchen, 
ibas To viele Sprachen Tpricht —“ 
(Und er meint dabei in Wirklichkeit: | 
„Ein Mädchen, das fo hübfch ift, mie 
‚tiefes Bild—*) Und der Profuriit 
antwortet: „Dean muß Tie jedenfalls 
einmal anhören, vielleicht läßt fich 
Inoch etwa? nach —!” (lind er meint 
dabei in Wirklichkeit: „Man muß fie 
jebenfall3 einmal anfeben, fie ift viel 
leicht noch Ichöner als das Bild!“) 
Mithin ift von allen Bewerberin 
nen die erite, die man zur perfönft 
chen Vorftellung lädt: Cnprienne. 
Man hat fie gebeten, um 
'ziwölf Uhr Vormittags zu erfcheinen. 
63 wird dreidiertel zwölf, und Tie 
noch nicht da. 
Prokuriſt macht fich auffal 
Ilend oft im Zimmer des Chefs zu 
'tun, um zu feben, ob fte nicht viel- 


it 


\ 
\ 


n. leicht Jchon bei dem drinnen jikt.... 


Der Chef macht fich ebenfo oft im 
'gimmer des Profuriften zu tun. 
|Man kanıı nie millen... 

Es wird bald eins, Cyprienne iſt 
noch nicht da. 

Hat ſie vielleicht inzwiſchen ſchon 
‚eine andere Stelle angenommen? 

Dper hat fich vielleicht in den Ein 
fadungsbrief ein Fehler eingeichlt 

Der Profurift tit eben da 
‚der Sicherheit halber im Kopir 
buch die Kopie des Einladungsbriefes 
nachzulefen, da fommt der Chef her 


bei 


„Ach, &5, könnte ich vielleicht mal 
die Kopie des Einladungsbriefes fe 
'hen, den wir aı 
Nof aeichrieben haben? 
| Sogar den Namen hai er 
(ten... 
| Ein Uhr. 
leine hochelegante, breite, 
Ip5irte Vifitenkarte herein und mel- 
‘tet mit merflich beflommener 
Ime: „Hier die Dame wünidht — 
wünſcht ihre Aufwartung zu 
chen. — 
| SHhprienne jehlüpft durch die Tür, 
|die fie dabet nur zu einem Viertel 
‚öffnet. Eprienne ift dunfel gekleidet, | 
Iwie fich das für eine feriöie Bewer: | 
berin ſchickt. Marineblaues Koſtüm, 
|violettes Irotteurhütchen, 
|Schleier, lange, duntle Boa. Ep: | 
|prienne ift viel, viel fchöner als ihr 
|Bild; denn das Bild Iebt nicht. Ey- | 
prienne dagegen! 
ıda3 man an fie richtet, oder das fie! 
redet, fprechen ihre Augen, lächelt ihr; 
Mund. Ber jedem Schritt, 
bei jeder Bewegung, 


behal 


mü 


tut, 


Linie diefes fchlanten und doch mit 
ſo reizvollen Rundlichkeiten ausge— 
ſtatteten Mädchenkörpers. 

„Ich komme etwas ſpäter, meine 
Herren, entſchuldigen Sie das, bitte. 





Ich war mit einer größeren Arbeit 


beſchäftigt, die ich nicht im 
laſſen wollte.“ 

Alſo fleißig iſt ſie auch! O, die— 
ſes Wunder von einem Bureaufräu— 
lein! Eigentlich wollte der Chef ihr 
Vorwürfe machen, weil ſie ihn an— 


Stiche 


derthalb Stunden warten ließ. Aber 


‚in diefem Falle.. 

| Eigentlich wollte der Profurift ihr. 
etivas bon ihren monatlich 120 Dol- 
lar8 abhandeln. Aber, wenn fie jo 


fleißig ift.... 


lang bie | 


wenn 


zu dem fich die: 
Lina Lehmanns IT 


Das zierlihe Angebot 


beanspruchen, | 


halb ı 


Fräulein Epprienne |; 


GStim: | 


Tchivarzer | 


Bei jedem Wort, 


den ſie 
die ſie 
macht, zeigt ſich eine neue graziöſe 


und 
rhythmiſche 
Schreibmaſchine. 
geſchriebene 
oder! 

an | 


Ihr werdet überraſcht ſein, wie 


Ich wende 


Ich habe 


Shr wirflic) geheilt werden Könnt, 


x will Eud) genau jagen, mas Eure 


Krankheit ift, fein Raten, 

nur die neueiten, mwifjen- 
Ihaftlihen Methoden und Er 
findungen art, 

mein einene3 Drogen- 
Department und Laboratorium, 


Ich gebraude nur das echte Sieo- 


Salvarien, 914 und 606, 


Id heile, wenn Andere verfagen. 
fhnell Ihr geheilt werden Fönnt. 


sh bin ein Spezialijt mit vieljähriger Erfahrung und weiß genau, 


was für Eu zu tım ift. 


Ale Kroniidhen Münner- und Franenkrankheiten erfolgreid; behandelt. 
Sonjultation und Rat frei. 


_ Etunden: 
Täel. D Bur. bid 8 
Abens; Eonniags 

19 Bi8 1. 


DOKTOR BOYD 


SPEZIALIST 


Gegenüber 
ber 
Voſt⸗ Offiee. 


219 Süd Dearborn Sitr., Chicago 181. 


Noch ſchwankt der Entſchluß— 
Da ſpielt Cyprienne ihren letzten 
rumpf aus. 
„Soll ich Ihnen vielleicht etwas 
zur Probe ſtenographiren, meine 
Herren? Dann müſſen Sie aber ge 
ſtatten, daß ich mir's etwas bequemer 
mache.“ Sie zieht ihre ſchwarzen 
Slacehandſchuhe aus und zeigt 
ſchmale, weiße Hände, die von blauen 
Adern durchzogen find, und Deren 
Nägel fpiegelblanf maniturt find. 
Sie legt mit ihren araziöjeften Bewe 
‚qungen die Boa ab— der Cher hilft 
dabei. Sie zieht dus Dduntelblaue 
jadett aus und fteht in einer meer 
‚grünen Seidenblufe da, die entzüden 
ide Formen ahnen laßt. 
ı ven 
|verführerifchen Glanz ihrer braunen, 
Iflugen Augen. Sie nimmt den Elei 
nen Irotteurhut herunter und offen 
Bart die berüdende Fülle 
Haares, das ſo ſchwarz 
beinahe ins Blaue ſchillert. 
ſagt ſie zum Chef: „Darf ich um ei 
nen Bleiſtift bitten?“ 

Man diktirt. Cyprienne ſtenogra 
phirt doppelt ſo ſchnell als der Chef, 


iſt, 


nicht recht erholt hat, ihr diktiren 
kann. 

Der Prokuriſt rafft 
„Dürfen wir Sie bitten, 
jetzt das Stenogramm vorzuleſen? 
Cyprienne lieſt. Flott. Ohne An 

. Ohne Zögern. Obne Fehler. 
Der Chef: „Fräulein, find 
iengagirt. Am näclten Eriten fünnen 
‚Ste eintreten.“ 

Ehnprienne: „Darf id 
kurze fchriftliche Beitätigung bitten? 

Der Brofuriit: „Die werden wir 


shnen noch heute zufenden.“ 


iih auf: 


Fräulein, 
24 


ſtoß 


Sie 
4 


eine > 


2 


um 


Sie jchlägt | 
Schleier zurüdf und verrät ben | 


ıder fich von feinem Erftaunen noch 


see | Veiwerberinnen nur 60 bis hödhiteng | 


! 


I 


Stück aufzuführen 


den, 


Am nächſten Erſten ſind Chef und 


Prokuriſt auffallend früh im Bu 
reau. 

Aber 
prienne. 

Statt ihrer erſcheint ein Rohrpoſt 
brief. 

Sie iſt krank. 
Nur für einzelne 
Bureau FOR 
blaß, jo zart, fo fchonungsbedürftia 

Am lebten age des Monate fam 
fie fogar nur für eine einzige Stun 
de. Kaum hatte man ihr das Gehalt 
‘ausgezahlt, da wurde fie halb ohn 
mächtia, und es mußte eine Droichte 
aeholt werden, ınit der Gnprienne 
racı Haufe fuhr. 


iver nicht fommt, it Ey 


Leidend. 


. nah Haufe? 


und dann tft fie fo 


Sparbüchſen 


uns 


Nervös. 
Tage wird ſie im 


Fuhr Cyprienne in jener Droſchke 


wirklich nach Hauſe? 

O nein! 

Sie fuhr nach einem anderen Ge 
Ichäaft, wo fie ebenfullge als Steno- 
tnpiftin mit 120 Dollars engagirt ift, 
10 fie ebenfalls nur für wenige Taae 
im Monat erjcheint, blak, nerpds 
und letdend, mo te ebenfalls für den 
ıNeit des Monats durch betrübliche 
ebenfalls heute nur ihr Salär em 
bon dannen fuhr. 


Von dannen fuhr 
dritten Stelle. 


nach 


Freilich — länger als ein Viertel 
jahr glaubte kein Chef und kein Pro 
turiſt an dieſe Serie von Zufalls 
möglichkeiten. Immer Krankheit ... 
und immer — nach der Ge 
haltsbezahluna . 
— tmozu hat man eine fo mwunder- 
bübfche Stenotypin, wenn fie doch 
inie da tt? 
„Divorcons!“ haben 
de Najac ihr Enprienne- 
titelt. „Trennen wi 
„Div 3!” 


orcons! 
übertrogen: „Kündigen wir!“ Kün- 


Sarbou und 
Luſtſpiel be 
a 0m 


t uns! 


durch ihre Schönheit alänzt, aber 
noch mehr durch ihre Abweſenheii. 

Einmal erbielt Enprienne an ei: 
nem Tage drei Kündiqungsbriefe 
von ihren fammtlichen drei Stellun 
Gen. 

Sie lädelte, verließ das 
fam am Abend wieder und hatte 
drei neue Stellen. 

Bei all’ diefen drei © 
‚Enprienne noch Zeit, ibte frante 
Mutter zu pflegen, die jie von dem; 
‚dreifachen Salär qut und fräftig er- 
‚nährt. Wenn e3 nötig ift, macht fie 
die ganze Nacht am Bette der Mut- 
ter; und fieht dann tagsüber fo bla 
aus, daß man ihr die eigene Krant- 


i MNohrvpoſtbriefe vertreten wird, two fie 
Da brinat der Lehrling | | 


lithogras | faffirte und dann halb ohnmächtig 


ihrer 


| Bortratmtaler): 
—* Jagd? 


und überhaupt 


I 
ns Bureaudeutiche 


digen mir diefer Enprienne, Die zwar 


tellen findet 


miim 


heit gerne glaubt.... 

eber die rechtliche Seite macht Ti 
Enprienne feine Vorwürfe; fie Tieht 
nicht ein, dad es jtrafbar ift, ein greo- 
Bes, reiches Geichäftshaus täglich um 
4 Dollars zu prellen, bloß damit 
man eine arme, franfe Frau pflegen 


nicht ein. 
ſchlecht! 


—* ſie durchaus 
—— ſind zu 


ee - 


Gin Heldenftiin. 


geiwvellten | |. 
da es |! 
Und num | 


Me 


„er tft denn der Held im dem 
keuen Drama des Herrn Schmieren- 
berger?“ 


Mie 
„sl 


derjenige, der das 


wagt.“ 


immer 


— — —— — —— — —— 


Kathederblüte. Ticero 
hielt bei Lebzeiten vorzügliche Re— 

nach ſeinem Tode jedech w 
mehr! 


„> 


Bei Brotzens Beiuds 
ihr denn auch Sparbüchſen, 
Kinder? 


Hausher u 


” 1b 
— 


verächtlich): 
mir hat jedes 
Geldſchrank! 
Täuſchung. 
eilen, Liebſter, 
ein Gewitter herauf! 
Du tauſcheſt dich, mein Schatz, es 
nur das Aero-Bataillon, das rückt 
einer Lufſtdienſtübung aus. 


ſeh 
Bei 


ſeinen J nei 


Komm, laß 
vahinten zieht 


iſt r 
zu ein 


— 


Im Eifer. 


Er (zu ihr): „Du, ich verbitte 
mir, daß Du jeden Ejel hier freund- 
lich anlächelit; wozu halt Du mid 
denn?!“ 

— nn — — e — — 


— Kritifiert. Müller (zum 
Wie — du willſt 
Das machſt du recht!“ 

Porträtmaler: Wie du ſiehſt. 
Aber wundert * denn das ſo 
ſehr? 

Müller: Rein, aber vielleicht 
|triifit du mit der Flinte eher chivas 


vie mit dem Binjel! 


— — — — — — r— 


Angeklagter (der wegen 
ſeines hartnäckigen Leugnens freige⸗ 
ſprochen werden mußte, zum Veriei⸗ 
diger): Na, was ſagen Sie, Hert 
Doktor, heute habe ich Ihnen aber 
doch Ehre gemacht. 





beten Manne zu tun. Dantbar fiel uns nicht unnötig auch um die ziveite 
ihr ein, daß fie den Schlafrod noch | Hälfte der Nacht.“ 

‚nicht abaeftreift hatte. „Ih verftehe niht — ein Mann! 
Inzwiſchen hatte der mohlerzogene von Shrem Bildungsgrad — mit- 
jolger Erziehung!“ jtopnte Fräulein 


Der Tante Erbe. 


Berend. 


rd denjenigen gewährleiſtet, die 
Erſparniſſe bei der Merchants 
San and Truſt Company Bank of 
Chicago hinterlegen: 
Ducrch ihr Kapital und Ueberſchu 
bon elf Millionen Dollars. 2 


2, Durdh den außergew öhnlichen Cha⸗ 
ralter ihres Dire toren⸗Rais. 


S Durch ihre wohlbekannte lonſer⸗ 
bative Geſckäftsführung. 


4. Dur Methoden, die die Probe 


feit mebr ala einem halben Jahr⸗ 
hundert beſtanden haben. 


Nobeleite bon Mttce 


E3 ift nicht leicht, feine Jiluſio⸗ 
‚nen über nahe Verwandte äufrecht junge Mann zu ſprechen begonnen. 
zu erhalten. Familienangehörige Er ſagte, daß er Fräulein Anna in Anna. | 
lernen fich allzu qut fennen. aller Ruhe etwas auseinanderſetzen Der Wohlerzogene öffnete den 

Daher kehrle Tante Anna heute wolle. Sie brauche keine Furcht vor Wäſcheſchrant und ſagte: „Wenn 
recht verſtimmt in ihr ſtilles Heim 'ihm zu haben. Er fei fein Mörder. nicht alle Erfahrung Unſinn iſt, 
zurüd, | Bei biefem Worte fchauderte Fräu- dann haft du hier deine Schäge, gu- 

Men ‚hatte fie wieder einmal mit |lein Anna zufammen, ohne es zu tes Zantchen.“ | 
vielen jchönen Reben zum Abendbrot | wollen. | Fräulein Anna brad 
in das Haus ihres älteften Neffen | Der junge Mann fah es, und in aus. 
gelodt. Wlten Leuten befommt es dem er ihr dag Ion für die Zähne, Nicht nur, 
viel bejfer, allein zu effen. Alle die bereitgeftellte Wafferglas reichte, in ihrer forafam 


Schul: Trachten und Schul-Bedarfsartifel für Kinder 


Fur Mädchen | Bücher und Schreibmateriniien He" | Für Knaben 


Läden. 
In beiden Läden. — — Stone n, Mills NArith- | In beiden Läden 
ScinlMeider für Kinder, von | Cloth. Bound, indexed, metic, Buß 2, dc j 
Sinabam — hi ade 2 ert 12e ———— c —— — yo 
Saffons, Größen von 6 bis 14 pezielt „Goud Hcalth bihe M ifehur a un 
et hie —— en. 240 hübſche Miſch Ngen, Rod gemacht x 
yalı I = € . Wotlzblidier, Größe 6 mit Bath Zafıben, 5 Stüde Gür- f,47 
Aderte, für xott 2 | tel, 2 Baar Hofen, beide mit Beit, 
Sweater Gvats für Kinder, xy, — li- | Straps, Sr. 6 bis 
in grau oder Gardinal, mit! nirt, fpesiell, & | Jahre, au nur 
MN Spamliragen, valfend für Bogen für 0,5 m 
Schultrachten, ſpe— Gelbe Manilla Pads, 2:Stüde Norjoit Anabenanzüge 
stell. zu 61.48 Gr, 6x9, glatte Appre= | — bübfhe araue Milhungen, 
* — gel tur, 150 Bogen, 6e Bath Iafden, genäht am 2.95, 
der, von“ relmmoll. Selours, 10€ Bist. Br. ee a 
, e se l u vB. L i 
sterfebs und Nodelty Mifchur 0 der — 7* Pe 


B 
gen Sröben von 3 bis zu 14 | 2 ar —— 

h ft au ’ | W e 

Jahre, ſpeziell zu Bieittifte mit Greier, ute AnabenSchnihoien, duntle 


Howe's Readers 
Primers für 
Firſt Reader für 
Second Reader ſfur .. . iBe 
Third Neader für ......1: 
Yourth Meader für 
Yiith Neader für.... 


Thpetsicnentany 
Dietionard, ins 
50c Wert, 36 

Bene. C 
Flementary 


= 


ehtiers handy: 
tion et onary, 


Wert 


New 
Zchulen 
de xed, 
Wert. 

Dodges 
| Geography 


in Tränen 


weil der Eindringling 
gefalteten Wäſche 


||| ou a Ze 
ET ENTER BR — 


3 


Alle Spareinlagen, die bei weſer 
Bank an oder vor Freitag, den 7. 
September, gemacht werd-e, keinen 
acın 1. September an 3% Zinien, 


geniert, 


Etablirt 1857 


112W.Adams Street 


Nordweſtecke Clark Straße, 


dimido 


foreman bros. 
Banking Co. 


5.-W.:Eiie LaSale u. Waldinglon Sfr, | 


Ched-Kontos erwünict. 
3% Zinjen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumödarlehen 


auf verbeilertes Chicago Grundeigen- 
tum zu den niedrigiten Raten geliehen, 


er 
Kapital 1. 2,000, 000 


Heberfenf © — ni® 


LTR | 
de cnit aco 


Unter Staats- und Clear— 
inghonſe-Aufſicht 


Zieie Bant wurde ausarfndıt 
und als qualifizirt Deinnden als 
eine Niederlane für Bundes. 
tegierungsgelder, 
Tanfftunden: 9 Uhr Norm. bis 
’ı Uhr Nadın. Camsiag, 9 Uhr 
Sorm, bis 1 Uhr Nadm. und 6 
Ubr Yibends bis Y Uhr Abends. 


NIRECTORS: 
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OFFICERS: 


BUSTAVE F. FISCHEN, Prosidsat 
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NIT: — — 
ag 39m fi * 


— Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu ben 
günftigisten Bedingungen. 


Borzügliche erſte Zypotheken 


zu 5% und 6% Zinfen Retd an Hand. 


A.Holinger & Co. (In.) 


Lumber Erhanne Blda., 11 S, La Calle Str, 
Zelephon Ne:rdolyt 1191. Imiiafon® 


Elaſtiſche Strümpfe 
und Bandagen. 


Bruchbäuder| 


Apparate j. Dihgeftaltungen 
Künitlihe Arme und Beine F 


Damen zum Mofnchmen für Frauen. 


Ganzer 6. Nebint Fabrftubt. 


Hottinger 


801 803 Milwaulee, Ce Chicago Ave. B 

Dfien ‚bis 7 Ubr; Sonntaas bon 9—1?2. E 

Bir fabrisiren unfere eigenen Waaren 

und verlaufen fie zu Wabrilpreifen. 
Gtablirt 57 Yahre, 


Floor 


guten Sachen, 


Ideale hatten, ganz anders geartet 
waren als die Menſchen 
gend. 


ſie es 


wandtſchaft war keiner, 
zu gut kennen. 
weiß man gar nicht, 


Hans war wenigſtens als Kind rei— 
'zend und ihr Liebling gemwelen. 


'pernünftigen Menfchen. 


mit denen man ihr 
hatte einfihmeicheln wollen, lagen ihr 
nun wie Blei im Magen. Aber nicht 
da2 allein ergrimmte fie. Mieber 
einmal hatte fie einfehen müflen, | 
daft, die Leute, denen fie gezwungen 
mar, ihr Geld zu hinterlaffen, keine 


ihrer us 


Hans wie Käthe hatten fich nicht 
im gegenleitigen Beilein zu 
erklären, daß die Ehe nichts als 
eine Gewohnheit fei. Hans hatte 
noch obendrein hinzugefügt: „Meift 
fogar eine fchlechte.”“ Worauf Kath 
hen, jtatt aus dem Zimmer zu ge- 
ben, wie es zu ZIante Annas Seit 
jede anftändige Frau getan hätte, 
nicht nur berzhart lachte, ſondern 
wie Tante Anna deutlich im Spiegel 
beobadyten fonnte, fogar mittels 
Iafchentuchs gewaltfam ein lautes 
Gelächter unterdrüdte, als Tante 
Anna behauptete, daß es noch biele 
Ehen gäbe, die ein Paradies auf 
Erden wären. 

Nein, es war fein Veranügen, fol 
Gen leichtfinnig dentenden Gejcho: | 
pfen fein hübiches Vermögen hinter: | 
lafjen zu müffen. Zu müſſen? Mubte 
denn? Miemand fonnte fie 
dazu zwingen. Uber fie wußte letz | 
der niemand Beiferen. \n der Ber 
der ihr zu 
diefem Zmed tauglich geweien. Das 
war eben der Fehler oder das Glüd 
&3 Familienleben: man lernt Tic 
Bei yremden aber | 
ooran man ift. | 


So 
wollte ſie ſchon bei ihrem Entſchluß 
bleiben. Denn das Geld einer Stif— 
tung zu geben, mißfiel ihr erſt recht. 
Bedürftige Leute hatte ſie ſtets von 
Herzen bedauert, aber ſie waren ihr 
trotzdem immer unappetitlich gewe— 
ſen. Sollte ihr ſorgſam zuſammen 
gehaltenes Geld vielleicht unredli— 
chen Leuten zugute kommen? Ober 
mindeſtens Geſchöpſen, die ſich nicht 
einmal am Tage die Zähne putzten. 
Sie ſchüttelte ſich vor Grauen bei 
dieſem Gedanken. 

Es war überhaupt nicht der rechte 
Augenblick an unredliche Leute zu 
denken. Denn es war elf Uhr nachts 
und Tante Anna ſchloß ganz ſtill 
ihre einſame Wohnung auf. Natür— 
lich ſchien es ihr ſofort, als wäre 
jemand inzwiſchen am Schloß gewe— 
ſen. Das dachte ſie allerdings bei 
jeder Rückkehr. Daß ſie trotzdem 
Hanſens Begleitung abgelehnt hatte, 
war nur aus Rückſicht auf ſeine Ehe 
und ſchließlich auch auf ihr Vermögen 
geſchehen. Einem ſo hübſchen Mann 
mit ſolchen Anſichten brauchte man 
nicht unnötiger Weiſe Gelegenheit 
zu geben, in ſpäter Nacht allein aus 
zugehen. Er brauchte nur eine leicht 
fertige Bekanntſchaft zu machen und 
das Unglück wäre da. 

Vorſicht iſt die erſte Pflicht des 
Und ganz 
beſonders des Al! einſtehenden. 

Darum ging auch Fräulein Anna 
nie zur Ruhe, bevor ſie unter das 
Bett geſehen. Schon als ſechsjähri 
ges Kind hatte ſie damit begonnen, 
als man ihr eines Abends ein ſchau⸗ 
riges Märchen erzählt hatte, von ei 
nem Räuber, der ein Prinz geweſen. 
Vierundſechzig Jahre lang war ſie 
dieſer Gewohnheit treu geblieben. 
An die fünfundzwanzigtauſend Mal 
hatte ſie ſich vergeblich gebückt. Und 
als ſie ſich heute gühnend die Nacht- 
haube aufſetzte, dachte ſie, daß ſie 
ſich wohl einmal dieſe Mühe ſparen 
könne. 

Aber nicht nur die Ehe iſt eine 
Gewohnheit. Noch bevor Tante An— 
na ihre Zähne ins Waſſerglas legte, 
hatte ſie ſich, ohne es zu wiſſen, mit 
leichtem Aechzen gebückt —— 

Mit entſetztem Schrei war ſie 
rückgefahren. 

Jede Ausdauer wird einmal 
lohnt. Unter dem Bett Taa 
Manı:. 

Auf 


be 
ein 


zielen Kaffeefrängchen hatte 


"man erctert, wie man fich in jolshem 


Wichtig für Männer, 


Wenn Merzte od. irzreien Euch nicht belien, 
verſucht unfere erprobten Heilmittel, die jelten 
febliplagen, bei folgenden acheimen Stranfbei- 
ien: Sormulare Kr. 1 und 2 beilen die meiiten 
no fo bartnädigen Fälle von gebeimenstranfs 
beiten und Urinleiden, wie Katarrh-Auswürfe 
und Eaß im lirin. Rreis $1.00 die Flajhe.-- 
SDoltor zZuders Blut Spesific für Blutvergif 
dung in allen Stadien. Preis $2.00 die Flafche 
—Prof. Dr. Bois Stürt ungs-Baftillen für Mäns 
nerſchwäche, ſchlafloſe Nächte, Nervoſität, Me— 
lancholie und nicht zufriedenfiellende heleben. 
Preis 31.00 die Schachtel, 3 für 82.50. Die 
obigen Heilmittel ſind nur bei uns zu haben. 


Behlfes Dentiche Apotheke, 


v5 Süd State Strafe, Chicngo, ZU 
ſpiſonnu 


Kahnarztliche Arbeit zu 


liberalen Preiſen. 


BR.MELSON. PENMTIST 


— der 
Ave. Züdmeft: 


DRION DENTAL 60. 35°: 


ren Straße und Wabafh Ave. 
#30 Morg. bis 9 Ubds tgl Eonntags 3, 
n® 


408 ©. Mabefh 


— — — — 


Boram iR 


_ DSCAR F. MAYER & BROS, 


iM Wurft überall beusrzugt? Tue 


Weil dieſelbe mit der peinlichſten Reinlich⸗ 
leit aus dem beſten Material herge⸗ 


fein wird, Bejtagt Euren Li — — darüber, 


mer machen, 


'gung borftellend. 


vn 
Man 


Falk Senehmen müßte. follte 
rubig einige Schritte durch das Zim- 
dann balblaut mit bei- 
terer Stimme flüftern: „Ach, da Hab’ 
ich ja wieder den Schlüffel vergefjen“ 
und nun binausftürzen, um fchleus 
nigft den Schlüffel von draußen um: 
zudrehen. Auf diefe höchlt einfache 
Meile hatte man den Dieb mie die 
Maus in der Tyalle. 

Aber zwilchen Theorie und Pra— 
ri3 liegt ein weites Feld. 

Bei Fräulein {nna menigitens ver- 
fagten die guten Lehren. Obne jede; 


weitere Ueberlegung fan fie in den 


nächftenSeffel und murmelte: „Weiß | 
Gott, da ift wirklich jemand.“ 

Sie hatte es noch nicht zu Ende | 
sehaucht, als Tchon ein junger Mann, 
im Geſellſchaftsanzug, eine tadellofe : 


I 
/ 
I 
I 
I 


'Verbeugung vor ihr machte und um 


rue für die Späte Stö- | 
rung bat. 

Und wieder zeigte fich die Macht 
der Gemohnkeit. räulein Unna 
richtete ih auf und grüßte höflich 
|zurüd. 

„Franz Freiburg,“ fagte 4 
Frtemde, ſich mit korrekter Verbeu⸗ 


Fräulein Anna atmete auf. Sie 
5 hatte e3 offenbar mit einem gebil- 


‚aber ich balte troßdem Waller 
das 


vergiftet 
'Crchauder jiüttelte fie, und fie ftellte 
‚das Glas entjebt aus der Hand. 


ıund alles 


ftändnif 


niſſe, 
Anna und bat ihren Beſuch mit einer 


zitternden 


ich ein Anliegen an Sie habe, 
ihm raſch 
einen Geldbetrag anzubieten. 

'fo liebenswürdig ihr Beſucher 


weſen. 


im Portemonnaie. 


wollte ihm gern einige Adreſſen ge— 


ſeiner 


fen, 


ſtummte, 


andere Männer immer 


‚wenn ihnen mohl fein jolt, 


Anna. 
unter?“ 


Geld,“ 
freundlich und drückte ſein Bedauern 


aber unſchuldig ſei, 


feſter 
fich vor Bedauern ſei, aber ſie habe 


ſagte er freundlich: „Trinken Sie, 
alte Dame. Es wird Ihnen gut 
tun. Ich habe zwar Medizin ſtudirt, 
für 
beſte Beruhigungsmittel.“ 
Fräulein Anna trank dankbar 
einen Schluck des gereichten Waſſers, 


aber im ſelben Augenblick durchzuckte 


das Waſſer 
Ein neuer 


der Gedanke, daß 
ſein könne. 


ſie 


„Immer mutig noch ein Schlück— 
chen“, ſagte der ſtudirte Mediziner, 
„in Ihrem Alter iſt ſolche Aufregung 
kein Vergnügen. Aber, wie geſagt, 
ein Mörder bin ich nicht. 
weil ich den Einzelnen Menfchen 
jonders hoch ichäte, 
mir meine qute Erziehung verbietet. 

räaulein Anna nahm doch noch 
einen Schluck Waſſer. —* dachte 
mit Entſetzen, was alles hätte ge— 
ſchehen können, wenn ieſer an 
Mann eine wentger auıte 
genoifen. Und dah es Leute aab, 
die alle strenge Zucht verjpoiteten 
auf Veranlagung zurüd- 

wollten, 

sa, hunger Manı, eine au 
ziehung if: eine Tchöne Sache,“ 
fie. 

Er verbeugte ſich und dankte 
ihr weitgehendes Verſtändniß. 
leider iſt es nicht das Ver 
allein, das ich brauche,“ 
fügte er höflich hinzu. „Vom 
ſtändniß allein kann 
nicht leben.“ 

„Aber Ihre mediziniſchen Kennt 

Herr Doktor?“ fragte; Fräulein 


be= 


fiihren 
te (Er: 
ſagte 


„A her 


Ber: 


etwas 
endlich 


— — wenn auch 
Handbewegung, 
Platz zu nehmen. 

Er dankte und ſagte, 
einmal daran gewöhnt ſei, ſeine Ge— 
ſchäfte ſtehenden Fußes zu erledigen. 

„Ganz wie es Ihnen am ie 
sten tft,“ antiwortete feine Tieben 
mwürdige Wirtin. 

„Sie werden erraten haben, daß 
fuhr 
Dann fort. 
daran, 


der junge 

Fräulein dachte 
Denn 
war, fie wäre doch lieber allein ge= 
Unglücklicherweiſe hatte 
Vorſicht 


in ihrer übertriebenen auch 


heute nur 
Unmöglich aber 
konnte ſie vor den Augen dieſes 
wohlerzogenen, aber immerhin doch 
etwas verdächtigen Mannes an ihre 
Kaſſette gehen. Die ohnedies im 
Grunde ihres Wäſcheſchrankes ver 
ſteckt war. Sie verſuchte alſo das 
Geſpräch auf andere Bahnen zu len 
ken und ſagte, daß es ihm gewiß an 
begüteter Privatpraxis fehle. Sie 
ben und ihn empfehlen. 

Er lächelte ganz charmant 
daß es mehr als liebenswürdig 

ſei, für 
Praxis ſorgen 
Zögern notirte er 


ſagte, 
von ihr 
zu wollen. 


Ohne ſich die ge 


nannten Namen und Adreſſen und 


bat nur, bei jedem auch die Stunde 
wiſſen zu dürfen, zu der der Betref 
fende nicht anweſend ſei. Um ver— 
gebliche Bemühungen zu vermeiden. 

Dann ſteckte er das Notizbuch ein 
und ſagte: „Nun eine kleine Neben 
frage, gnädiges Fräulein: Wo be 
Findet fih das Geld, das Sie im 
Haufe haben, und wieviel iſt es?“ 

Fräulein Anna ſprang auf. 

„Sie wollen eine gute Erziehung 
gehabt haben,“ wollte ſie empört ru— 
aber im gleichen Augenblick be— 
merkte ſie, 
Revolver in der Hand hielt. Sie ver 
ſank wieder in den Seſſel 
ſtreckte nur abwehrend die Hand 


a 


und 


\ Qus. 


„Kein Grund zur 
elegenheit. So wie 
eine Zigarette 
zwiſchen den Fingern haben müſſen, 
ſo habe 
ein Revolverchen 


ganz harmloſe Ange 


ich mir angewöhnt, 
zu drehen.“ 

„Sehr intereſſant,“ flüſterte Fräu— 
lein Anna, die vor allen Dingen das 
Beſtreben fühlte, ſich angenehm zu 


“u 


machen. 


“ber bleiben wir bei der Haupt: 

fuhr der ‚Mediziner fort. 
bauchte Fräulein 

verjtehen Sie dar: 


ſache,“ 


„Hauptſache? 
„Was 


„Hauptſache iſt leider immer das 
antwortete der Gefragte 


an der er 
habe 


an“ diefer Tatſache aus, 
denn 
feider nicht diefe Welt erfcha 
Fräulein Unna nahm alle 
zufammen und fagte mit 
Stimme, dat fie ganz 


fen ; 
Kraft 
beinahe | 
außer 


gar nichts im Haufe. 
Der Mediziner lachte erbeitert auf. 


‚Kennen mir, ITanichen,“ Jagte er 


und fpielte unangenehm lebhaft mit 


„Seien Sie 
wir 


jeinem Zigarettenerſatz. 
vernünftig,“ riet er, „bringen 


— — — — — 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


Nicht eima | 


fondern meil es 


Erziehung 


für 


auch der Bejte | 


daß er num) 


aud | 
fie | 


wenige Zehnpfennigftüde | 


undı 


die Mergrößerung | 


dab ihr Gegerrüber einen | 


| 1 Beloranik”, ! 
jagte der junge Mann lädelnd. „Eine 


herumwühlte, wie auf einem Kartof: 
felader. Seine vertraute Anrede 
hatte fie an ihren quien Neffen er: 
‚innert. „Gutes Zantchen“ hatte er: 
fie von Klein auf genannt. Warum 
hatte fie feine liebevolle Begleitung 
abgelehnt? Seinen auten Rat, nicht 
‚aus Sperfamteit allein zu mohnen, 
mißachtet? 


Reue iſt meiſt eine verſpätete An— 


gelegenheit. 

Tante Anna ſchluchzte laut und 
heftig auf, als der Studirte mit 
raſcher Fachkenntniß die ſchwere Kaſ— 


ſette aus einem roſaroten Flanellrock 


herauswickelte. 

„So weit wären wir alſo“, 
merkte er befriedigt. 

Dann prüſte er das Schloß. Er 
rümpfte die Naſe. 

„Patent,“ ſagte „Sogenannt 
diebesſicher. Gutes Tantchen, 
‚muß Sie um ben Schlüffel 
ſuchen.“ 


er. 


plumpen Vertraulichteit aufs neue 
heftig auf. Sie hätte gern geſagt, 
daß ſie den Schlüſſel nicht im Hauſe 
habe. Aber der ſtudirte junge Mann 
hatte die Kaſſette unter dem Arm 


und in der Rechten ſchon wieder ſein 


gefährliches Rauchzeug. 
Tante Anna wendete ſich ein we 
nig zur Seite und holte aus einem 
gelben Ledertäſchchen, das ihr auf 
dem Herzen lag, 
ror. 


be⸗ 


ich 
er— 


Tante Anna ſchluchzte bei dieſer 


den Schlüſſel F 


88.98 & 87.98 


Schultaſchen, von 
Fibre, 14411. Größe, 
lerne Ecken und 
gutes Schloß und Seiten 
Catches im Milw. Ab. Lad., 


guter 


In beiden 


Drogen njw. 3b 
Maitedı Hard Hair Health, 


59e 1 59€ 


5 Jap Roſe Toilet— 
Eetfe, 100 GraDuß. 
75c, od. das 1 


tif für... 20 


3 
Liniment, 

29 Diana Face 
ſpeziell, C |, der, 50 Grö 


Garfi eid Ro vi. ‚be für 
ſch merzenpulder, sc Sanitel —— 


mn. Idel:; za“ I6e 


— * Größe 


Bordens 
Nilt, 31.00— 
Gr: he, ir, 
Stuarts 
Tablets, $1 
Größe für.. 

Sloans 
507 Zn, 


Diöyenfia 
69€ 


Vow⸗ 


Strümpfe und Unterzeug Draperie 


In beiden Läden. 


helte 
w 748 3, 
Or ruf 


Soblen, serfen und „eben, Yisle 
aran und afforticien Farben, 
von der Fabrit, Il Das 


a, weine 
7 Mbhnabtloſe 


ſpegzie 


Se mo weih, 


N! ‚even. Tpez 
’/ für Männer, 


in ſchwar 
arhig, ſpezie! 


sell, 


barier 
reaulüre 


Baumwolte 
Strümpfe 
doppelte 


Lisle appretirte baumwoll. 
Doppelte 
, weiß, 


Sorte | 


baben ftäb» } 31 
zwing Griff 


730 


metic, 


Milwauke 


2 op 
$1 

zu 
( Liste 
fürDamen, in 
Serien ımd 
TRaur 


Ruar 


das 
Ferſen u 
grau und lob 
das Paar für 


‚Stone m, 


e 


Ever Wear ſeidene nahtloſe Damenſtraͤmpfe, high ſpliced dop— 
‚im — 


ER gerippte nahtloje ————— 


triimpfe für 
„eben, 

2 ſpeziell 

Seide 

"reg 
fiir Diel 
Seid, 

beiegt, re« 
dauft, ſpes 
Seidene 

auläre 82.25 © 


für 89 


\, für 


tell 


Einen Mugenblid ſpäter Tchnappte 


ler fohon im Schloß, und die Kaffertr ı 


par er£ffnet. 


Es klirrte und raſchelte 


Träne ichts mehr ſehen, 
—* in 

ihres Beſuck 

ſunkenheit 
Ruf ikren Schoß flog das 

Bündel Pfandbriefe. 

„Das behalten 
begleitenden 

uns beide Aerger.“ 


yes rief fie a 
dicke 


Sie nur,“ 
die Worte. 


ſparen wir 


Tante Anna mühte ſich zu einem 
ihtem 
daß ſich das Geſicht 
jetzt ärgerlich 


dankbaren Lächeln. Aber zu 
Schreck ſah ſie, 
des eifrig Zählenden 
verzog. 

„Zu wenig,“ ſagte 
Ihnen kann man mehr verlangen. 
Ohne Grund ſteht man nicht 
Adreßbuch der Millionäre.“ 

„Das war ein Druckfehler,“ 
ſuchte Fräulein Anna abzuwehren. 

„Warum leugnen? In 
Augen iſt das keine Schande, —— 
wortete der Beſucher nachfi chti 
„Aber das Leben iſt leider kurz.“ 


er. 


“ 


„Was wollen Sie damit Jagen?“ | 
unterbrac; ihn Fräulein Anna angit- | 


voll. 

„Nichts als 
um Ihre Schmuckſache 
muß,“ war die Viebenziwilrbige Ant: 
wort, der auch diesmal nicht die for: 
tete Sulonverbeugung fehlte. 

Fräulein Anna verwünſchte 
übertriebene Vorſicht, die 
viel Baargeld 


daß ich —* leider ar 


gehindert hatte, 
Haus zu haber 
deres übrig, als ihren Gaſt in 
Salon zu bitten, wo ſich in 
Geheimfach des Silberſchranks 
Schmuckſachen bargen. 

Es waren ſchöne Stücke 
Manches koſtbare Familien-— 
denken. 

Als die Perlenſchnur 
ſchen kom, die 
Anna niemals den 
wurde ihr die Freude zuteil, 
Gaſt zum erſten Male vollauf 
friedigt zu ſehen. 

„Dieſe Erbschen ſind brauchbar,“ 
ſagte er und warf ihr einen Blick 
herzlicher Anerkennung zu. 

Nachdem er nun das 
heimfach in ſeine V 
zurückſchnellen laſſen, 


In 


zum 


ihrem | 


widmete 


durchs 
—— —* Tante Anna konnte vor 


neue Liebenswürdigleit 
us ihrer Ver⸗ 


waren 
Damit 


„Bon | 
im | 
ber= | 


meinen | 


ıch | 
erfuchen | 


ihre 
fie Stets | 
im 


Eie Jah ein, es blieb ihr nichts an⸗ 
den 
einem 
die 


dabei. | 
Vor: | 


umaulegen Fräulein | 
Mut gehabt hatte, | 


Flonneing 


Stücke von 18 Zoll brei⸗ 
tem Swiß Stickerei Flon neing 
yore Muſter für stinderflei 
der, 350 wer J ‚Imeate IL, it bei 
den Läden, 


nu 
Rt und Bad Strap 
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——AD—— 


* u a 8 
Im Milwaukee Ave Laden. 
4:6 bei 76 Groöße Willow 
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ben, ertea Qualität, ganz ein 
geb in tden, er Preis 85.50, 
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Medallton ımd aeblünte Mu 
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ol 


ver 


vaiſting 


De- 


geleerte Ge⸗ 
rborgenheit hatie 
er 


dem Silberſchrank eine ſchnelle Prü— 


fung. 

| Er jeufzte ein 
Imäbrend er jeinen Inhalt fehr ge: 
ſchictt in den Taſchen feines 
gearbeiteten Anzuges 


heutzutage wenig Wert 
wenn man billig zu 
Se ache käme, könne man ſie ſchließlich 
auch — Schaden billig verkaufen. 
„Praktiſch, ſolche Toſchen?“ 
'er dann im liebenswürdigen Konver— 
ſationston, als er bemerkte, 
Fräulein Anna ſein Tun mit aufge- 
riſſenen Augen verfolgte. 
„Sehr prattiſch,“ erwiderte 
höflich. 
| „Nun habe ich nod) 
‚Bitte, allerdings aud 
ſagte Herr Freiburg. 
‚mir al3 Kapalier miderjirebt, 
Dame in Ihren Jahren zu bemühen, 
muß ich Sie erſuchen, mir perfönlich 
die Haustür aufzufchließen. Man‘ 
fann nie willen, wem man auf einer 
fremden Iireppe begegnet, und mein 
Arbeitsprinzip ti: Ende aut, alles 
gut.” 
Er hatie 


zwar 
aber, 


| fte | 
eine 


die legte,” 


aus einer einer Tafchen 


einen Chapeau El vor hervorfihnellen | 


Ilaffen, mit rafher Büdung unter | 
dem Bett einen zufammengelegten | 
Bel; beroorgezogen, den er ſchnell 
mit der Schildpattbürite von Fräus | 
‚fein Annas Zoilettentifh abjtäubte, | 
(ehe er in ihm hineinfchlüpfte. Nachdem 
ler die Bürfte und noch einigen un=- 


glänzend | 
verichiwinden | 
‚ließ, und erklärte dabei, dak Silber | 
babe, | 
einer 


fragte ı 


daß | 


kleine | 


„So fehr es 
eine | 


wentg blafiert, | 
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mittlere 
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Eine Vartie von mercer- 


Ss Tun babe 
rt Berionen, bei 
Hartbolg-Geftell 


c 
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nüten Kleinkram an Silberbüchſen 
in ſeinen Taſchen hatte verſchwinde n 
Ilaffen, jaate er mit lie benswürdigem 
Lächeln, daß er bereit zum Gehen 
ſei. 

Damit legte er auch Fräulein 
Anna ihren Pelzmantel um. 
„Nur keine Erkältung, 

me,“ ſagte er herzlich. 

Er reichte ihr auch ſelbſt den 
Hausſchlüſſel, den er aus der eigenen 
Taſche zog, und ſah dabei in ſeinem 
Pelz ſo elegant aus, daß das Fräu— 
lein eine Entſchuldigung über ihren 
eigenen unvollkommenen Anzug her— 
vorſtammelte. 


alte Da— 


Es iſt mir wirklich peinlich, Herr 


I 


Doktor,“ ftotterte fie. 

„Keine Urfache,“ war die liebens— 
würdige Erwiderung, und während 
ſich der Gaſt noch einmal umfah, st 
er auch nichts vergeſſen hatte, fügte er 
hinzu: „Nobleſſe oblige. Vertrauen 
gegen Vertrauen. Ich maße mir nicht 


gern an, was mir nicht gebührt. Ich von dem zurückbekommen, was 
bin nicht Doktor, mein Fräulein. Ich 'in diefen bangen Stunden abhanden ı 


J 


imollie es nur wer 
aum 
hte ich mir einen Beruf, der feiie 


fein Geld 
ſuck 


Vorkenntniſſe berlangt, 
berußt. 
junger Mann,“ 
Fräulein Anna auf. 
ſich,“ 


auf Talen 


„Armer, 


erſe 
tt 
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nun an de 
Freiburg füßte 


gfeiterin ebrerbietig 


während er 


ſchnell 
kältung da.“ 


Niemand 
werden, als 


nun 


mit leichtem Griff 
den Pelz von ihren Schultern zog, 
flüſterte er faſt zärtlich: 


ins Haus, ſonſt iſt die Er— 
Und ſchon hatte er den 
Pelz über dem Arm, die Haustür von 
außen zugeklappt .. 
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